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Niemals wird das Reich dem Gebot

der nationalen Ehre entsagen !
Heilige Pflicht jedes Volksgenossen , noch mehr als bisher höchste Standhaftigkeit zu bewahren

Der Führer an das deutsche Volk
() Führerhauptquartier , 10. Sept . | ohne sein Eingreifen wäre schon im Winter

Der Führer hielt Freitag abend aus seinem
1940 auf 1941 Nordafrika für Italien ver¬

Hauptquartier folgende Ansprache an das deut¬

sche Volf, die über alle Sender übertragen
wurde :

„Meine deutschenVolksgenossenund -genossinnen!
Befreit von der schweren Last der seit lan¬

ger Zeit auf uns drückenden Erwartung , sehe
ich nunmehr den Augenblick gekommen , um
wieder zum deutschen Volke sprechen zu können ,
ohne vor mir selbst oder der Oeffentlichkeit zuLügen Zuflucht nehmen zu müssen . Der ein
getretene Zusammenbruch Italiens war längst
vorauszusehen , nicht infolge des Fehlens geeig¬
neter italienischer Möglichkeiten zu einer wir
fungsvollen Verteidigung oder des Ausblei
bens der erforderlichen deutschen Hilfe , als
vielmehr infolge des Versagens oder besser des
Nichtwollens derjenigen Elemente , die
nunmehr als Abschluß ihrer planmäßigen
Gabotage die Kapitulation veranlaßten.
Denn nur was diese Männer schon seit Jahren
anstrebten , wurde jezt vollzogen : Der Ueber¬
gang der italienischen Staatsführung von dem
mit Italien verbündeten Deutschen Reich zu
den gemeinsamen Feinden .

Als England und Frankreich im September
1939 an das Deutsche Reich den Krieg erklär¬
ten , wäre Italien durch die Verträge gezwun¬
gen gewesen , sich mit Deutschland sofort solida =
risch zu erklären . Dabei war diese Solidarität
nicht nur begründet in den Abmachungen des
Pattes , sondern in dem von den Feinden sowohl

Deutschland als aber auch Italien für die
Zukunft zugedachten Schicksal .

-

loren gewesen. Der Name des Marschalls
Rommel ist mit dieser deutschen Leistung auf
ewig verbunden . Als sich im Frühjahr 1941
das Reich entschloß , Italien auf dem Ballan

u helfen , geschah es nicht der Erfüllung eigener
Absichten wegen , sondern nur , um bem
Bundesgenossen beizustehen und
eine durch dessen Vorgehen ausgelöste Gefahr ,
die natürlich auch Deutschland bedrohte , zu be
seitigen .
im gleichen Augenblick, da es unter der Furcht

Deutschland brachte diese Opfer fast

des fast stündlich zu erwartenden bolschewisti¬
schen Großangriffs gegen ganz Europa an
eigenen Sorgen mehr als genug zu tragen
hatte. Das Blut zahlreicher Volksgenossen be¬
siegelte die Bundestreue des deutschen Volkes.

konnten aber diese Haltung nur einnehmen im
Das Deutsche Reich und ich als sein Führer

Bewußtsein der Tatsache , daß an der Spize des
italienischen Volkes einer der bedeutendsten

( Fortsetzung auf Seite 2 )

1 Nun erst recht werden wir siegen
Von Friedrich Gain

haben. Ueber dem Oval des Stadions hatten in¬
zwischen farbige Scheinwerfer einen gewaltigen
Lichtdom errichtet , während Kanonenschüsse in
der Dunkelheit verhallten und unten im wei¬
ten Rund Fackelträger zu einem riesigen Haten

ses grandiose Schaubild gerade deshalb so bes
treuz aufmarschiert waren . Vielleicht war dies

rauschend schön, weil es inzwischen begonnen

kaum einer der Zehntausende verließ seinen
hatte , in wahren Strömen zu regnen .

Platz. Wie gebannt waren alle von dem großen
Augenblick, in dem Mussolini mit den Wortenund wenn man einen Freund gefunden hat ,
dann soll man mit ihm bis an das Ende mar¬
schieren " sich zu einem festen Bund der Treue
zu Adolf Hitler und dem Reich bekannte .

Aber

Berlin. Im September 1937 war der Duce auf eindruckendsten Minuten, die wir bisher erlebt
otz . Es war vor fast genau sechs Jahren in dann der Duce . Es waren die schönsten und bes

Einladung des Führers in die Reichshauptstadt
gekommen , um die Freundschaft zwischen dem
nationalsozialistischen Deutschland und dem
faschistischen Italien durch einen Treuebund zu
besiegeln . In abendlicher Stunde saßen wir auf

Hitler und Benito Mussolini sprechen zu hören.
der Tribüne des Olympia -Stadions , um Adolf

Dunkelheit ringsum . In gespannter Aufmerk¬

Menge der Ankunft der beiden bedeutendsten
samkeit harrt die nach Zehntausenden zählende

Männer Europas . Da blizt ein Scheinwerfer
auf und streut seine grellen Lichtbündel flach
über das ausgedehnte Oval der großen Kampf¬
bahn, an deren westlicher Seite der Führer und
der Duce sichtbar werden . Langsam schreiten sie

des Scheinwerfers , über das weitgedehnte Feld .
nebeneinander , umspannt von dem Lichtkreis

Unter dem brausenden Jubel der Menge stei
gen sie zu ihrer Tribüne hinauf und sprechen
zu den begeisterten Menschen . Erst der Führer ,

Rom von deutschen Truppen besetzt
Die italienische Wehrmacht besteht nicht mehr - Entwaffnung der Verbände im Gange

() Führerhauptquartier , 10. Sept . | Spezia besetzt , das Etsch Tal und die
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be¬

fannt :

Die verräterische Regierung Badoglios
hatte in den letzten Wochen zur Vorbereitung
ihres Abfalls starte Kräfte um Rom versam =

melt und die Stadt selbst gegen die außerhalb
Roms liegenden deutschen Truppen in Vertei¬
digungszustand versezt. Als Begründung wurde

Roms angegeben .
die Gefahr einer feindlichen Landung westlich

Unter diesem Druck hat der italienische Be¬
fehlshaber in Rom in einem Umkreis von 50
Kilometer tapituliert . Die Entwaffnung
der italienischen Truppen ist im Gange . Die
Verbindung mit der deutschen Armee im Raum
von Neapel und Salerno ist hergestellt . Den

Schuh der Vatikanstadt wird die deutsche
Wehrmacht übernehmen .

Es ist bekannt , daß Mussolini den
festen Entschluß hatte , in Italien entsprechend
den Verträgen die sofortige Mobili
sierung anzuordnen . Den gleichen Kräften ,
die heute die Kapitulation herbeiführten , ge
lang es im August 1939 , den Kriegseintritt Seit der Kapitulation Italiens am 8. Sep¬
Italiens zu verhindern . Als Führer des deut- tember abends hatten sich um Rom zwischen
schen Volkes mußte ich Verständnis haben für deutschen und italienischen Truppen Kämpfe
diese außerordentlichen inneren Schwierigkeiten entwidelt . Der deutsche Oberbefehlshaber Süd ,
des Duce . Ich habe daher weder damals noch Feldmarschall Kesselring , zog Verstärkun¬
später Italien auf die Einhaltung der Bünd - gen heran , leitete den Angriff auf Rom ein und
nisverpflichtungen gedrängt . Im Gegenteil : stellte dem Kommandanten ein Ultimatum .
Ich habe es der italienischen Regierung völlig
anheimgestellt , in den Krieg entweder über¬
haupt nicht einzutreten - oder wenn doch, dann
zu einem Zeitpunkt , der ihr selbst genehm war
und den sie vollständig frei bestimmen konnte.
Im Juni 1940 war es Mussolini gelungen , die
inneren Voraussetzungen für den Beitritt Ita¬
liens an die Seite des Reiches zu erlangen .
Der Kampf in Polen war zu dieser Zeit , ebenso
entschieden , wie der in Norwegen und der
gegen Frankreich und seine verbündeten engli
schen Armeen auf dem Festland . Dennoch
mußte ich dem Duce für eine Haltung danken ,
die , wie mir bekannt war , im Inneren nicht
gegen das italienische Volt , sondern nur gegen
bestimmte Kreise unter äußersten
Schwierigkeiten durchgesetzt werden
fonnte . Seit dieser Zeit haben das Reich und
Stalien zusammen im Kampf gestanden ; auf
vielen Kriegsschauplägen wurde gemeinsames
Blut vergossen ; in feiner Sekunde waren sich
der Duce und ich darin im Zweifel , daß der
Ausgang dieses Kampfes über Sein oder Nicht¬
sein unserer Völker entscheidend sein wird .
Dementsprechend hat Deutschland , selbst im
schwersten Ringen liegend , bis an die Grenzen
des Möglichen seinem Bundesgenossen geholfen .
Dem Bundesgenossen geholfen

In Oberitalien hat Feldmarschall
Rommel mit den Divisionen seiner Heeres¬
gruppe nach einem furzen , aber von unseren
Truppen mit tiefster Erbitterung geführten
Kampf die italienischen Verbände zur Kapi¬
tulation gezwungen . Bahnen und Straßen ,
die von Kärnten und Tirol nach Oberitalien
führen , sind unzerstört in unserer Hand , die
Ligurische Küste mit Genua und 2a

Städte im Raum von Bologna , Verona ,
Cremona gesäubert , Triest nach kurzem
Kampf genommen . Mehr als 90 000 Staliener
sind allein dort entwaffnet worden .

In Südfrankreich hat die 4. italieni¬
sche Armee ihre Waffen ohne Zwischenfälle an
die Truppen des Generalfeldmarschalls von
Rundstedt abgegeben . Die Küfte

Toulon bis Mentone ist von uns besetzt .
pon

Auf dem Baltan hat sich die Masse der
italienischen Kommandobehörden in verständ¬
nisvoller Weise den Forderungen des deutschen
Oberbefehlshabers Generalfeldmarschall von
Weichs gebeugt . Die Divisionen der italieni¬
schen Gruppe Ost in Tirana und der 11. italieni¬
schen Armee in Athen haben größtenteils die
Waffen schon niedergelegt . Die in der Aegäis
befindlichen italienischen Kriegs und
Handelsschiffe find von der deutschen
Kriegsmarine übernommen . Die bisher italie
nischen Flugpläge sowie die wichtigsten Hafen¬
pläge an der Adriatischen Küste sind besetzt.
Nur ganz vereinzelt sind noch Kämpfe im

Gange . Die Fälle mehren sich, in denen überall
italienische Verbände zur deutschen Wehr :
macht übertreten , um den Kampf
weiterzuführen . Damit ist ein Verrat , wie er
größer und hinterhältiger in der Geschichte
kaum zu finden ist, auf die Verräter selbst zu
südgefallen .

Die italienische Wehrmacht besteht nicht
mehr . Was aber für ewige Zeiten bestehen
bleiben wird , ist die Verachtung der Welt für
die Verräter .

eine große Persönlichkeit , ein Staatsmann und
Jeder der Anwesenden spürte es : Hier sprach

Soldat , des Vertrauens und der Freundschaft
des Führers würdig . Dieser Mann würde im
mer zu seinem Worte stehen . mochte die Zukunft
hell oder dunkel sein . Das faschistische Italien
Mussolinis wird gemeinsam mit Deutschland
marschieren in schweren und leichten Stunden .

Das war der Eindruck, der sich jedem angesichts
der energiegeladenen Erscheinung des Duce in
jenen unvergeßlichen Minuten aufdrängte . Und
der Duce hat bewiesen , daß seine Worte fein
bloßes Lippenbekenntnis waren , sondern er har
fein feierlich gegebenes Versprechen gehalten .
Nach dem uns aufgezwungenem Kriege hat er
Italien in schwerer Stunde an unserer Seite
in den Kampf geführt , ist er mit dem Führer
von Sieg zu Sieg geschritten und hat gemeins
sam mit ihm unvermeidlich gewordene Rücks

Auch in ernstesterläufigkeiten hingenommen
Stunde , als der Krieg die Pforten Italiens ers
reichte , hat der Duce zu seinem Wort gestanden
und sich nicht beirren lassen im Glauben an den
Sieg der jungen Völker Europas . Gemeinsam
mit dem Freunde weitermarschieren
seine Losung .

- das war

Als in den Morgenstunden des 26 . Juli uns
die Nachricht von dem vollzogenen Regierungss
wechsel in Italien erreichte und hier und da
die Ansicht geäußert wurde , Mussolini wäre
die Lage des uns verbündeten Landes allmäh
lich zu ernst geworden , um die Verantwortung
weiter tragen zu können und er hätte sich des
halb rechtzeitig in Sicherheit gebracht, da haben
wir uns auch nicht einen Augenblid lang in
unserem Glauben an die Treue des Duce bes
irren lassen . Mussolini , der genau wie Adolf
Sitler sich während des Ersten Weltkrieges
durch hervorragende Tapferkeit ausgezeichnet
hatte , würde niemals das seiner Regierung an¬
vertraute Volt feige im Stich lassen. Er würde
es troz aller Gefahren und Rückschläge , trotz des
furchtbaren Ernstes der Stunde zielsicher zum
Siege geführt haben . Hier mußte etwas anderes
mitgespielt haben , das war uns von vorn
herein klar .

Nun , nach dem schmachvollen doppelten Ver
rat des Marschalls der
soldatischenNoch engere Zusammenarbeit Deutschland - Japan batichen Eifel nicht verdient, find dieSchleier

Badoglios Verrat ohne Wirkung auf die Abmachungen zwischen Berlin und Tokio

0 Tofio , 11 , September .

Die offizielle Erklärung der japanischen Re¬
gierung zur Kapitulation des Badoglio -Regi¬
mes war , wie die Tokioter Presse berichtet , das
Ergebnis einer außerordentlichen

Viele Angebote für diese Hilfe sind von den Sigung des Kabinetts , das in der
militärischen Machthabern Italiens von An Amiswohnung des Premierministers zusammen
fang an entweder überhaupt abgelehnt oder trat . Das Kabinett habe in völliger Ein¬
unter Bedingungen angenommen worden , die mütigkeit die Verlautbarung herausgege¬
unerfüllbar waren . Es werden der Oeffentlich - ben . Anschließend habe noch eine längere Fach¬
teit zur gegebenen Zeit die Unterlagen unter besprechung zwischen dem Premierminister und
breitet , aus denen hervorgeht , was Deutschland Kriegsminister Tojo , dem Marineminister
in dem gemeinsamen Schicksalstampf für seinen Schimada und dem A ißenminister Schigemitsu
Bundesgenossen an Beiträgen geleistet hat und stattgefunden . Besondere Bedeutung mißt die
auch weiter zu leisten bereit war . Der deut - Presse auch der Zusammenkunft zwischen Außen¬
sche Soldat selbst aber hat auch auf diesen ge- minister Schigemitsu und dem deutschen
meinsamen Kriegsschaupläzen jene Haltung Botschafter Stahmer zu . Diese Be
ingenommen , die ihn überall auszeichnet , denn sprechung habe , wie " Tokio Asahi Schimbun "

feststellt , völlige Uebereinstimmung
in bezug auf die weitere und noch engere
3usammenarbeit zwischen Japan und
Deutschland ergeben .

In einer Erklärung gegenüber der japani¬
schen Presse stellte der Direktor des Vortrags¬
büros des Totioter Außenamtes , Yoshinaga
Ando , fest, daß der Verrat des Regimes Badog¬
lio gegenüber seinem Verbündeten durch den
Bruch des Dreierpaktes und die Verlegung des
Abkommens vom 11. Dezember 1941 vor aller
Welt klar und unwiderleglich sei . Dieser Ver¬
rat habe jedoch keinerlei Auswirtun
gen auf die bestehenden Verträge zwischen
Japan und Deutschland , die hiervon unberührt
blieben . Beide Nationen seien angesichts dieses
Ereignisses mehr denn je entschlossen , bis zum
Endsieg zu tämpfen .

"

zerrissen , die sich verdunkelnd über jene geheim¬
nisvollen und verbrecherischen Vorgänge am
25 . Juli in Rom gebreitet hatten . Die Welt
hat erfahren , wie erbärmlich und hinterhältig
jener Klüngel um Vittor Emanuel , der 1915
schon einmal sein Wort Deutschland gegenüber
gebrochen hat , an dem Manne gehandelt hat ,
der dazu berufen war , Italien zum Siege und
damit zur Größe zu führen . Fast wie eine
Wild -Westgeschichte flingt der Bericht , in dem
dargestellt wird , wie einer der wenigen Großen
Eurovas , den höchste Stellen hinterhältig in
eine Falle lockten, beseitigt worden ist. Gemeins
sam mit dem schimpflichen Verrat am Bundes
genossen wird diese Tatsache als größter Schand¬
fled in die italienische Geschichte eingehen.

Soweit man auch in der Geschichtschreibung
zurückblättern mag , nirgends wird man ein

Beispiel finden , das an Verabscheuungswürdig
feit dem Badoglios an seinem Volt und seinem
Verbündeten gleichfäme . Schon während Musse



gen ,

Die Pflicht im höchsten Ausmaße weiter erfüllt
( Fortsetzung der Führerrede von Geite 1 )

Männer stand , die die neuere Zeit hervorge¬
bracht hat , der größte Sohn des italienischen
Bodens seit dem Zusammenbruch der antiken
Welt . Seine bedingungslose Treue gab dem
gemeinsamen Bund die Vorauslegung zum er¬
folgreichen Bestand . Sein Sturz , die ihm zuge¬
fügten ehrlosen Kränkungen werden dereinst von
Generationen des italienischen Boltes als
tiefste Schmach empfunden werden .

fini in Friedenszetten am Steuer des italieni¬
schen Staatsschiffes stand und das Volk innen¬
und außenpolitisch von Erfolg zu Erfolg führte ,
waren jene reaktionären Offiziers - und Sof¬
treise um das Haus Savoyen , die größtenteils
mit einflußreichen plutokratischen Familien in
England oder den Vereinigten Staaten versippt
oder verschwägert sind, neidisch auf die frucht¬
baren Ergebnisse segensreicher faschistischer
Regierungstätigkeit . Als Italien dann 1940
in den Krieg eintrat , hielten sie die Zeit für
gekommen , in der Mussolini beseitigt werden
follte . Sie Jabotierten die Kriegsanstrengun

wo sich dazu nur eine Gelegenheit bot
und erreichten , daß die italienische Schlagkraft
fich nicht voll entfalten fonnte . In Badoglio
und in Viktor Emanuel fanden diese Kreaturen
millfährige Elemente , ihre dunklen Bläne in
die Tat umzusetzen . Da hohe militärische
Kreise mit dieser Klioue im Bunde standen ,
war der Geist des italienischen Heeres gelähmt .
Fragt die deutschen Soldaten , die von Sizilien
gefommen find : fie bestätigen , daß der italieni - standsfähigkeit des
sche Soldat , der , wenn er gut geführt und von
leinen Vorgesezten gerecht behandelt wird ,
tapfer und gläubig das Schwert führt , dort auf
der Insel sich fast nirgends zum Kampf gestellt
hat . Die Absicht Badoglios , dem Verbündeten
in den Rücken zu fallen , war den italienischen
Kommandeuren damals Tänast befannt .

Dieses hinterhältige Treiben der Verräter
an der Spitze Italiens fonnte natürlich auch
der deutschen Führung nicht verborgen bleiben ,
zumal die Beweise für den geplanten Dolchstoß
Badoglios immer offensichtlicher wurden . Seit
Dem Lage der Regierungsübernahme durch den
Marschall hat , sie daher jene Maßnahmen plan¬
mäßig vorbereitet , die für den Ernstfall erfor¬
berlich sein mußten . Wenn nach der Räumung
Siziliens das italienische Oberkommando die
Besehung sämtlicher Schlüsselstellungen des ita
lienischen Festlandes verlangte , so war das für
unsere militärische Führung nur ein Beweis
dafür , daß unser Verbündeter " den westlichen
Feinden Europas im gegebenen Augenblick Tür
und Tor zu öffnen beabsichtigte . Badoglio
wollte sich den Engländern und Nordamerika¬
nern anschließen , um Europa in seiner schweren
Stunde in den Rücken zu fallen . Dafür spricht
auch die Verstärkung der italienischen Truppen
an der deutschen Grenze .

Das letzte auslösende Moment zu dem schon
lange beschlossenen Staatsstreich war aber die
Forderung des Duce nach erhöhten Voll¬
machten zur erfolgreichen Führung des
Krieges . Särteste Maßnahmen gegen
die offenen und versteckten Saboteure der Krieg
führung , gegen die reaktionären Feinde der
sozialen Gerechtigkeit und damit der Wider¬

italienischen Volkskörpers
sollten dem dienen . Mussolini wollte noch in
letzter Minute die heimtückischen Feinde des
italienischen Volkes im Kampf um Sein oder
Nichtsein ausschalten . Der Schmerz , der mich
persönlich erfaßte angesichts des historisch ein
maligen Unrechtes , das man diesem Maun an¬
getan hat , seiner entwürdigenden Behandlung ,
die ihn , der über zwanzig Jahre lang nur der
einen Sorge für sein Bolt lebte , nun in die

Ebene eines gemeinen Verbrechers hinabstieß , I trag das Leben meines Boltes für Generationen
und bin glücklich ,ist verständlich . Ich war in der Zukunft sichern zu können . Daß ich ein

diesen großen und trenen Mann als meinen Recht befize , an diesem Erfolg bedingungslos
& reund bezeichnen zu fönnen . Ich habe zu glauben , liegt nicht nur in meinem eigenen
außerdem nicht gelernt , meine Gesinnung nach Lebensweg begründet , sondern im Emporstieg
Bedarf von Fall zu Fall zu wechseln oder auch unseres Volkes .
nur zu leugnen . Ich glaube , daß troh mancher
gegenteiliger Auffassungen auch im Völkerleben
genau so wie im einzelnen die Treue ein
unersezbarer Wert ist , ohne den die menschliche

Gesellschaft ins Wanken geraten und ihre Or¬
ganisationen früher oder später zerbrechen
müßten . Trotzdem haben auch nach diesem
schmachvollen Vorgang die deutschen Truppen
auf Sizilien , deutsche Flieger , Männer der
U -Boote , Schnellboote , Transporter aller Art
usw. zu Lande , in der Luft und auf dem Meere

im höchsten Ausmaßihre Pflicht
weiter getan . Es mag heute aus Grün¬
den einer taftischen Zwetmäßigkeit der Gegner
das verschweigen , die Nachwelt aber wird ein¬

von wenigen bravenmal feststellen , daß es ,
italienischen Verbänden als Ausnahmen abge =
sehen , seit dieser Zeit in erster Linie nur
deutsche Truppen gewesen sind , die mit
ihrem Blut nicht nur das Deutsche Reich , son¬
dern auch den italienischen Boden ver¬
teidigten .

Keine Entschuldigung möglich

versicherte

Daß nun die italienische Staatsführung sich
entschlossen hat , das Bündnis zu brechen und
aus dem Kriege auszuscheiden und damit Ita¬
lien selbst erst recht zum Kriegsschauplaz zu
machen , mag sie mit was immer für Gründen
motivieren . Sie kann dies als eine Notwendig¬
feit hinstellen , sie wird aber niemals eine Ent¬
fchuldigung finden für die Tatsache, daß dies
geschehen ist , ohne den Verbündeten
vorher wenigstens zu verständigen .
Nicht nur das : Am gleichen Lage , an dem Mar¬
Shall Badoglio den Waffenstilstandsvertrag
unterzeichnet hatte , bat er den deutschen Ge¬
schäftsträger in Rom zu sich und versicherte ihm,
baß er, ein Marschall Badoglio , Deutschland
niemals verraten würde , daß wir Vertrauen

Das Deutschland des Kaisers während des ihm haben müßten, und daß er es beweisenwerde durch seine Taten , daß
Ersten Weltkrieges hätte sich in seiner Gut : trauens würdig sei, daß Stalien vor allem nie

er dieses Ver¬
gläubigkeit wahrscheinlich täuschen lassen. Nicht mals zu tapitulieren gedente. Noch amaber das durch bittere Erfahrungen flug gewor - Tage der Kapitulationdene Großdeutsche Reich Adolf Hitlers im Zwei - den deutschen Geschäftsträger und

aber rief der König
ten Weltbrand . So ist uns der Verrat Ba - ihm ebenfalls ganz besonders , daß Italien nie¬doglios , der bei seinem Amtsantritt am 25. Juli mals tapitulieren werde , sondern mit Deutschwie der greisenhafte König heuchlerisch ver - land auf Gedeih und Verderb verbunden , treusichert hatte : „Wir stehen zu unserem Wort , der an unserer Seite zu stehen gedente . Ja , nochRampf geht weiter " , nicht überraschend gefom - eine Stunde nach Betanntgabe des Verrates er¬men . Die uns drohende Gefahr wurde in ihrer tlärte der italienische Generalstabschef Roataganzen Bedeutung rechtzeitig erkannt und war diese Meldung gegenüber unserem Militärbesgerade deshalb weniger gefährlich . Daß aber vollmächtigten als gemeine Lüge und englischeein hoher italienischer Offizier jemals in jenem Propagandaente . Im gleichen Augenblid verAusmaß infam an seinem Bolte und einer versicherte der Vertreter des italienischen Außenbündeten Nation handeln könnte , wie Badoglio ministeriums , diese Nachricht sei nur ein typisches getan hat , hätte niemand für möglich ge- britischer Schwindel , den er zu dementieren ge¬
halten . Sein Beauftragter hat bereits am dente , um 15 Minuten später zuzugeben , daß
3. September seinen Namen unter die Kapitu - natürlich die Angelegenheit doch stimme undlationsurtunde gelegt , während das offizielle Italien tatsächlich aus dem Kriege ausgetretenStalien noch fünf Tage lang diese Tatsache sei. In den Augen der demokratischen Kriegs¬leugnete und sie heuchlerisch als Lüge bezeich- heger sowohl als in denen der heutigen italieni¬nete . Zum Zwecke der Tarnung mußten in die- fchen Regierungsmänner mag dieses Verhaltensen fünf Tagen noch ungezählte italienische Sol- als ein glänzendes Beispiel einer tattisch ge¬baten fallen , während aus dem gleichen Grunde schickten Staatstunst gelten . Die Geschichte wirdHunderte Frauen und Kinder in Neapel und einst anders urteilen und Generationen Sta¬anderen Städten Opfer anglo -amerikanischer liens werden sich schämen, daß man diese TaftitLuftangriffe wurden . Wahrlich : Das Verbres einem verbündeten Freunde gegenüber zur An¬chen Badoglios an seinem Volte ist ohne Bei
spiel, soweit wir in der Lage sind, die Geschichte wendung brachte, der mit Blut und Opfern
der Welt zurückzuverfolgen . Ebenso einmalig aller Art seine Pflicht mehr als nur dem Buch
ist aber auch die Haltung der italienischen Ber- staben des Vertrages nach erfüllte .
räter -Klique Meine Volksgenossen ! Nachdem ich schon seit

des Duce faum mehr ein Zweifel möglich über
die wahre Absicht dieses Regimewechsels .

Ich habe daher pflichtgemäß alle jene Maß¬
nahmen angeordnet , die für diesen Fall getrof¬
fen werden konnten , um das Deutsche Reich vor
einem Schiajal zu bewahren , das Marschall
Badoglio und seine Männer nicht nur dem
Duce und dem italienischen Volt zugefügt ha¬
ben , sondern in das sie auch Deutschland stürzen
wollen .

des deutschen Volkes find für uns ebenso heilig
Die Interessen der nationalen Kriegführung

sem erbarmungslosen Kampf nach den Wün¬
wie verpflichtend . Wir alle wissen , daß in die

schen unserer Feinde der Unterlegene vernichtet
wird , während nur dem Sieger die Möglichkeit
des Lebens bleiben soll. Wir sind daher gewillt ,
einzelnen immer jene Maßnahmen zu treffen ,
in falter Entschlossenheit im großen und im

die geeignet sind, die Hoffnungen unserer Geg¬
ner zuschanden zu machen. Aber auch zahlreiche
ehrliebende Italiener haben sich jetzt erst recht

als unlösbar verbunden erklärt .
mit dem bisherigen Kampf der beiden Völker

Der Ausfall Italiens bedeutet militärisch
nur wenig . Denn der Kampf in diesem Lande

sche Kräfte gestützt und getragen . Wir werden
wurde seit Monaten in erster Linie durch deut :

diesen Kampf nunmehr frei von allen belasten
den Hemmungen fortsegen .

Fanatisch geschlossene Gemeinschaft

Seitdem

Im Jahre 1939 mußten wir allein und vers
lassen die Kriegserklärungen unserer Gegner
entgegennehmen . Wir haben gehandelt nach den
Bekenntnissen eines Clausewiß , daß ein heros
ischer Widerstand unter allen Umständen
befier als eine feige Unterwerfung
sei . Ich habe deshalb auch schon am 1. Septem¬
ber 1939 im Reichstag erklärt , daß weder
Zeit noch Waffengewalt das deutsche
Bolt jemals niederzwingen werden .
ist in erster Linie durch unsere eigene Kraft der
Feind zum Teil mehr als 1000 Kilometer von

den deutschen Grenzen zurückgedrängt worden .
Nur auf dem Luftweg vermag er die deutsche
Heimat zu terrorisieren . Allein auch hier sind
die technischen und organisatorischen Vorauss
segungen im Entstehen , um nicht nur seine
Terrorangriffe endgültig zu brechen , sondern
durch andere und wirkungsvollere Maßnahmen
zu vergelten . Es mögen uns nur taktische Not¬
wendigkeiten zwingen , in diesem gewaltigen
Schicksalskampf das eine oder andere Mal an

einer Front etwas aufzugeben oder besonderen
Bedrohungen auszuweichen , so wird aber nie¬
mals der stählerne Reif zerbrechen , der , durch
die deutsche Heimat geschmiedet , durch das Hels
bentum und Blut unserer Soldaten gehalten ,
das Reich beschirmt .

Mit verbissenem Trotz .

Ich erwarte nun gerade in . dieser Zeit , daß

die Nation mit verbisfenem Troß auf sämtlichen
Gebieten dieses gewaltigen Kampfes erst recht
ihre Pflicht erfüllt . Sie hat jeden Grund , auf
sich selbst zu vertrauen . Die Partei aber hat
in allem das Vorbild zu sein . Die Heimat
fann mit Stolz auf ihre Soldaten blicken , die

sten Bedingungen immer wieder ihre Pflicht
unter heroischem Bluteinsatz und unter schwers

sollen Stunden , bei den oft übermenschlichen
erfüllen . Die Front aber mag sich in leidens

Forderungen vieler Wochen und Monate , ihrer
Heimat erinnern , die heute ebenfalls fämpfendeFront geworden ist, nur daß hier das Helden¬

Frauen und Mädchen seine Erfüllung findet .
fum von Greifen und Knaben , von Müttern ,

Jeder Soldat hat daher die heilige Pflicht ,
mehr noch als bisher die höchste Stand¬
haftigkeit zu bewahren und das zu tun , was
der Kampf erfordert . Das deutsche Volt war
dann in seiner ganzen Geschichte noch niemals
mit mehr Recht stolz auf sich selbst , als in dies
fem gewaltigsten Ringen aller Zeiten . An dies

Versuche, Deutschland ebenfalls das Los einer
sem Willen und dieser Leistung werden alle

versflavten Nation aufzubürden , scheitern .
Mal jeder einzelne Deutsche , ganz gleich wo er
steht , sich dessen bewußt sein , daß von ihm selbst ,
von seinem Einsak und seiner Opferbereitschaft

die Zukunft vieler Generationen abhängen .
die Erhaltung unseres Voltes , das Schicksal und

Ich kann daher auch dem deutschen Volk , den

tentomplotts , den deutschen Widerstand in
Der Versuch des internationalen Plutofra .

Italien zu zerreden , ist findlich . Sie verwechseln
das deutsche Volk in dem Fall mit einem ande¬
ren . Die Hoffnung , in ihm heute Verräter wie
in Italien zu finden , fußt auf der vollkomme
nen Unkenntnis des Wesens des nationalsozia
listischen Staates . Ihr Glaube , in Deutschland
auch einen 25. Juli herbeiführen zu können,
beruht auf dem grundlegenden Irrtum , in dem
sie sich sowohl über meine persönliche Stellung
befinden als auch über die Haltung meiner po¬
litischen Mittämpfer , meiner Feldmarschälle ,
Admiräle und Generale . Mehr als jemals zu
vor tritt diesem Vorhaben gegenüber gerade
die deutsche Führung als eine fanatisch zu können .

Männern und Frauen der Heimat , den Sol
daten an der Front mit Worten nicht danken
für das , was sie willig ertragen und geduldig
erleiden . Diesen Dank werden einmal tom¬
mende Geschlechter aussprechen in der Erkennt
nis dessen, daß ihr freies und sozial gesichertes
Leben die Frucht des Opfers unserer Zeit ist.
Sch selbst bin unendlich stolz, der Führer dies
fes Volkes fein zu dürfen und dem Herrgott
dankbar für jede Stunde , die er mir schenkt ,
durch meine Arbeit den größten Kampf unse¬
rer Geschichte zu einem erfolgreichen gestalten

geschlossene Gemeinschaft entgegen .
gegenüber ihrem Verbündeten

Zu den bisher bekannt gewordenen Fällen
Schamlosen Verhaltens sei hinzugefügt , daß nocham 7. September , also rund 24 Stunden vor
der Aufdeckung des furchtbaren Schwindels , das
italienische Oberkommando von Deutschland
eine größere Sendung Kartoffeln und Del er¬
bat , um den Kampf der italienischen Flotte
fortsegen zu können .

Nach langen Wochen der Unsicherheit ist die
Lage des Mißtrauens jegt endgültig geklärt .
Das italienische Heer hat die Waffen nieder¬
gelegt oder sich dem deutschen Kommando unter¬
stellt um mit den bisherigen Kameraden den
Kampf um Europa weiter zu führen . Unserer
Kriegführung in Italien sind jetzt die Sem¬
mungen genommen , die ihr bislang auferlegt
waren . Nicht etwa am Brenner steht die neue
deutsche Südfront , sondern weit vorgeschoben in
jenen Teilen Staliens , deren Verteidigung für
die Rettung Europas erforderlich ist . Unsere
Lage ist durch den Verrat nicht schlechter ge¬
worden , denn es ist besser , feinen Verbündeten
zu haben als einen in seiner Haltung unzuver¬
lässigen . Gerade deshalb werden wir jetzt erst

recht liegen, weil ein wesentlicher Naftor derUnsicherheit im Süden unseres Kontinents
nunmehr ausgeschaltet worden ist . Unser
Glaube an die Gerechtigkeit unserer Sache , an
den ewigen Bestand unseres Reiches , an die
Ueberlegenheit unserer Waffen und an unseren
großen Führer ist niemals zu erschüttern . Jene
faschistischen Verbände , für die der Duce damals
an jenem denkwürdigen Septembertage im
Berliner Olympia -Stadion das Wort sprach
von dem Freunde , mit dem man bis an das
Ende marschieren müsse , werdenwerden mit ihren
nationalsozialistischen Kameraden den Kampf
weiterführen , an dessen Ende nur unser Sieg
tehen kann .

zwei Jahren den steigenden Einfluß dieser auch
lehnend eingestellten reaktionären und deutsch
gegenüber den sozialen Aufgaben Staliens ab¬

feindlichen Kreise mehr als genügend zu beob¬
achten Gelegenheit hatte , war seit dem Sturz

Sede Not wird uns nur in unserer Entschlossen:
für mich ohnehin schon längst aufgehört , mir
heit festigen. Das persönliche Leben hat dabei

selbst zu gehören. Ich arbeite in der Erkenntnis
und im Pflichtbewußtsein , durch meinen Bei

Feindliche Stützpunkte auf Spitzbergen zerstört
Italienischer Flottenverband schwer getroffen Feindverluste in der Bucht von Salerno

O Führerhauptquartier , 10. Sept . | Verluste sind gering . Der Verband ist wieder

Das Oberkommando der Wehrmacht gab in seine Stüßpunkte zurüdgekehrt .
Freitag bekannt : Die Schlacht im Donez - Die deutschen Maßnahmen gegen den Ver :
beden geht unter erbitterten und wechsel¬
vollen Kämpfen weiter . Süblich Isjum
und im Kampfgebiet von Chartow wurden
zahlreiche Angriffe unter hohen feindlichen
Panzerverlusten abgeschlagen . Auch an meh¬
reren Stellen des mittleren Frontabschnittes ,
besonders bei Konotop , an der Desna ,
bei Kirom und westlich jasma griff
der Feind erneut an . Er wurde in harten

Kämpfen blutig abgewiesen . Die Sowjets vers
loren gestern 87 Panzer .

führten schwere Bombenangriffe gegen einige
Britisch -nordamerikanische Fliegerverbände

Orte in den befesten Westgebieten ,
wobei besonders die Bevölkerung von Paris
und Boulogne empfindliche Verluste hatte .
Deutsche Luftverteidigungsträfte schossen zehn
feindliche Flugzeuge ab .

von

rat der Regierung Badoglios haben fast überall
auf dem Baltan , in Oberitalien und
in Südfrankreich zum Erfolg geführt . Die
Masse der italienischen Wehrmacht in diesen
Räumen hat bereits die Waffen niedergelegt
und an deutsche Truppen abgegeben . Dort , wo
italienische Kommandeure , dem Verrat

Badoglios unterrichtet , den Kampf gegen deuts
sche Truppen befohlen und aufgenommen haben ,
wurde der Widerstand energisch und in furzer
Zeit gebrochen . An einigen Stellen sind noch

Biele italienifde Berbände haben sich den
Kämpfe mit fleineren Abteilungen im Gange .

deutschen Truppen angeschlossen ,
um den Kampf wie bisher gegen den Feind
weiterzuführen .

Ein italienischer Flottenvers
band , der zum Gegner übergehen wollte ,
wurde im westlichen Mittelmeer von
deutschen Kampf - und Torpedofliegern gestellt .
Sie versenkten ein Schlachtschiff und tra¬
fen außerdem einen Kreuzer und einen
Zerstörer fo schwer , daß auch diese Schiffe
als vernichtet anzusehen sind .

Die zum Schuße der deutschen Interessen ans
gesichts des Vorganges in Italien angeordne
sie 3talien betreffen , verlaufen sie schon jetzt
ten Maßnahmen sind sehr harte . Soweit

planmäßig und erfolgreich. Das Beispiel des
Berrates Jugoslawiens hat uns schon vorher
eine heilsame Aufklärung und wertvolle Er¬
fenntnisse gegeben .

Das Schicksal Italiens selbst aber mag für

alle auch eine Lehre sein , um in Stunden der
härtesten Bedrängnis und der bittersten Not
niemals dem Gebot der nationalen Ehre zu
entsagen , treu zu unseren Bundesgenossen zu
stehen und gläubigen Herzens das zu erfüllen ,
was die Pflicht zu tun uns auferlegt . Dem
Bolte , das diese Prüfungen vor der Vorsehung
besteht , wird am Ende der Allmächtige als Lohn
den Lorbeertranz des Sieges und damit den
Preis des Lebens reichen . Dies muß und wird
aber unter allen Umständen Deutschland sein ."

Deutsche Truppen in Albanien

0 Berlin , 11 . September .

Schnelle deutsche Truppen marschierten in

bedingungslose Kapitulation und den Verrat
Durchführung der Maßnahmen , die durch die

Badoglios notwendig wurden , in Albanien
ein . Sie befezten , vielfach von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt , die Hafenstädte Valona und
Durazzo sowie die Stadt E1 Basan . An
der kroatischen Adriaküste wurde die Ha

In der Nacht zum 9. September griffen fenstadt Ra fusa besett . Längs der gesamten
deutsche Seestreitkräfte und eingeschiffte Trup¬ Ostküste der Adria legten die Einheiten der ita
ven des Heeres militärische Stützpunkte und lienischen Wehrmacht , überall ohne Zwischen
wichtige zur Durchführung von See - und Luft¬ fälle , die Waffen nieder . Die eingebauten
operationen notwendige Anlagen des Feindes Küstenbatterien und sonstigen Verteidigungsan
auf Spizbergen überraschend an . Im lagen wurden von deutschen Spezialformationen
Berlaufe der fühn durchgeführten Unterneh Am frühen Morgen des 9. September lan - übernommen . Die Bevölkerung verhält sich
mung fämpften unsere Kriegsschiffe die feind - deten in der Bucht von Salerno starte eng - überall ruhig . In Albanien und Montenegro
lichen Küstenbefestigungen nieder und schufen lisch -nordamerikanische Kräfte . Sie wurden so - tam es spontan zur Bildung von Freikorps
damit die Voraussetzung für die Landung der fort von deutschen Truppen angegriffen . Die aus der eingesessenen männlichen Bevölkerung ,
Heeresverbände . In vorbildlicher Zusammen - Kämpfe find im vollen Gange . Diesen Lan - die sich der deutschen Führung unterstellten .
arbeit wurden alle triegswichtigen Anlagen dungskräften fügten deutsche Kampf - und

O Rom , 11 . September und Einrichtungen der Insel , vor allem Junt Schlachtfliegerverbände bei Tag und Nachtnische Fallschirmtruppen und
Ergänzend wird ferner gemeldet , daß italie

Wie die italienische Stefani - Agentur am und Wetterstationen , Hafen- und Berladdein - Ichwerte Verluste an Menschen, Material Eliteformationen sowohl in Italien
richtungen , Elektrizitäts - und Wasserwert , und Schiffen zn . Nach bisher vorliegenden Mel - selbst wie in Südosteuropa darum gebetenFreitag amtlich mitteilt , hat der verräterische mehrere im Ausbau befindliche Kohlenberg - dungen wurden viele Transporter mit einer

Marschall Badoglio Rom verlassen und werte , sowie ausgedehnte Kohlenhalden und Gesamttonnage von über 200000 haben , in die Reihen der deutschen Wehrmacht
aufgenommen zu werden .

dem Marschall Cavaglia für Probleme der große Brennstoffmengen , umfangreiche Muni : BRT . , zahlreiche Kriegsschiffe sowie
Hauptstadt Befugnisse und Funktionen der tionsdepote und Proviantlager in die Luft eine große Anzahl von Landunasbooten zum

gelprengt , durch Brand zerstört oder Teil vernichtend getroffen . NachKoordinierung militärischen Charakters über - aufgebracht . Der Feind erlitt empfind - Bombentreffern janten sofort : 1 schwerer K re u
tragen , womit die Uebergabe Roms an die liche blutige Verluste . Außerdem wurde eine zer , 1 Transporter von 9000 BRZ . und 6
bentschen Truppen gemeint sein dürfte . Anzahl Gefangener eingebracht . Die eigenen große Landungsboote .

Badoglio aus Rom geflohen

andere

Verlag und Drud NS - Gauverlag Wefere
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter

Klasse wurden ausgezeichnet : Gefreiter Heinz
Rieke , Emde n ; Soldat Johannes Kroes
Emden .

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Seinen 91. Geburtstag fann heute

Rentner Dert Plaatje in Weener bege¬
hen . Der Hochbetagte erfreut sich noch besondes
rer Rüstigkeit und geistiger Frische . Er konnte
mit seiner Ehefrau , die im Alter von 85 Jahren
steht , im April 1942 die Diamantene Hochzeit
feiern . Plaatje , ein Ostfriese von echtem Schrot
und Korn , hat in jüngeren . Jahren schon ver¬
schiedene Fahrten über See gemacht . Später
übernahm er die heute noch betriebene Schlach
terei und Gastwirtschaft in Weener , die nun
von seinem Sohn fortgeführt wird .

Am heutigen Tage fönnen die Eheleute
Landwirt Edo Emken und Frau Resina , ge¬
borene Gerdes , aus Mamburg bei Esens bei
guter Gesundheit das Fest der Goldenen
Hochzeit feiern . Emfen wurde am 26. Juli
1867 in Sterbur geboren , seine Ehefrau am 4.
April 1872 . Aus der Ehe dieser beiden Ostfrie¬
sen gingen nicht weniger als 20 Kinder her¬
vor , von denen noch fünf leber , und zwar zwei
Söhne und drei Töchter . Einer der Söhne starb
gegenwärtig im Felde , ein anderer erlitt wäh¬
rend des Weltkrieges den Heldentod .

Am 14. September können , die Eheleute
Weichensteller a . D. Gottlieb Krönert und
Frau Hinderika , geborene Janssen , Emden ,
Tholenswehr 7 , das Fest der Goldenen
Hochzeit feiern . Das Ehepaar erfreut sich
einer seltener Rüstigkeit und allgemeiner Be¬
liebtheit .

otz . Gültigkeit der Reise - und Gaststätten¬
marten verlängert . Die Gültigkeit der alten
Reise und Gaststätten - sowie Lebensmittelmar¬
fen ist über den 30. September hinaus bis zum
Ablauf des 17 . Oftober , das heißt , bis
zum Ende der 54. Zuteilungsperiode , verlän¬
gert worden .

=

otz . Keine Streichhölzer und Benzin in Pää¬
chen. Die Reichspost weist darauf hin , daß trok
wiederholter Warnungen immer noch Streich
hölzer und Feuerzeuge , die mit Benzin
oder einem andern leicht entzündlichen Stoff
gefüllt sind, in Päckchen oder Paketen verschickt
werden . Wer dem Verbot des Versands der¬
artiger Gegenstände mit der Post zuwiderhan¬
delt , seht bei den immer wieder vorkommenden
Selbstentzündungen andere Postsendungen der
Gefahr der Vernichtung aus und hat zu erwar
ten , daß er mit Geldstrafe bis 150 RM .
oder mit Haft bestraft wird . Deshalb : Keine
Streichhölzer und keine gefüllten Feuerzeuge in
Postsendungen !

Leer

Zum ersten Mal in Leer

otz . Nun durften wir in Leer die Gastspiel¬
bühne des Oldenburgischen Staatstheaters , die
unserem Gauleiter Wegener und der Förde¬
rung von Reichsminister Dr . Goebbels ihre
Entstehung verdankt , begrüßen . Das kunstfrohe
Publikum der Stadt hatte den Ruf mit Freu¬den vernommen und füllte den Theatersaal (imZentral - Hotel ) bis zum letzten Platz . Die Ko¬
mödie von Buch Ein ganzer Kerl " , diein der OT3 . , ebenso wie Aufführung , Regie
und Darsteller bereits eingehende Würdigung
erfuhr , wurde auch diesmal mit überaus Herz¬
lichem Beifall aufgenommen . Das humorvolleWert mit seinen lustigen Szenen weckte mit
Recht immer wieder schallende Heiterkeit . Nach
dem Schlußakt , der nach den üblichen Irrungen
und Wirrungen des stücktragenden Liebespaares
bas „ glückliche Ende " brachte , war der Beifall
stark und anhaltend . Diese Aufnahme des erstenGastspiels schloß wohl zugleich den Dank an dieUrheber und Vermittler dieser Theater -Auf¬führungen in sich Carl Heerdegen

otz . Achtzehn Enkel stehen unter den Fah¬
nen ! 92 Jahre alt wird Frau Witwe Grietje
Meyerhoff in Leer , wohnhaft Johann¬
straße 2 , am 14. September . Beglückt sieht sie
auf eine große Schar von Nachkommen , die
an ihrem Ehrentag ihrer dankbar gedenken
werden . Von nicht weniger als 29 Entel¬
kindern stehen 18 unter den Fahnen des Füh¬
rers und fämpfen für den Sieg . Es dürfte
wohl nicht allzuviele Sippen geben , die zu
gleicher Zeit eine derart starke Mannschaft auf¬
gebracht haben .

otz . Wehrkampftage in Loga . Am Sonntag
werden die Wehrkampftage 1943 von den SA. ¬
Standarten 2 und 3 in Loga durchgeführt .
Außer den Stürmen dieser Standarten wer¬
den Mannschaften der Wehrmacht , der Feuer¬
Schutzpolizei, der NSKOV ., des Wasserstraßen¬
amtes Emden und andere mehr ihr Können
unter Beweis stellen. Die Kämpfe sehen einen
Geländemarsch mit Orientierungsaufgaben ,
Ueberwinden von Hindernissen , Kleinkaliber :
Schießen, Handgranatenziel und Weitwurf und
ein Mannschaftstauziehen vor .

Weener

Ostfriesische Tageszeitung

Das höchste Ehrenamt in Friesland
Der Deich - und Sielrichter steht auf verantwortungsvollem Pósten

otz .. Bielfach herrscht Unklarheit über die
ehrenamtliche Tätigkeit der Deich - und Siel¬

nisse in Deich- und Sielsachen . Daher ist es an¬
richter und die ihnen zustehenden Machtbefug¬

gebracht , einen Rückblick auf Entstehung und
Entwicklung dieser Einrichtung , die sich weit
über die Gebiete der Nordseeküste , von der hol¬
ländisch -ostfriesischen Grenze bis nach Schleswig .
erstreckt , zu werfen , um damit zu zeigen , wie sich
das Deich- und Sielwesen unter selbsteigener
Leitung von jeher zu Nuz und Segen unserer
Seimat ausgewirkt hat .

nicht angetastet werden , sondern vielmehr dem
oben erwähnten Gesez vorgehen sollten , wenn

weichen sollten .
ihre Vorschriften von dessen Bestimmungen ab¬

wurde 1853 überholt , und das Ergebnis war
Die Deich- und Sielordnung

das Gesetz vom 12. 6. 1853, das mit einigen
Zusäten vom 5. 1. 1863 noch heute besteht .
Auch durch das preußische Wassergesetz von 1913
(§ 323/324 ) sind die Vorschriften , soweit das
Deich- und Sielwesen in Frage kommt , nicht
berührt , vielmehr die alten Vorschriften in
Kraft gelassen .

Als um das Jahr 1100 planmäßig mit dem Aus dem Charakter der Deich und . Sielver¬
Deichbau begonnen wurde , wurde von den bände , dere . Verpflichtungen früher als privat¬
Friesen in ihren Grenzen zur Erhaltung und rechtliche , nach neuzeitlicher Rechtsauffassung
Verwaltug der Deiche das Spatenrecht als aber als öffentliche rechtliche Last angesehen
Sonderrecht eingeführt . Nach diesem wurde wurde , folgt des weiteren , daß ihnen die
festgesetzt , daß , wenn ein Unvermögender nicht Rechtsfähigkeit einer juristischen Person zustehtimstande war , seinen Deich fernerhin zu un¬
terhalten oder den durch die Fluten durchbro - durch die von ihnen gewählten Vorstände

und daß sie in der Ausübung dieser Rechte

chenen Deich wiederherzustellen , er solchen mit weit sie sich auf Deichunterhaltung bezogen , wie
so

seiner Besizung an Haus , Land und bewegli - schon oben angedeutet , volle Selbständigkeitchen Gütern abtreten mußte . Das Spaten hatten . Das Amt eines Deichrichters war somit
recht war überall , nicht nur in Ostfriesland , von sehr großer Bedeutung und zugleich dassondern auch in Oldenburg , im Herzogtum Bre - höchste Ehrenamt , das einem Friesen verliehen
men , in den Elbemarschen und in Schleswig werden konnte . Das beweist schon die Wahl aufHolstein gültig und in den Deichgesehen vecan - Lebenszeit . Ihnen war das Wohl und Wehe der
fert . Im Laufe der Zeit wurden sie häufigen Deichacht anvertraut . Er genok deshalb auch dasAenderungen unterworfen , auf die wir hier höchste Ansehen im Volfe . Wer einem Deich¬
nicht näher einzugehen brauchen . Das Spaten - richter bei Ausübung seines Amtes zu naherecht aber blieb bis zum achtzehnfen Jahrhun trat oder ihn gar förperlich angriff , tonnte mitdert bestehen . Während zur . Häuptlingszeit aus den schwersten Strafen , sogar an Leib und Le¬jedem Kirchspiel ein oder zwei Erbeingesessene ben bedacht werden . Die Auffassung von derzur Deichaufsicht bestellt wurden , die bei der Wichtigkeit des Deichrichteramtes besteht nochDeichacht auch eigene Belange haben mußten , heute ; denn jeder weiß , was für eine Verantwurden unter den Grafen und nach deren Aus : wortung er trägt , als erster muß er in dersterben unter der preußischen Regierung zwei Zeit der Not in die Bresche springen , ist er dochoder mehrere Deichrichter in einer allgemeinen selbst
Versammlung gewählt . Bedingung war , daß haltung seines Deiches . Dies Amt einzuschrän¬

am stärksten bedacht auf die Er¬

sie unbescholten , körperlich fähig waren , minde - fen oder gar aufzuheben , würde nicht allein
stens zwanzig Grasen , die in dem Deich lagen , gegen die Belange der Deichacht verstoßen , son¬besitzen mußten . Sie galten als lebenslänglich dern auch das Volksempfinden tief verlegen .
gewählt und hatten als beeidigte Diener des Der Friese sieht in seinem Siel - und Deichrich¬
Landesherrn eine den Beamten nicht unter - ter den Mann verkörpert , der gemäß seinem ge¬
worfene Jurisdiktion in Deichsachen . Die spä- leisteten Eide berufen ist, für das Wohl des
tere hannoversche Regierung bestimmte bei Er- Landes und seiner Bewohner einzustehen und
laß eines Wasserrechts im hannoverschen Staats - fie wenn nötig mit Leib und Leben zu
recht auch, daß die Deich- und Sielordnungen deden . Deichrentmeister Beekmann , Soltborg¬

-

Schaufenster sprechen zu uns
Lehrreicher Spaziergang durch die Straßen von Leer

otz . Auch die Schaufenster der Geschäfts - | mit ihrer Begeisterungsfähigkeit , ihrem natür
Häufer und Kaufläden von Leer haben ihre lichen Schwung , im totalen Krieg helfen ?Kriegsaufgaben . Ein Gang durch die Adolf Hitlerjungen helft der Flakartillerie , Jungen
Hitler , Hindenburg , Brunnen oder Heisfel - und Mädel helft bei der Bergung der Ernte ,
Ser Straße in Leer zeigt es , wie unsere Kauf - Pimpfe sammelt Rohstoffe , indem ihr Altstoffe
leute und Handwerksmeister oder Gastwirte sammelt . Kurz : Ostfriesische Jugend
dieser Pflicht nachkommen . Hier lockt ein KdF. - springe überall ein , wo immer du für Erwach :
Plakat denn auch im Krieg muß der Bolts - sene einspringen fannst ! Steh ' tapfer und
genosse in Stunden der Entspannung neue Kraft pflichtbewußt deinen Mann !
durch Freude gewinnen , um so ärger Sorgen
und Leid die Gemüter zu beschweren drohen.
durch die ehernen Fonten geschirmt werdet !

Tut eure Pflicht , ihr , die in der Heimat
Wie erfüllen wir dieses Muz ? Andere Schaufenster geben fleine Fingerzeige :
Zum Beispiel verwahrt Feuer und Lichtdenn Brandschaden ist Volksschaden :
was dem einzelnen vernichtet wird , verliert
auch das Volk . Gerade jetzt , wo der Ernte
jeg en geborgen in Scheunen , Diemen , an der
Dreschmaschine aufgestapelt ist :

-

, ,Bauer schaff nicht nur das Brot ,

Schütz ' es auch vor Feuersnot !"

völlig trocken eingebracht wurde
Heu in der Scheuer zumal wenn es nicht

kann sich entzünden . Darum , ostfriesischer
erhizt sich,

Bauer , prüf die Heutemperatur bei 60 Grad
Celsius besteht Feuersgefahr . Oder : Heizer
heize sachgemäß , vermeide den gefährlichen
Funkenflug . Ihr Mütter oft habt
ihr vom Unheil gelesen , das mit Streichhölzern
spielende Kinder verursachen ! Denkt daran
verwahrt die Zündhölzer am sicheren Ort !

1

-

Dies alles und mehr noch wird durch große
Fotoaufnahmen und Bilder illustriert . Wie hr
noch ? " Ja . Etwa , wie kann die Jugend

schwarzbunter Bullen aus dem ostfriesischen
Zuchtgebiet angemeldet . Auch die bekannten
Züchter des Reiderlandes sind wieder
stark vertreten . Die Einstufung in die Wert
klassen und Körung (Sonderkörung ) der Bullen
und die Prämiierung der Versteigerungstiere
beginnt am Montagnachmittag 1. 30 Uhr . Am
Dienstagmorgen 8 Uhr wird mit der Bullen¬
versteigerung und anschließend mit der Verstei¬
gerung der weiblichen Tiere begonnen. Zu die
jer großen Absatzveranstaltung werden wieder
zahlreiche Züchter und Interessenten aus allen
Zuchtgebieten Großdeutschlands erwartet .

otz . Boen . Auf freien Fuß gesezt .
Wie seinerzeit berichtet , wurde unlängst hier

beschuldigt war , verhaftet . Nachdem sich die Be¬
ein Einwohner , der des Sittlichkeitsverbrechens

schuldigung als nicht stichhaltig erwiesen hat ,
ist er jetzt wieder auf freien Fuß gesetzt worden .

otz . Wymeer . Bohnenernte befrie¬
digend . Die Bohnenernte geht ihrem Ende
entgegen . Die zu Konservenzweden angebauten
Bohnen werden von den oberen Schulklassen
aus Wymeer -Boen gepflückt . Die Bohnen sind
in diesem Jahre gut ausgewachsen und liefern
befriedigende Erträge .

otz. Neue Lebensmittelkarten. Die Ausgabeder neuen Lebensmittelkarten für den 54. 3uteilungsabschnitt vom 20. September bis 17.Oktober erfolgt in der Stadt Weener am mor
gigen Sonntag in der Zeit von 9 bis 12
Uhr vormittags in den bekannten Stellen . Es
sei noch darauf hingewiesen , daß die Be¬
stellscheine 54 der Lebensmittelkarten in
der Woche vom 13. bis 18. September bei den
Verteilern abgegeben werden müssen .

otz. Aus Friz Reuters Werken. Zur Er¬
öffnung der Vortragsplanung Winter 1943/44 otz . Wymeer . NSV . macht Bohnen ein .
spricht am Mittwoch um 20 Uhr im Hotel Die NS -Frauenschaft Wymeer-Boen ist gegen

3um Weinberg " der Reuterrezitator Ernst wärtig eifrig mit Bohneneinmachen für die
gameister aus Hamburg aus den Werken NSV. beschäftigt. Größere Mengen werden ge¬

schnippelt und in Fässer eingemacht oder als
otz. Reiberländer Züchter start vertreten. Brechbohnen in Büchsen fonserviert . Es wird

Für die am Dienstag in der Viehhalle in Leer gebeten, die der NSV . zugedachten Bohnen¬tattfindende Absatzveranstaltung sind laut vor - spenden bei der Frauenschaftsleiterin FranLiegendem Berzeichnis eine große Anzahl Sashagen abzugeben.

=

Sonnabend /Sonntag , 11 . /12 . September

Italienische Arbeiter schaffen ' weiter

: : Die in der Kriegsmarinestadt Wil .
helmshaven eit längerer Zeit tätigen
italienischen Arbeiter fanden sich am Freitag
morgen in einem Gemeinschaftslager der DAF .
zu einer spontanen Versammlung zus
sammen, in deren Verlauf sie sich leidenschaft.

anglo -amerikanischen Mächte und die bolschewis
lich zur Fortsetzung des Kampfes gegen die

stischen Feinde Europas bekannten und damit
zum Ausdruck brachten , daß der Verrat Badog¬
lios an ihrem italienischen Vaterland und an
der Zukunft Europas von ihnen nicht gebilligt
wird . Die Versammlung wählte eine Abord¬
nung , die den Auftrag erhielt ; die Ueberzeugung
und den Willen der 250 in Wilhelmshaven
tätigen Italiener dem Kreisleiter der Kriegs¬
marinestadt , als dem zuständigen Hoheits¬
träger der NSDAP . zu überbringen . Der
älteste und der jüngste italienische Arbeiter so¬
wie ein Sizilianer begaben sich mit dem
Sprecher der Versammlung zu Kreisleiter
Horstmann Der Sprecher Frachte zum Ausdruck ,

haven mehr denn je entschlossen sind , weiters
daß die italienischen Arbeiter in Wilhelms¬

zuarbeiten
schmieden , damit es möglid , ist . die Feinde , der

um in Deutschland die Waffen zu

Kultur Europas zu schlagen . Mutig und ent =
schlossen würden die in Wilhelmshaven tätigen
Italiener zusammen mit ihren deutschen Kame =
raden ihre Pflicht tun , wie es der Duce ihren
einst befahl .

zwischen

ordnung für ihre Resolution und gab seiner
Kreisleiter Horstmann dankte der Ab¬

Ueberzeugung Ausdruck , daß er von Anfang an
geglaubt habe , daß die in den letzten Jahren
zusammengewachsene Kameradschaft

gegenüber dem Verrat in Italien durchsezen
den deutschen und italienischen Arbeitern sich

würde . Deutschland sei entschlossen , in diesem
Kriege rücksichtslos alle Feinde der europäischen

gemeinsame Sache werde alle Opfer dieses
Neuordnung niederzuschlagen . Der Sieg für die

gab sich dann mit der Abordnung in das Lager
Krieges belohnen . Kreisleiter Horstmann bes

der italienischen Arbeiter und sprach zu ihnen
unter lauter Zustimmung aller Versammelten
über die Kameradschaft, die auch in Zukunft
Deutschland mit allen anständigen und tapferen
Italienern verbinden wird , bis der Sieg die
Zukunft Europas endgültig gesichert hat .

Aurich zugeführt wurde ein 21jähriges Mädel
von Langeoog , das sich ir unserer Stadt
seit einigen Tagen aufhielt . Es legte hier Le =
bensmittelfarten vor , die ihm nicht gehörten ,
tauschte sie gegen Reisemarken ein und unter¬
schrieb die vorgelegte Empfangsbescheinigung
mit falschem Namen .

In jedem Jahre stellt der Reichsverband
() Schweinsdorf . 3 cha fzüchter geehrt .

Deutscher Schaf üchter für das Ver - ¬
bandsgebiet des ostfriesischen Milchschafes ine
Züchterplakette für besondere Verdienste um die
Förderung der Schafzucht zur Verfügung . Die
Plakette dieses Jahres war dem Bauern Ar¬
nold Foken . Schweinsdorf , als Anerkennung
für seine langjährigen Bemühungen um die
Sebung der Schafzucht in Kreise Wittmund

förung in Westerholt konnte diese Plakette dem
verliehen ; gelegentlich der amtlichen Schafbock=

verdienten Schafzüchter überreicht werden.
Wenn man krumme Wege geht - . .

Ihr Jünglinge aber , die ihr vor der
Wende zum Mann steht, die Flakartillerie, die
die Flieger rufen nach Anlernlingen" , nach
Grenadiere ( Feldherrnhalle zum Beispiel ) ,

Erben ihrer unvergleichlichen Taten ! Die Er
wachsenen daheim ? Ihnen rufen Plakate zu ,

Munition für die Front , werft aber nicht
Ich wäßt nicht , schafft lieber Waffen und

diese Front . Viel Unheil kann durch albernes
wenn ihr Unsinn schwazt - Stinkbomben gegen

Gerede entstehen . Wer dumm redet , gleicht einer ter Manufakturwaren Wäsche und Schmuckgegens
schnatternden Gans , die ihr daneben bild =
lich seht !

So sprechen und mahnen Leerer Schaufen¬

Der fluge Mann , die umsichtige Frau kennen
ster . Nicht alle haben diese Mahnungen nötig ,

ohnehin ihre Pflichten . Sie fragen auch nicht
darnach : wann , wo , wie wird meine
Hilfe gebraucht ? Sic wissen es und
greifen freiwillig mit zu nicht erst , wenn ein

Muß sie ruft . Warum ? Weil dieser
totale Krieg der Krieg jedes Deut
schen ist , dessen Ausgang über Gein oder
Nichtsein eines jeden , seiner Kinder , wie der
Volksgesamtheit entscheidet !

-

Carl Heerdegen

otz . Kloster Dünebroet . Beginn der Kar¬
toffelernte . Nachdem die übrigen Ernte¬
arbeiten nunmehr fast beendet sind, wird jetzt
mit der Kartoffelernte begonnen . Von den Ge¬
treidefeldern werden die letzten Fuder Korn
in die Scheunen eingefahren und in wenigen
Tagen werden die Dreschmaschinen ihre Tätig =
keit aufnehmen .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emden . Oper wird gespielt . Wie
Intendant Dr . Schmiedhammer vom Ol =
denburgischen Staatstheater bei seinem Besuch
in der Seehafenstadt mitteilte , ist es nicht aus¬
geschlossen, daß im Laufe des Monats Okto =

gegeben wird , und zwar außerhalb der im Ver¬
ber die Oper „ Zar und Zimmermann " hier

anstaltungsring vorgesehenen Spielfolge .
otz . Rechtsupweg . Nach der Ernte

wird Torf gegraben . Nachdem die Ernte
unter Dach und Fach gebracht worden ist, wid =
men sich viele Bauern und Einwohner in den
Moordörfern um Rechtsupweg wieder dem
Torf . Tag für Tag in aller Frühe ziehen
Männer und Frauen auf das Moor , um Torf
zu graben , oder um den schon getrockneten weg¬
zuschaffen . Selbst die Männer über achtzig
Jahre helfen bei dieser Arbeit noch und sind
unermüdlich tätig . Abends sieht man viele
Pferdegespanne, die hochbeladen mit Torf nach
den Dörfern fahren . Viele dieser Torfladun¬
gen gehen dann am anderen Tage weiter ins
Land hinein .

otz . Wittmund . Betrügerin verhaftet .
Festgenommen und dem Untersuchungsrichter in

otz . Vor dem Amtsgericht in Aurich
wurden folgende Straffälle verhandelt : Gine
Haus angestellte hat ihrer Arbeitgeberin
aus deren Ladengeschäft und Haushalt einige Me¬

stände gestohlen . Diese Sachen verkaufte sie zunt
großen Teil an Bekannte , , unter anderem auch an
ihre mitangeflagte Mutter und an ihren ebenfalls
mitangeklagten Onfel und dessen Frau . Sie ge
steht , einen Teil der Sachen gestohlen zu haben ,
gibt aber an , daß sie einen Teil ohne Puwite im
Geschäft ihrer Arbeitgeberin gekauft habe . Diese
Behauptung wird durch die Beweisaufnahme
widerlegt . Die anderen drei Angeklagten geben
zu , feine Punkte hergegeben zu haben , behaupten
aber , von den Diebstählen der Hausgehilfin nichts
gewußt zu haben . Gegen die Hansangestellte wird
wegen Diebstahls auf ein Jahr neun M =
nate Gefängnis und gegen die anderen dret
Angeklagten wegen Hehlerei auf ie zwei Mo¬
nate Gefängnis erkannt .

Ebenfalls wegen Diebstahls zu verantworten
hat sich eine andere Haus angeffellte , die
sich in Untersuchungshaft befindet . Sie ist gestän
dig , ihrer Arbeitgeberin erhebliche Mengen Klei
dungsstücke und andere Sachen gestohlen zu haben ,
um diese für ihre Ausstener zu gebrauchen . Das
Urteil lautet auf fünf Monate Gefängnis
unter Anrechnung der Untersuchungshaft .

angestellter zu verantworten .
Wegen Fundunterschlagung hat sich ein Bahn¬

Er hat int
einem Abteil einen Damenmantel gefunden und
nicht abgegebent . Das Urteil lautet auf fech 8
Monate Gefängnis .

Unter dem Hoheitsadler
Leer . Fliegergefolaichhaft 1/381 . Modellbaugruppe

und Leistungsstufe 1 und 2. Sonntag 9. 30 Uhr
beim Heim . DI . - Bann - Fanfarenzug 381 .
Sonnabend 15. 30 ithr beim HJ . - Heim mit Instit
menten . (Näheres im Kasten ) . M. - Grnpre ? .
Schar 1. Alle Jungmädel 16 Uhr beim HJ . - Heim
mit Sportzeug . Ein Beutel ist außerdem noch
mitzubringen . Fehlende haben sich schriftlich zu
entschuldigen . SI . - Motorgefolgichaft 1/381 .
Sonntag 9 Uhr fämtliche Hitlerjungen der Gefoigs
schaft , die das HI - Leistungsabzeichen erwerben
wollen , beim H . - Heim zum Leistungsmarsch
(ohne Gepäck ) . - DI . - ähnlein 3/381 . Heute 15
Uhr beim HJ . - Heim . Jungzug 1 mit Sportzeug .
Führerschaft 11m 17. 30 Uhr . ( Paßblider mit
bringen ) .

Es wird verdunkelt von 19,45 bis 6,30 Uhr
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Niederdeutsche ' Umschau

() Stade . Ein Pilz wog 625 Gramm .
In der Umgegend konnte ein Champignon
geerntet werden , der das stattliche Gewicht von
625 Gramm aufwies . Der Pilz war vollständig
genießbar .

() Gimshorn . Unglüdsfall im Dienst .
Auf dem hiesigen Bahnhof wurde eine 43jäh¬
rige Postfacharbeiterin, die eine zweirädrigePostkarre fuhr , bei der Ueberfahrt an der Adolf¬
Hitler -Straße mit ihrem Gefährt von der Lo¬
tomotive eines ausfahrenden Güterzuges erfaßt ,
mitgeschleift und schwer verlegt , so daß sie kurznach ihrer Einlieferung ins Krankenhaus ge =storben ist .

() Sadersleben . An Kohlenoxydgas
erstickt . Drei auf dem Svendborger Fisch¬
logger " Lorenzo" beschäftigt gewesene Seeleute
wurden tot in ihrer Koje aufgefunden . Die
Untersuchung ergab, daß sie an Kohlenorydgas

Neben dem Gepäck liegt der Stahlhelm Der Sport am Wochenende
Arbeitsmänner im Gau Weser - Ems Der Jahrgang 1926 eingerückt

Wettbewerb um
den Leibesübungen .

den Tschammerpotal

der 1. FE .2. Schlußrunde . Schweinfurt 05

() Fußball und Leichtathletik sowie die Jugends
meisterschaften im Ruder - und Radsport in Wien
oder in Erfurt bilden diesmal den wesentlichen In
balt des Sportprogramms am zweiten Septembers

: : Der Reichsarbeitsdienst hat sich in beson | Kriege planmäßig erfüllt . Es gibt eben für die Sonntag . Daß außerdem noch alle anderen Sports
derem Maße im Kriege bewährt . Als der Krieg Führer und Unterführer feine freie Minute arten , die zu dieser Jahreszeit im Großdeutschen
ausbrach , bestand die Aufgabe des Reichs - und keinen Feierabend , sondern nur Pflicht - Reich betrieben werden können , zu Wort kommen,
arbeitsdienstes in der Erziehung des jungen erfüllung und restloses Unterordnen unter die spricht für die Freude an
Menschen zum Verständnis für den National- die gerade von der Schulbank, aus dem Büro bringt an diesem Sonntag je ein Treffen der1. und

Geseze des Krieges . Wenn so junge Menschen , Der

sozialismus , zum deutschen Denken und durch oder aus der Lehrlingswerkstatt kommen, zum Nürnberg holen ihr Spiel der 1. Schlußvunde nach,eine planmäßige Leibeserziehung zum diszipli - erstenmal in die soldatische Gemeinschaft eintre Riders Offenbach und FV . Saarbrücken nehmennierten und gesunden Mitglied der deutschen ten und außer der planmäßigen Arbeit mit ihres der 2. Schlußrunde vorweg. Der Punktspiel¬Volksgemeinschaft. Die Erziehungsaufgabe des Spaten und Hacke auch noch die Grundbegriffe betrieb fett in noch stärkerem Maße ein, ohne daßRAD . unterschied sich von der der Wehrmacht des Waffengebrauches fennenlernen sollen , so die Zahl und der Wert der Freundschaftstreffent
hauptsächlich dadurch , daß dort das Gewehr , wird auch jeder Außenstehende sofort erkennen , darunter Igidet . Das Stockholmer Sekunda -Stadion
hier aber der Spaten und die Hacke Symbol welche verantwortungsvolle Aufgabe der RAD . ist Schauplatz des Länderspiels Schweden
ihrer Zielsetzung war . Kriegsmäßige Vorzeichen im Kriege hat , Sie verlangt Verständnis und Ungarn . Start wie selten im September ist die

Veranstaltungsfreudigkeit der Leichtathleten .
bestimmen jetzt Methode und Gesicht dieser gro- Erfahrung sowie ein restloses Vertrautsein mit Ein sehr beachtliches Ereignis stellt das Intera
Ben nationalsozialistischen Erziehungseinrich- Grundsäßen für diese friegsmäßige Erziehung befter Deutscher den Kampf mit niederländischen

Reichsarbeitsführer aufgestellten nationale " in Braunschweig dar , wo eine Nethe
tung .

Tondern. Kind tödlich verun = 1926 in die Reihen der Arbeitsmänner des Ar- gung , die Arbeit in der frischen Luft und die Durchgang zur Kriegs -Vereinsmeisterschaft find noch
In diesen Tagen ist gerade der Jahrgang im Arbeitsdienst . Die ausgezeichnete Verpfle - Spizenfönnern aufnimmt Neben dem dritten

In Knifaig im Osten bes kreises beitsgaues XIX eingerüdt. Die ganze frische fachgemäß geleitete Leibeserziehung tun das Veranstaltungen in Straßburg, Bremen, Duisburg,
eines Hofbesizers unter einem an einem Baum

tern dieser jungen Menschen , die vor ihrem Ein - aus den Jungen disziplinierte und im äußeren
wird das überlieferte Harzer Bergfest durchgeführt .

eineinhalbjährige Sohn unberührtheit der Jugend liegt auf den Gesich Ihrige dazu, das bereits nach wenigen Wochen Krakau
gelehnten umtippenden Pflug begraben und rücken zur Wehrmacht nach dem Willen des Erscheinungsbild günstig beeinflußte und jol- Genio wie die Leichtathleten find auch die deutschen

Führers sämtlich die Reihen des RAD . durch datisch gesinnte junge Männer geworden sind .
laufen müssen ; allerdings nicht ein halbes Jahr ,
wie dies im Frieden nach gesetzlicher Bestim ihnen zahlreiche Kriegsfreiwillige

Arbeitsmänner des Jahrganges 1925 unter
sind bei

mung der Fall ist, sondern nur wenige Wochen Bauvorhaben der Luftwaffe und der Kriegs¬

gabe , die den RAD .-Führern für diese Zeit ge- Bild verändert . Neben dem sauber ausgerich¬
lang . Es ist eine ebenso schwere wie schöne Auf- marine angesezt . Auch hier hat der Krieg das

stellt ist . Wer eine friedensmäßige Dienstzeit im teten Gepäd liegt heute der Stahlhelm . Mit
RAD . mitgemacht hat , der ist erstaunt darüber , seinen eigenen , oft von ihm selbst entwickelten
wie wenig Führer und Unterführer die gewal - Arbeitsgeräten dient der Arbeitsdienst der
tige Arbeitslast zu tragen haben . Dem Abtei - Rüstung und der unmittelbaren Kriegführung .
lungsführer , meist , ein Oberstfeldmeister , stehen Außer aus den Städten des Nordseegaues
nur zwei oder drei RAD . -Führer zur Seite , aus Bremen und aus Ostfriesland , Osnabrück
wobei der Verwalter mitzurechnen ist . Einige und Umgegend entstammen die im Gau
bewährte Obertruppführer oder Truppführer Weser - Ems tätigen Arbeitsmänner zur Zeit
sind noch vorhanden , und im übrigen stehen nur den rheinischen und westfälischen Gauen sowie
Hilfsausbilder zur Verfügung . Und trotzdem der Westmark , insbesondere Lothringen .
wird der Erziehungsauftrag des RAD . im alle marschieren mit Spaten und Gewehr .

Sie

erstickt sind .

glidt .
Tondern wurde der

() Krempe . Aus Spiel wird Ernst .
Beim Hantieren mit einem russischen Militär¬
gewehr schoß ein fünfzehnjähriger hiesiger
Lehrling einen zehnjährigen Schüler an .
schweren Halsverlegungen wurde der Getroffene

Mit
einer Klinik in Sheho zugeführt .

0 Stadt des Kof . Wagens erhält
ein Gästebuch . Der Stabsleiter des
Reichsorganisationsleiters Dr . Len , Simon ,übermittelte kürzlich der Stadt des KdF . ¬
Wagens als Geschent ein Gästebuch , In
Schweinsleder gebunden und geborgen in einer
schön gearbeiteten Eisentassette . Der Stabs
leiter gibt in einer Widmung dem Wunsche
Ausdruck , daß die Besucher , die sich in dieses
Buch eintragen , Anregungen aus dieser Stadt
mitnehmen mögen , wie sie bei der Grundstein¬
legung zum Volkswagenwerk maßgebend waren .

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm : 11 - 11 . 30 : Aus¬

Rand und Meer " . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur
Lage . 14 . 15 - 15 : Melodien Am laufenden

gewählte Unterhaltungsmufif. 11. 30-12 : ueber

Band 15. 30- 16: Frontberichte. 16- 18: BunterSonnabend -Nachmittag . 18 . 30 - 19 : Der Beit¬Spiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . 20 . 20 - 21 . 30 :
Seitere Musik aur guten Baune . 21 . 30 - 22 : Be¬
schwingtes Konzert . 22 . 30 - 24 : Das Deutsche
Tanz- und Unterhaltungsorchester u . a. spielen
zum Wochenausflang .

Deutschlandfender : 17. 10- 18. 30 : Serenadenmusik :
Händel , Haydn , E. T. A. Hoffmann , Spohr u . a .

Aus Opern vott Nicolat , Verdi ,20 . 15 - 22 :
Wagner .

Sonntag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 30 : Walter
Kraft , Lübeck , spielt Orgelwerfe von Bach ,
Bruhns und Reger. 9- 10 : Musik zum Sonntagmorgen mit der Kapelle Willy Steiner . 10 . 10 - 11 :
Vom großen Vaterland . 11. 05- 11. 30: Gefunge¬
nes und Gereimtes vom Berliner Mozartchor .
12 . 40 - 14 : Das Deutsche Volksfonzert . 14 . 30 - 15 :
Ernst Frizz Fürbringer erzählt ein nordisches
Märchen . 16 - 18 : Was fich Soldaten wünschen .

Philharmonifer
18 - 19 : Sommerliches Konzert der Berliner

( Kodely , Mozart , Smeter . a) .
Leitung : Otto Matzerath . 19- 20 : Gine Stunde
Zeitgeschehent . 20 . 20 - 22 : Aus Opern von Gluck ,

-

Wohnraum für Luftkriegsbetroffene

so

In unterbelegten Wohnungen darf man Verwandte und Bekannte aufnehmen

() Das amtliche Organ des Reichswohnungs¬
kommissars „Der Wohnungsbau in Deutsch
land " bringt erläuternde Ausführungen zur
,,Wohnraumversorgung der Lufttriegsbetroffe¬
nen " von Ministerialrat Werner Meier . Luft¬
friegsbetroffene im Sinne der Vorschriften sind
Familien und Einzelpersonen , die eine Arbeits¬
bescheinigung nach den Vorschriften über die
Umquartierung wegen Luftgefährdung und
Fliegerschäden befizen oder die am bisherigen
Wohnort infolge Feindeinwirkung umquartiert
werden müssen . 3ugunsten dieser Luftkriegsbe¬
troffenen hat der Reichswohnungskommissar

eingeführt , und zwar für Nebenwohnungen und
eine erweiterte Meldepflicht für Wohnräume

unterbelegte Wohnungen .

fann eine stärkere oder schwächere Belegung
vorgenommen werden , wenn zweckmäßigleits
gründe oder die Deckung des Bedarfs es ver¬
fangen Die entsprechende Zahl von Luft¬
triegsbetroffenen muß der Inhaber der Neben
wohnung , nachdem diese erfaßt ist, innerhalb
einer von der Gemeinde bestimmten Frist auf
nehmen . Gelingt ihm dies nicht oder unterläßt
er es , so kann ihm die Gemeinde Luftkriegsbe¬
troffene zuweisen . Auch bei unterbelegten
Wohnungen ist dem Inhaber zunächst die
Möglichkeit gegeben , die festgesezte Pflichtbele¬
gung durch freiwillige Herbeinahme von Luft¬

reichen .
friegsbetroffenen nach seiner Auswahl zu er =

und Stuttgart erwähnenswert . In Thale

Radsportler vor
weniger als vier Bahnrennen stehen diesmal auf
der Karte , und zwar in Berlin -Neukölln , Halle ,
Nürnberg und Luxemburg . Von den Straßenrennen
set hier das erfte Rundstreckenrennen in Salzburg
hervorgehoben .

Sonntags - Fußball im Sportgau Weser -Ems

() In diesen Tagen wird nun die Lage im Fuß
ball des Sportgaues Weser -Ems geklärt werden und
man wird wissen , in welcher Zusammen¬
Iezung die oberste klasse ihre Meisterschaftsspiele
durchführen soll . Dann wird es auch möglich sein ,
bereits am 19. September mit den Punktspielen zu
beginnen , die rechtzeitig im März 1943 abgeschlossen

den Vereinen
werden müssen . Dieser Sonntag gehört aber noch

und man kann sagen , daß ein ziemlich großer Ge¬
zu Freundschaftsspielen ,

brauch davon gemacht wird .
Neben dem Aufstiegspiel zur Gauklasse , das auf

dem BSV .- Platz im Westen Bremens . den FV .
Woltmershausen mit Roland Delmen
horst zufammenführt , und wahrscheinlich mit
einem ganz tnappen Sieg der Woltmershauser en¬
det , wenn diese in bester Form spielen , interessiert
in allererster Linie die Vorstellung des starken

18. Ahlhorn beim SV. Blumenthal
am Forsthaus . Die Ahlborner Flieger haben in ihrer
Elf eine ganze Reihe namhafter Spieler stehen, die
zum Teil dem VFR. Mannheim, SV. Waldhof, VFR.
Köln und Schweinfurt 05 angehören . Der VfB .
Komet will sich gleichfalls weiter für die koma
menden Spiele rüsten und hat sich den Vf2 . O1¬
denburg eingeladen . Der BremerSportber
ein fährt diesmal nach Oldenburg , um dort gegen
den VfB Oldenburg zu spielen .

Handball - Gaumeister in Emden

otz . Die Handballmannschaft bon GTV . A
Kriegsmarine empfängt am Sonntag um
15 Uhr auf dem Bronsplat den Gaumeister

ura Gröpelingen zum ersten Punktspiel .

s ist ein spannender Kampf zu erwarten , so daß
die Besucher voll auf ihre Kosten kommen werden .

Fußballspiele auf dem BronsplatzAuch ihm wird dafür eine Frist gesetzt .
Die Beschlagnahme einzelner Räume auf Grund otz . Vor dem Gautlassen handballspiel auf dem

Wie das Referat betont , stellt die neue Ver - des Reichsleistungsgesetzes über den Rahmen der Brons play findet um 13. 30 Uhr ein Fußball¬
Standortelf

ordnung die Wohnungsversorgung in erster Verordnung des Reichswohnungskommissars hin - treffen ETV. /Kriegsmarine
Borkum statt . Im Anschluß an das Handball

Linie darauf ab, daß die Wohnungsinhaber aus muß zunächst aufrecht erhalten werden, spiel um 16 Uhr treffen sich dort noch VfB . Sternum den Notwendigkeiten entsprechen zu fön - und Spiel und Sport in einem Freundschafts¬selbst für die Besetzung der Wohnungen mit nen . Bereits vollzogene Einquartierungen auf fptel .Luftfriegsbetroffenen sorgen . Sie sollen sich Grund dieses Gesetzes bleiben selbstverständlichalso möglichst die aufzunehmenden Familien bestehen . Inwieweit sie in Erfassungen und
Frauenhandball - Turnier in Oldenburg

und Einzelpersonen selbst auswählen und dabei Mietverhältnisse auf Grund der Wohnraum - Frauenhandball -Turnier statt ,
otz . In Oldenburg findet am Sonntag eint

an dem 13 Mann¬Personen heranziehen , die durch Verwandt versorgungsverordnung umgestellt werden , schaften teilnehmen . In der A -Klasse nimmt der
Schaßfäftlein . chaft oder Bekanntschaft mit ihnen hängt vom Einzelfall oder von einer örtlichen Gmber Turnverein undverbunden sind , oder in denen sie sonst ihnen Regelung ab . Wenn der Wohnungsinhaber Tus . Aurich teil .

in der B -Klasse

angenehme Vertragspartner gefunden zu haben statt einzelner Räume seine ganze Wohnung
glauben . Eine Nebenwohnung soll mit für Luftkriegsbetroffene zur Verfügung stellt ,
mindestens soviel Personen belegt sein , wie sie muß ihm eine seinem Familienstand entspre
Räume im Sinne der Verordning enthält . Eschend kleinere Wohnung verschafft werden .

Beethoven , Flotow , Dvorak und Weber .
Deutschlandsender : 9 - 10 : Unser

10 . 10 - 11 : Ländliche Musik . 15. 30-15. 55: Sla¬
eis , Gertrude Bikinger . 18- 19 : Komponisten im
Waffenrock. 20. 15- 21: Kammermusikalische Svit
barkeiten . 21- 22 : Reigen schöner Unterhaltungs¬

vier - und Liedmusik von Lifat : Siegfried Grund¬

melodien .

Der siebente Punkt Giere meilen vor einen

den

Sitzung der Vereinsführer fällt aus
otz . Die für heute nach Emben einberufene

Sigung der Vereinsvertreter fäfft aus , da Staffel .
leiter Meyer erkrankt ist .

Alf beruhigte das ängstlich dareinblickende

fichtigsten Seite . Zunächst schob er das Wägel¬
Fräulein Eibener . Er zeigte sich von der um¬

sofort auf Fehlersuche, ohne aber die Spur des
chen auf den Parkplay . Sodann machte er sich

Uebels zu finden .

rief Sibylle anfeuernd aus dem Wagen zurück. I und das wohlige Getränk jetzt die Geister der | biegen zum auch heute vollbesetzten Parkplat
Doktor Brühl hat ' s auch geschafft , Spannen abwägenden Betrachtung herbei . Vielleicht , so geschah etwas für Alf Unerwartetes . Das Veils

Ihre Schlitten und meinte sie , sei die in Unordnung geratene chen machte einen Hopfer , als sei es gegen eine
futschieren Sie los ! Die Filmabzüge müssen Gleisstellung gar nicht so übel . Wenn der Eisenbahnschranke gefahren . Da fein Hinders

* Ein heiterer Roman von Zinn * morgen früh pünktlich in Söllental sein !" fuchsteufelswilde Brühl so von ungefähr in nis ähnlicher Art zu sehen war , mußte der

27) Doktor Brühl war nicht in der Stimmung , liegende Wagen davon .
Damit fuhr der in den letzten Benzinzügen das Höllental - Schäferstündchen hineinplagte , Stoppbefehl aus dem Getriebe gekommen sein .

sich durch kizlige Begriffsschachtelhalme aufhei - Auf der Hälfte des Weges nach Gelbwasser nommen .
Er kam nicht weit . werde der Situation jede gefünftelte Note ge - Troß vielen Knopfdrückens und Hebelschaltens

tern zu lassen . Saargenau wollte er wissen , blieb er stehen . Aus
So ein zünftiger Krach um Mitter : rührte sich der mitten auf dem Fahrstreifen

welcher Art der moralische Hinterhalt wäre . mungsluftigen waren unluftige Frauen gewor- aufrüttelnder aus , als ein ganzes Schock noch
beiden unterneh - nacht wirke sich viel natürlicher und für Alf stehende Wagen nicht vom Fleck .

Doch Robbi wußte lediglich , daß Doris Eibe - den . Ihre Hoffnung auf einen nächtlichen Was so fein ausgeflügelterner im Höllental eine Autopanne vortäuschen gen , der sie hier an der gottverlassenen Stelle sei Doris Eibener da . Eine einzige vernünf¬
Fußfallen . Schließlich

und die Nacht vom Sonnabend zum Sonntag als
mit Staatsanwalt Alf im dortigen Gasthof zu lange nicht. Endlich, nach gut zwei Stunden , Also stellte man den Wecker ein und machte

Fundsache auslesen könnte , erfüllte sich tige Frau schlage zehn borende Männer fo .
bringen sollte .

zuckelte ein leerer Leiterwagen heran . Um sich ' s für ein paar Stündchen bequem.
ständlich wurde der Wagen ins Schlepptau ge¬
nommen . Lange nach Mitternacht zog
mit der Niedergeschlagenheit eines Trauerfondufts in Gelbwasser ein . Auch die dortigeTankstelle war geschlossen.

Vielleicht war Harry vorausschauend genug
gewesen , in der Garage einen Kanister mit
Betriebsstoff vorrätig zu halten ? Der Kut
scher ließ sich durch ein erhöhtes Trinkgeld er¬
weichen , den Weg bis zu Alfs Villa zurückzu¬
fahren .

Das genügte , die Eifersuchtswellen in dem
Sonst so praktischen und ruhigen Brühl zu Stur
messtärke aufzupeitschen . Eine Viertelstundesuchte er nach einer Autodroschke , dann rollteein mit leeren Milchkannen beladener Last
wagen heran . Höllental ? Natürlich , das liege
am Wege , er solle nur zusteigen .

Einige Minuten , nachdem der gefällige
Milchwagen den aufgewühlten Bräutigam aus
Taubengrund entführt hatte , trafen Sibylle
und Frau Doris ein . Robbis Botschaft schuf
eine völlig veränderte Lage . Wäre Brühl zu¬
gegen gewesen , hätte man ihm die Hirngespinste
leicht ausreden und ihn bis zu der beabsichtig
ten , gemeinsamen Sonntagsmorgentour nach
Höllental in Taubengrund festhalten können .
Damit war es nun nichts. Es gab nur eine
Möglichkeit , sofort mit Vollgas hinterher zu
fahren und zu versuchen , den Eifersüchtigen

- rechtzeitig auszuklären .
Sätte ich nie gedacht " , meinte Frau Doris

topfschüttelnd , daß auch Doktor Brühl so
voller Eifersucht stedt ! " Ich möchte feinen
Mann haben , der gleichgültig wie ein blinder
Acergaul neben mir durchs Leben trottet " , gab
Sibylle ihre Ansicht kund . Eine homöopathi¬
sche Dosis Eifersucht festigt die Liebe ! "

man

Harry ! Dieser Goldjunge !" jubelte Frau
Doris . „ Bitte , schau her , Sibylle ! 3wei ge¬
füllte Kanister ! Was sagst du nun ?" Auch
Sibylle erkannte an , daß sie dieser Weitblick
Harrys sympathischer als sein Röntgenblid be¬
rührte . Sie wurde aber gleichzeitig von einer
schredlichen Pflastermüdigkeit befallen .
müsse, so schlug fie vor , die im Walde aufge¬speicherte Nachttühle mit einer Tasse heißen
Kaffee vertreiben .

Man

Also hinauf in die Wohnung ! Eva heraus¬
geflopft ! Es war gut , daß ein neuer Tag be¬
gonnen hatte , denn der vergangene stat so vol¬
ler Ueberraschungen, daß in ihm eine neue, wie
die nächtliche Heimkehr der „ Gnädigen " und
ihrer Freundin Sibylle , taum noch Plaz ge¬
funden hätte .Alles schien sich gegen eine glatte Abwid¬

lung der Dinge verschworen zu haben . Frau Evas Schlafanzug war ein Abriatsch ihrer
Doris stellte fest, daß der Betriebsstoff im Tant inneren Mattigkeit . Während des Kaffee¬
nur noch für ein paar Kilometer ausreichte . brühens schilderte das Mädchen mit matter
Die einzige Zapfstelle in Taubengrund hatte Stimme , was es dank des neuen Inserates in
sich schon längst die Zipfelmüze über die Ohren den Abendstunden hatte aushalten müssen . Kei
gezogen . Frau Doris machte den Vorschlag , nach nen Augenblick sei das Telephon zur Ruhe ge¬
Gelbwasser zurückzufahren und dort zu tanken . fommen . Eine friegsstarke Kompanie entlaufe¬
Bielleicht schaffte man' s . Trotz der zweifelhaf - ner Dackel habe sich gemeldet , lauter Lumpis ,
ten Erfolgsaussichten entschloß man sich hierzu . einer hartnädiger als der andere .

Und was wird aus mir ? " , rief Robbi War Sibylle vorhin beim Eintreten der
fassungslos . Wie fomme ich morgen früh Widerwärtigkeiten in eine gelinde Wutfrüh Widerwärtigteiten in eine gelinde Wut ge¬
wach Höllental 2" Röpfchen anstrengen !" raten , jo viefen die wunderliche Dadelgeschichte

ex

etwa zwanzig Kilometer
Höllental war ein idyllischer Waldwinkel ,

Don Taubengrund
entfernt . Der Name paßte auf dieses von üp :
piger Naturschönheit gesegnete Fleckchen Erde

Paradies heißen müssen , schon deshalb , weil im
ganz und gar nicht . Es hätte Himmelslust oder

Mittelpunkt des Tannenzaubers der Gasthof

Autoausflügler der Umgegend . Die Erholung
Stille Liebe " lag . Es galt als Dorado aller

suchenden saßen auf der Veranda und würzten
die auserlesenen Gaumengenüsse der Küche mit
blumigen Tropfen .

Mit der Zeit sammelte sich ein halbes
Duzend hilfsbereiter Autofahrer um das
bodkende Veilchen . Jeder Steuerte aus
seinem reichen Erfahrungsschatz bei , und
Doris ' Gesicht wurde immer sorgenvoller . Doch

Punkt rätselnden Herrenfahrer nicht zu fürch
hatte sie die Fähigkeiten der um den toten

ten . Robbis Pannentyp verlangte mehr . Der

Soffnungsschimmer . Möglich , daß noch heute
Wirt erhellte Alfs Befümmernis mit einem

abend der Tankwart
einer Ladung Sprit herüberkäme . Wenn nicht

aus Taubengrund mit

heute , so doch morgen früh bestimmt .

Seele und Magen gleich erhebenden Gemütlich- Das fonnte gut werden ! Da saß er nun mit

Wer abends teine Lust hatte , sich von der Morgen früh 2 Alf biß sich auf die Lippen !

feit zu trennen , fand in der „Stillen Liebe" Fräulein Eibener an dem hellerleuchteten Tisch
ein wipfelumsungenes Nachtquartier . Aller¬ auf der Veranda . Man aß eine Kleinigkeit ,

kulinarischen Vorzüge haftete der
dings Troy aller landschaftlichen und man trank auch etwas und doch kam man
Liebe" ein fleiner Beigeschmack an , der es bei Staatsanwalt immer wieder zur Theke lugte ,

Stillen nicht recht ins beabsichtigte Gespräch , weil der

spielsweise Eltern mit wohlerzogenen Töchtern um sich zu unterrichten , ob der Tankwart noch
geraten erscheinen ließ , beim Betrachten der nicht gekommen set. Schließlich entschuldigte
Landkarte die Hand über die Höllentaler Ge- sich Alf bei Doris für kurze Zeit . Er wolle mit
gend zu decken. dem Wirt wegen des Wagens noch einmal

Rücksprache nehmen .Doris Eibener hatte also ihr Veilchen in
die Richtung Höllental gelenkt . Daß die Straße
dorthin nicht mit lupenreinen Moralsteinen ge¬
pflastert war , wußte Staatsanwalt Alf fehr
wohl . Aber ahnungslos , wie er war , beschwerte
ihn das nicht weiter . Immer den Zweck des
Unternehmens vor Augen , sah er auch nichts
Absonderliches darin , daß die anmutige Steuer¬
amazone neben ihm während der Fahrt keine
zehn Worte sprach . Er hielt das für ein löb¬
liches Zeichen des Verantwortungsgefühles
einer Autolenkerin .

Glutrot stand der Sonnenball über den
abendlich stillen Waldwipfeln , als man sich der
Stillen Liebe " näherte . Kurz vor dem Ab¬Ph

Doris Eibener wahr . Sie rief den Ober heran .
Die Gelegenheit des Alleinseins nahm

Ein Fräulein Sibylle Beng habe für diese
Nacht telephonisch ein Zweibettzimmer bestellt .
Wie es damit stehe ? Der Ober fam gleich dars
auf mit dem Zimmerschlüssel . „ Geht in Orde
nung , gnädige Frau ! Bitte sehr ! 3immer 21.
Erster Stod , Gang links bis zum Feuersprizen¬
schrank ."

Nach einiger Zeit fam Alf mürrisch zurück .
Der Tankwart werde nicht mehr erwartet .
Höchstwahrscheinlich treffe er erst morgen früh
mit seiner Faßladung ein .

( Fortsegung folgt .)



Focko sien Bruutfahrt / Van Johann Friedrich Dirks
otz . All wat recht is : Focko Hinderks was

een stramme Keerl , dei neet bange was för ' n
Handslagg Arbeit . As sien Vader mit de
Dood afgahn is , dau hett he sien Wark as
Rademaker wiederföhrt . Sien olle Mauder ,
mit dei he tausamenläwde , harr dat geern
sehn , dat he an ' n ficks Wicht raakt was ; man
Foco feet sück heel neet na de Fraulüü umme .

Och , dat hett noch Tied , Mauder " , sä he
alltied , wenn Frau Hinderks davan anfung ,
,,wi hebben ' t ja noch gaud . Wat bruut id nu
al ' n Frau !"

Darbi harr he al dartig Jahr up de Rügge .
He dogg ook neet daran , dat sten Mauder oller
wurr un neet mehr so arbeiden tunn as in
junge Jahren .

Man Mauder Hinders gaw de Hope doch neet
up , dat se hör Jung an ' n Frau brengen funn .
Un dar se ' n Frau was , fung se dat ook slau an .
Se sproof erst ' n heel Tiedlank neet darvan .

Man eenes Daags , as se un Foco bi hör Koppke
Tee satten , sä se : „Wau was dat , Foco , wenn
du mal Sönndag over na Taalf -Tant fahren
däst ? "
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al anfefen un fragt : „ Wohin ? " Un futt darup
satt he in de Zug un fahrde na Taalf -Tank .
In Leer muß he umstiegen un n halve Stünne
up de anner Zug wachten . „ Sm " , dogg he ,

of ick na unnern gah un ' n Glas Beer drink ? "
He maut suck al up de Padd ; man dann kreeg
he doch Bedenken , dat he de Zug verpassen dä .
He bleen bowen . De halve Stünne sull ook
wall hengahn .

He leep hen un her up de Bahnpadd , blaasde
de Rook ut sien Döfffe un dagg an nics , neet .
mal an Taalf - Tant un de dreedusend Daler .
He was nedd an de üterste Kante van de Bahn¬
padd , as de Zug ut Emden d' r anbrusen
fwamm . Foco leep in de Rünne taurügge un
steeg gaue in , darmit he noch ' n Stä an ' t Fen¬
ster freeg un utfieken kunn . Dat glückde hum
ook.

He satt dar nu un lachde sück een , dat he so
flaut was un neet na unnern gahn is . Hier

funn he gaud ' n halve Stünne wachden . He keek
tau ' t Fenster ut na de Bahnhofstlode . ' t wassen
bloot noch twintig Menüten .

In disse Ogenblick padde en junk Wicht an

Foco , dei nedd drinken wull , sette dat Koppte de Döörkrücke van de Wagen . Se was heel ut
weer up de Tafel , rückde wat unrüstig hen un de Puust . „ Se " , sä se, as se Foco tegenover satt ,
her , schüdelte dann de Kopp un sä : Nadat hett noch nedd slippt ."
Taalf - Tant ? Un dat up Sönndag ? Nee , dat „ Ja “ , sä Focko . Man bi sück dogg he : Warum

is de eenzigste Dag , war 'c mi utrüsten kann . hett se wall so jagt ? Dat hett doch noch Tied ."
Dat dauh ' d neet ." Dau fung ook al de Lokomotive ant fleiten ,

Sien Mauder harr ook geen anner Ant - un de Raden fungen ant rullen . Foco feet ut' t
woord verwachten west . Man so licht leet se Fenster . Wat , dogg he, nu fahr wi al of ? Dar
süd neet ofschuven . . muß he sück doch wall verhört hebben mit de

„ Ick dä ' t doch , mien Jung " , sä se. „ Taalt - halve Stünne Uppentholt . Dar harr he doch
Tank word nu bold söventig Jahr ,, un dar Glück hatt , dat he frauh genugg in de Zug ste=
weet man neet , wau lant se dat noch maaft . gen was . Un he lehnde sück gemütelt mit de
Ich fann ja neet mehr hengahn ." Rügge an de Wand . He achde heel neet up dat

Foco harr noch immer geen Lüst , un he junge Wicht , wat hum tegenover satt , un erst ,
rüdde weer up de Stauhle hen un her . Reisen as he hören dä , wau se in een Appel beet , feef
un treden mugg he neet . he up . O , dogg he , wat för ' n nüver Wicht ! Man

as dat junge Wicht hum oof anjagg , feet he
gaue weer tau ' t Fenster ut .

Och" , sä he dann , wat sull ich de heele
Sönndag bi Laalf -Tant dauhn ! Se vertellt
mi doch anners nicks , as dat se ' t in de Rügge

hett, un dat se mörgens , wenn se upsteiht , sück
erst mit Tee weer upflütern mutt . Un dann
hett se ' t oof alltied over de Fraulüü un
nöömt mi bold de eene un bold de anner , dei
wall tau mi passen dä . Nee , ich fahr neet !" .

Mauder Hinderts fung ant lachen . , , Ja ,
bat hett Taalt -Tant so an süd , se brengt geer ' n
Paar tausamen . Se is alltied bange , dat de
junge Minsten neet frauh genugg in de Huus¬
holoen komen . Un um di hett se besünners
vööl Görge ."

Foco feet sien Mauder verwunnert an .
, ,Sörge um mi ? Wau fummt dat denn ? "

,,Och , mien Jung , so unrecht hett Taalt¬
Tant neet . Du büst nu al dartig Jahr , un noch
hest du geen Frau . Un Taalf -Tant meent ,
wenn mi wat overkomen deiht , dann sittst du
allenne . "

Foco was van sten Stauhle upstahn . , ,Nee ,
Mauder , dat denk doch neet, Taalt -Tant rötelt .
Du mußt bi mi bliewen . "

Darbi streek he over de griese Kopp van de
olle Frau un drückde hör de Hand . Dat
twamm neet faaf vör . Se wassen beide mif
sowat man fünig Un de olle Frau dogg in
disse Ogenblick . „ Och , wat is he doch för ' n
gaude Jung !" Man dardör leet se füct neet
van de Padd ofbrengen .

,,Sm" , sä se, „ man fann ' t alle neet weeten .
Wenn du ' n gaude Frau kreegst , sull mi dat
freien . Un Taalf - Tant ook . "

asFoco luurde sien Mauder miteens an ,
wenn he hör in ' t Hart tiefen wull . „ Segg
rees , Mauder , hett Taalf - Tant al weer ' n Frau
för mi utsöcht ?"

Mauder Hinderks smüsterlachde . „ Ja , dat
hett se. Un dat is ' n heel ficks Wicht , as se
schriwt , paßt best tau di , is negenuntwintig
Jahr . "

Focko schüddelde mit de Kopp . Taalf - Tant
mag hör man ' n anner anpladen " , sä he .
fahren dauh id neet . "

Un

Darmit wull he weer in sien Warfstä gahn .
Man Mauder Hinderks gaw ' t noch nçet over .
„ Un dreedusend Daler Geld brengt se mit !"

Focko dreihde sück weer na sien Mauder
umme . „ Dreedusend Daler , seggst du ? "

Mauder Hinderks nicde ieferg . „ Ja , dree¬
dusend Daler . ' n moie Handstock is dat ."

Sm !" Wieder sä Focko nids un verleet de
Köken . Mauder Hinderks was taufrede .

Dreedusend Daler !" sä Foco tegen sück
sülst, as he in sten Warfstä stunn . „ Sm !"
Dann fung he ant warfen .

don he meer .

An disse Awend wurr tüsken Mauder un

Söhn neet mehr over Taalf -Tant sproken. Se
atten un drunken , un as dat tien Uehr was ,
gungen se in ' t Bedde . Man Foco fwamm neet
as anners futt in Slaap . Dreedusend Daler !"

Un dann fung he ant simeleern .
De Warkstä tunn wall wat groter wesen , un
achter ' t Huus funn gaud 'n Holtbau stahn.
Mit dreedusend Daler leet sück vööl mafen .

Dreedusend Daler !" dogg he noch, as hum
sien een Oge taufull . Dreeduiend
dau fung he ook al ant snurfen .

Man

De anner Dag sprook he neet vööl . Dar
fwamm ut sien Mund neet mehr as , ,ja " un

tee " . Dau wuz sien Mander Bescheed , un se
fniedelte sück. Se kennde hör Jung . Nu was he
ant overleggen . Dreedusend Daler ! Dat was
seker, ku kwamm hier bold 'n junge Frau in ' t
Huus .

As dat Saterdag was , dau wuß Focko, dat
he fahren da .

Mauder " , sä he , , . id will mörgen doch na
Taalf -Tant hen . Du hest recht , man kann neet
weeten , wau lank se dat noch maakt . "

Nee, dat wull he doch neet Woord hebben ,
dat he dat bloot um dat Wicht mit de dree¬dusend Daler dä .

*

Sien Mauder nickde . Dat ' s recht , mien
Jung , Taalf -Tant soll sück wall freien ."

Un le gung in de Kamer un leggde humfien Sönndagskleer taurechte .

As Focko an de Sönndagmörgen
Schalter sück ' n Fahrkaart lösen wull , is hum
de Gedanke fomen : Sullt du ' t dauhn of neet ?
Man dau harr hum, de Mann achter ' t Glas oot

an de

Na ' n Tiedlank stunn dat junge Wicht up
un stellde süd an' t Fenster . Dau tunn Foco hör
ia antieken . Se , dogg he, wat hett se för moi
Haar ! Hm, he mugg weeten, wat se för Ogen
harr . Wenn se sück doch mal umdreihen wull . .

He harr ' t nedd doggt , as se dat ook dä . Se
greep na hör Handtaske un namm dar 'n Tas¬
fendaut ut . Nu jagg he hör moie blaue Ogen .
Man as dat Wicht hum ankeet , flaug he sien
eegen Ogen dale . Darbi kwamm hum de Ge¬
danke an dat Wicht mit de dreedusend Daler .
Och, wenn dei so nüver was as disse, dann
namm he hör up Stä .

As dat junge Wicht genugg van ' t Uttiefen
harr , sette se sück weer hen . Foco funn ' t meet la¬
ten , he muß na hör henluren . Dau lachde se
hum an . Sien Hart slaug 'n dübbelte Taft , un
in sien Verlegenheit lachde he ook .

De Zug rullde wieder . Husen , Weiden un
Bomen flogen vörbi . Foco sagg dar nicks van .
He tweelde sück darmit of, wan he mit dat
Wicht in ' t Gespred komen funn . Dat he ook so

unbehulpen was bi de Fraulüü . Man dann
namm he sück doch de Kurasse un fraug : „ Sünd
wi bold in Papenborg ? "

Dat junge Wicht keef hum verwunnert an .
In Papenbörg ? i fahren doch na Ollenbörg .

Futt sünd wi in Augustfehn ."
Foco sprung verjagt up un feef ut' t Fenster ,

as wenn he darmit wat redden kunn . Berdree¬
telt sette he sück weer hen . Nee, sowat. Dar was

Ernte

he ja in Leer in de verkehrde Zug stegen , un he
harr doch so vörsichtig wesen wullt . Nu tunn
Taalf -Tant wachden un dat Wicht mit de dree¬
dusend Daler darbi . Man sünnerbar , darover
argerde he sück neet .

Dat junge Wicht humm tegenover sä bedur¬
lit : Dat is ja spietelf , dat Se jück verfahren
hebben . Man dar is nids an tau maken . Weeten
Se , wat mien Vader alltied seggt , wenn wat
verfweer geiht ?"

As Fodo de Kopp schübdelte, sä se:
weet , war ' t gaud för is !"

Well

Dau hull ook al de Zug , un se stegen beide

ut . En junge Keerl kwamm up dat Wicht tau .

fagg, reep he heel verwunnert ut : Du leive
,Güh , Neelke , dar büst ja !" Un as he Foco

Tied , dat büst du ja , Focko! Wat maafst du hier ?
Wullt wall na Bremen ? "

Hein Heints was ' t , mit dei he vör Jahren
in Bremen arbeid harr .

„Nee " , sä Focko ,, , na Bremen wull ' d neet .
Na Papenbörg un nu bin ' d hier . "

Hein Heinks fung luuthals ant lachen . , ,Ver¬
fahren ? Junge nee , dat hest gaud maakt . Dann
fannst ja van Dage mien Geburtsdag mit¬
fiern . "

Focko feet bold up Hein Heinks , bold up dat

junge Wicht . „Neelke " harr Hein hör nöömt .
Wat was dat mit de beiden ?

, ,Dch och " , sä Focko, „ic mutt doch
weer taurügge ."

-

Nids darvan , du geihst mit . Du büst een
mal hier . Wat seggst du , Süster ?"

Sünnerbar , as Foco dat Woord „Süster "
hören dä , dau was' t , as wenn hum ' n Steene
van' t Hart fallen dä , un he hett sück ook neet
mehr lang bedoggt un is mitgahn .

Dat is ' n moi Geburtsdagsfier worrn . Foco
hett darbi Taalf -Tant un dat Wicht mit de dree¬
dusend Daler heel vergeten . He harr bloot noch
Ogen för Neelke Heints . Neelke un he sünd süd
ook eens worrn . Ja , se wull wall sien Frau
worrn. Un as se an sien Borst lagg, dau hett

, Essenholer raus !" / Von Walter Schweter

Scherenschnitt : Anna de Wall

se hum anlacht und jeggt : „Weest nu , war ' t
gaud för west is ?"

„ Ja “ , sä Foco un drückde hör noch faster an
sück,, , nu weet ic ' t !" *

Focko sien Mauder was bliede , as he , der

over' t heele Gesichde lachde, weer na Huus

kwamm . Junge " , sä se, du süggst ia ut , as
wenn du ' n Bruut hest ."

,,Dat hebb ick oof , Mauder . Man dreedusend

Daler hett je neet."
Mauder Hinderks feet hör Jung an . , ,Drees

dusend Daler hett se neet ? Hett Taal -Tant
rötelt ?"

„ Nee , dat hett Taalf - Tant sefer neet . " Un

was . Mauder Hinderks is dat wall . erst sünner¬
he vertellde sien Mauder , wau hum dat gahn

bar ankomen, man dann hett se sück gau darin
funnen . De Hauptsaat was , dat ' n junge Frau
in ' t Huus fwamm un se gerüst de Ogen taus
mafen funn , wenn hör Tied umme was .

Der Dichter des Böhmerwaldes

Mit der Aufstellung einer Büste in der
Walhalla und Einrichtung einer Gedenk

stätte am Dreisesselberg wird der Dichter
Adalbert Stifter erneut hoch geehrt .

Als Dichter des Böhmerwaldes , der
durch seine meisterhaften Details - und liebes

Namen erwarb , ist Adalbert Stifter
vollen Naturschilderungen sich einen geachteten

in die
deutsche Literaturgeschichte eingegangen . Wie
Peter Roſegger in der Steiermark stellte er die
Heimattreue und Schollenverbundenheit in den
Bordergrund seines Schaffens . Abhold aller
Tagesbelletristik , weitab den geistigen Kämpa
fen und Wirren seiner Zeit , brachte Adalbert
Stifter Werke hervor , in denen die Regungen

in der Natur zumeist eine beredtere Sprache
führen als die Menschen . Damit schuf
Ewigkeitswerte , die in zahlreichen Erzählungen ,
Novellen und Romanen ihren Niederschlag
fanden .

er

Oberplan im deutschen Böhmerwald geboren,

otz. Es gibt auch heute noch "Freßsäcke" | Abend in der Klappe mit geschlossenen Augen, reichs ernannt . Als solcher nahm Stifter feis
Bäuche , die nicht genug kriegen tönnen und aber hellwach , auf den Augenblick des neuen
nichts für wichtiger halten als ihre Füllung | Grunzens und Schmagens .
bis zum Rand .

Einer unserer „ Kameraden " im ersten
Weltkriege war so einer . Der stand , wenn
wieder einmal die große Futterkiste oder einige
kleine Päcke von seinen Dorfleuten gekommen
waren , schon in der ersten Nacht des Besizes
auf und . fraß wenigstens so viel davon , daß
faum mehr etwas in die Mäuler der anderen
kommen konnte . Er verstaute den Rest da und
dort . und hatte , wenn er am Abend des nächsten
Tages zu Brot und Tee und Wurststück die
Futterhülle von daheim herbeibrachte , nur noch
so wenig , daß keiner verlangend auf sein Kräm¬
chen sah .

Einmal aber wurde einer wach , als der dicke

Konrad im Sternenlicht , das durch die hohen
Fenster des belgischen Turnsaales schien . am
schönen Kauen war , was bei ihm nicht ohne
starke Nebengeräusche abging . Er sah verwundert
umher und nach der Ursache des merkwürdigen
Grunzens und Schmagens , und endlich den Freß
sack vor seiner großen Papierpack sizen und fast
ohne Brot Riesenstücke von den Würsten ver¬
schlingen . Da er aber mitten in der Nacht keine
Lust hatte , ihm dabei zu helfen , so verhielt er
sich mäuschenstill, berichtete aber in der Frühe
seinen Kameraden von diesem nächtlichen Fraß ,
und sie berieten nun , was zu tun sei . Sie
wurden sich auch schnell einig und warteten am

Der eine schnarchte laut , der , andere leise ,
der dritte atmete nur tief und gut , und keiner
rührte sich mehr . Noch eine lange Weile wartete
unser Dicksack, dann schlüpfte er leise in die
Unterhosen und Strümpfe und zog vorsichtig
seinen verschnürten Vorratspad unter dem

Stroh hervor . Er horchte jetzt, ohne sich zu
rühren , ob einer vielleicht wach geworden sei ,
band bedächtig auf und war gleich wieder am

geräuschvollen Kauen . Keine fünf Minuten

hatte dies gedauert , da drang gellend der Be¬
fehlsruf : Aufstehen ! Essenholer raus !" durch
den Saal . Das Licht flammte auf , und um den
mit offenem Maul dahockenden Konrad standen
die Kameraden und hielten ihr Eßgeschirr hin .

Erst dachte der Dice , er habe die Zeit bis

zum Mittagessen verschlafen und es sei wirklich
schon die Stunde des Essenholens , dann begriff
er so langsam die immer mehr lachenden Ge¬

sichter , die hingehaltenen Eßgeschirre und die
aufgesperrten Rachen .

Er schob , nun ebenfalls lachend , den Rest an
den Tischrand und sprach : Teilt ' s euch , ich bin
satt ! "

Das glaubten sie ihm gern , und jeder bekam
noch sein Stüd. Künftig aber auch, und so hatte
der lustige Streich so viel Gutes gewirkt , daß
auch beim dicken Konrad der Eigennutz und die
Gefräßigkeit allmählich verschwanden .

Die Pflanzenfalle / Von Heinz Scheibenpflug

Der Dichter wurde am 23 . Oftober 1805 zu

studierte in Wien die Rechte , daneben Philo¬
sophie und Naturwissenschaften , wurde Lehrer
des Fürsten Richard Metternich und 1850 zum
Schulrat für das Volksschulwesen Oberöster

nen Wohnsiz in Linz , von wo aus er vielfach
die Alpen , Italien und andere Länder bereiste .
Im Jahre 1865 wurde der verdienstvolle Schul
mann pensioniert und zum Hofrat ernannt . Am
28 . Januar 1868 ist er dann zu Linz im Alter
von 63 Jahren in die ewige Heimat abberufen
worden . Hinter diesen wenigen nüchternen
Daten verbirgt sich ein Leben stiller Besinn¬

lichkeit und begeisterter Naturverehrung , edler
Hilfsbereitschaft und segensreichen pädagogischen
Wirkens . Noch gegen Ende des 19 . Jahrhuns
derts war Adalbert Stifter , dem Die

Fähigkeit zur lebendigen Menschendarstellung
absprach , als Schriftsteller vielfach umfämpff .
Die Gegenwart dagegen weiß , was sie an diesem
deutschen Dichter besitzt , der ein Idealist und
Könner im wahrsten Sinne des Wortes war .

man

Die Adalbert -Stifter - Gesellschaft " hat vor
kurzem vom Führer die Ermächtigung erhalten ,
eine Marmorbüste des Dichters anfertigen zu
lassen , die in der Walhalla bei Ree
gensburg aufgestellt werden soll . Sie wird
neben den Darstellungen insgesamt 175 anderer
um Kunst , Technik , Wissenschaft und Reichss

werdung hochverdienter deutscher Männer eine
neue Zierde dieses monumentalen griechischen
Tempelbaus , einer Schöpfung König Ludwigs I.
von Bayern, bilden . Das von dem Paſſauer
Patrizier Matthias Rosenberger im Jahre
1618 knapp an der ehemaligen bayerisch -öster¬
reichischen Landesgrenze am südlichsten Fuße .
des Dreisesselberges in der Ortschaft Lacken¬
häuser erbaute Rosenberger Gut , in dem Adal¬
bert Stifter von 1855 bis 1866 wiederholt ge¬
weilt und namentlich an seinem Roman „Wi¬
tifo " gearbeitet hat , ist jetzt vom Reichs¬
verband für deutsche Jugendherbergen erworben
worden . Gemeinsam mit der Stadt Passau soll
der schloßähnliche Bau , der vor der Heimkehr
der Ostmark zuletzt als Zollhaus diente , in¬
standgesetzt werden und einen Gedenkkranz er¬
halten , der dem großen Dichter des „ Hoch¬

zb .waldes " gewidmet ist.

Neue Bücher

otz . In unseren Auen findet sich eine gelb - | Fremdbestäubung . Sie können jetzt aber nicht
blühende Pflanze , die sogenannte Osterluzei , ihren Rückzug antreten , weil die ihnen ent¬
die über seltsame Fangvorrichtungen verfügt . gegenstehenden Haare den Ausweg versperren .
Sie hat schmale , trichterartige Blüten , die in In der Osterluzeiblüte reift nämlich zuerst die
Quirlen am Stengel sitzen , und wenn man die Narbe , also der weibliche Teil , während die
Blüten öffnet , findet man darin regelmäßig Staubgefäße erst einige Tage später reifen . So
eine Menge fleiner Insekten , meist winzige lange bleiben die Fliegen eingesperrt ; sie be¬
Fliegen und Mücken . Sie werden nur deshalb kommen dafür den spärlichen Nektar , der sie
gefangen , weil sie die Bestäubung vermitteln anlockte. Wenn die Staubgefäße reifen , bekom¬
sollen . Die Osterluzetarten sind also absolut men die Fliegen noch Blütenstaub aufgeladen ,
nicht fleischfressend , sie haben im Gegenteil dann verwelten die Reusenhaare und die Flie¬
wieder heil aus dem Kerker kommen ; die Fang
großes Interesse daran , daß die Gefangenen gen können heraus .

Alte diese komplizierten Einrichtungen die¬
vorrichtung ist als sogenannte „Reusenfalle " nen nur dazu , die Selbstbestäubung der Blü¬
ausgebildet. Die enge Blumenröhre ist mit ten auszuschließen. Die tropischen Verwandten
die schräg nach unten gerichtet sind . Die Flies

diefer Blumen mit meist größeren Blüten sind Proben aus dem Schaffen Walter Schweters ,
gen können also, die Haare zusammendrückend, ebenfalls nach diesem Schema gebaut . Der
leicht hineinfriechen . Sie treffen auf die Narbe Invus dieser Fliegenfallenblüten " gehört ie
und vollziehen , wenn sie von einer anderen denfalls zu den interessantesten Erscheinungen
Osterluzeiblüte ' gekommen sind , die erwünschte der Pflanzenwelt .

ziemlich dicht stehenden Haaren ausgekleidet ,

Walter Schweter , Die Heimatwälder
rauschen . Rhein - Mainsche Verlagsan¬
stalt in Gießen .

otz . Das von der Gauleitung Hessen - Nas¬
herausgegebene Bändchen ,

das für unsere Soldaten bestimmt ist , enthält
sau der NSDAP.

die ihn als einen feinsinnigen , gemütvollen und
naturliebenden Dichter zeigen . Otto Franz
Kutscher hat es mit dem Text angepaßten Reich¬

nungen versehen . Joh . Fr . Dirka
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des Kreises können zweifelhafte
Fälle zur Sicherung der Diagnose
oder Behandlungsweise vorstellen .
Leer , 9. Sept . 1943 . Der Landrat
(Kreisverwaltung Leer ) .

vorzustellen . Die praktischen Aerzte Ostfriesische Gartenbaugenossenschaft Barmer Erfazlaffe , Geschäftsvertal - Lorf zu berbauten . German Dubs

e . G. m. b. H. , Aurich , Ruf 567. Betr . tung Leer . Die Kaffenräume sind wigs , Sandhorst 172 .
ab 9. Sept . nach Adolf -Hitler - zweiten Grasschnitt , einige Diemat ,Mostwagenfahrplan . Wir weisen

darauf hin , daß wir in der Woche Straße 54 (früher Ostfriesische gibt ab T. Kurtz , Hollen .
vom 12. bis 17. September nicht Sparkasse ) verlegt . Kinderwagen , 30 RM , zu verkaufen .
fahren . Wir bitten . das zum Ver - Was Hände schaffen , muß der Ver - Ang . unter & 2159 OT3 . Emden .
mosten bestimmte Obst anzusam - stand behüten . Es ist unsinnig .
meln. Neuer Fahrplan fiche be alles Verdiente gleich in Käufe Prima Torf (schwarz), ca. 2 Tages

werk , zu verkaufen . Angebote an
sondere Anzeige . Reiderland und umzusetzen . Besser schon , man

die OT3 . Papenburg .Emden sind im neuen Fahrplan trägt Woche für Woche sein
einbezogen . Wir bitten um Beach - Scherflein zur Sparkasse . Der Tag Bügeleisen , 125 Volt , sehr gut ere

halten , 30 RM , zu verkaufen . Leer ,
Kampstraße 21 .

tung der Aenderungen des neuen
Planes .

Amtl . Bekanntmachungen

Jungen des Jahrganges 1927 mel¬
det Euch jetzt schon für die attive
Offizier oder Unteroffizierlauf¬
bahn des Heeres und fordert die
nötigen Merkblätter beim Nach - Stadt Leer . Die Zahlung der . Un¬

wuchsoffizier des Heeres , Olden¬ terstügung an Kleinventner , So

burg i . O. , Hindenburg -Kaserne , zialrentner und sonstige Für

an . Je rechtzeitiger ein Gesuch ab jorgeempfänger für den Monat

gegeben wird , desto mehr Aussicht September findet Dienstag , 14 .
September , von 9 bis 12 Uhr , in

besteht , zu der gewünschten Wai¬
fengattung eingezogen zu werden . der Stadtkasse statt . Leer , 9. Sep¬

Der Zeitpunkt der Einziehung tember 1943 . Das städtische Wohl - Reparaturen können vorläufig nicht
fahrtsamt . angenommen werden . Heinrich

wird durch die frühe Abgabe der
Meldung nicht berührt . Die Mütterberatung in Leer 14. Harms , Fahrradhandlung , Stick

hausen .
Sprechzeiten des Nachwuchsoffi - September 1943 , 13 . 30 Uhr .
ziers find : Oldenburg i . D. ( Sin - Stadt Weener . Lebensmittelkarten - Bestellungen
benburg -Kaserne ) : Jeden Diens ausgabe Sonntag , 12. September ,
tag , von 9 bis 12 Uhr und 14
bis 17 Uhr ; HJ . - Bann - Geschäfts¬
stellen des Betreuungsbezirtes Ol
denburg / Ostfriesland : Monatlich
einmal . Die Zeiten werden jeweils
in den HJ . -Bannbefehlen bekannt¬
gegeben. Auch zu anderen Zeiten
fönnt Ihr den Nachwuchsoffizier
sprechen . Bittet ihn auf einer Post¬
tarte um Festsegung eines ande
ren Zeitpunktes .

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer ,
Norden und Wittmund . Abgabe
der Bestellscheine . Die mit Bestell¬
schein versehenen Lebensmittelbar¬
ten find in der Woche vom 13 .
bis 18. September den Kaufleuten
zur Abtrennung der Bestellscheine
vorzulegen . Die Eier : und Marme¬
labentarten dürfen nicht vergessen
werden . Emben , 11. Sept . 1943 .
Zugleich namens ber Landräte
obiger Kreise : Der Oberbürger
meister Stadternährungsamt ,
Abt . B.

Stadt Emden . Lebensmittelfarten
für Binnenschiffer . Die Lebens¬
mitteltarten für Binnenschiffer
werden in der kommenden Woche
wie folgt verabsolgt : Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und
bon 15 bis 17 Uhr im Ernäh
rungsamt (Centralhotel ) , 1. Stock ,
Zimmer 4, Sonnabend von 9 bis
12 Uhr . Emden , 11. Gept . 1943 .
Der Oberbürgermeister Stadt¬
ernährungsamt , Abt . B.

Stadt Emden . Lebensmittelfarten¬
ausgabe . In der kommenden
Woche gibt es neue Lebensmittel¬

tarten . Die Verausgabung erfolgt
burchgehend von 9 bis 16 Uhr
nach der bisherigen Straßeneintei¬
lung . 1. Ortsgruppe Faldern
Montag im Rathaussaal . 2. Orts¬
gruppe Boltentor (ohne Conreb¬
bergweg ) Montag in der Gast¬
wirtschaft van Dyken . 3. Orts¬
gruppe Ratsdelft Montag im

am

bon 9 bis 12 Uhr , in den befann¬
ten Lokalen . Die Karten sind

beim Empfang zu zählen . Spätere
Reklamationen werden nicht an¬
genommen . Weener , 10. Sept .
1943 . Der Bürgermeister .

Dampffähre Dißum - Petfum . Die
Fähre ist wieder voll in Betrieb .
Dißum , den 11. September 1943 .
Der Bürgermeister .

Kreis Norden . Betrifft : Abnahme¬

abzeichen .
prüfung für das Reichssport¬

Am Dienstag , dem
14. Sept. , 18. 30 Uhr , auf dem
Jahnplay Abnahmeprüfung für
,,Ballweitwerfen , Kugelstoßen u .
Laufen " . Anmeldungen bis Mon¬
tag , den 18. Sept . , bei dem Brü¬
fer Hugo Schiller in Norden ,
Molkereilohne 26. Norden , . den |
10. September 1943 . Der Landrat .
Staatl . Sportaufsichtsbehörde .

Gemeinde Leezdorf. Ausgabe der
Lebensmittelfarten Sonnabend ,
11. Gept . 1943 : 15 . 00 Uhr Buch¬
staben A und B , 15. 30 Uhr Buch¬
staben & bis E , 16 . 00 Uhr Buchsta

bis 2 , 17 . 00 Uhr Buchstaben M
ben bis 5 , 16. 30 Uhr Buchstaben

bis R , 17. 30 Uhr Buchstaben S
bis 3. Leezdorf , 7. Sept . 1943 .
Der Bürgermeister .

Gemeinde Leezdorf . Betr . Zuggräben
der Gemeinde . Den Pflichtigen
zur Kenntnis , daß bis zum 18 .
September 1943 sämtliche Zug¬
gräben und Durchlässe im Ge
meindebezirk in einen schaufreien
Zustand zu bringen find . Mängel
werden kostenpflichtig sofort be¬
hoben. Leezdorf, 7. Sept. 1943.
Der Bürgermeister .

Gemeinde Ardorf . Ausgabe der Le¬
bensmittellarten Sonntag ,
September 1943 , von 8. 30 bis 11
Uhr und von 14 bis 15 Uhr , in
Collrunge . Gept .Ardorf , 10 .

12 .

1943. Der Bürgermeister .
Gemeinde Brockzetel . Lebensmittel¬

OnnoBehrendstee ftraße. 4. Ortsgruppe Herrentor farten.Ausgabe Sonntag , den

Onno

En
verlangt

nach einer Füllung , die sel¬

nem komplizierten Mechanismus
zuträglich ist . Seine Lebensdauer
verlängert die besonders dünn¬
flüssige und farbstarke

12. Sept . , von 8 - 9 Uhr , in der
Schule . Brockzetel , den 11. Sept .
1948 . Der Bürgermeister .

Partei and Gliederungen

Dienstag im Rathaussaal . 5.
Ortsgruppe Wolthusen Dienstag
in der Gastwirtschaft von Mundt .
6. Ortsgruppe Barenburg Diens¬
tag und Mittwoch in der Ster¬
venburg " . 7. Ortsgruppe Bentints¬
hof Mittwoch im Rathaussaal . 8 .
Ortsgruppe Borsfum (ohne Fries¬
land und Feldmart ) Mittwoch in
der Gastwirtschaft von Kindel . 9.
Feldmark und Friesland Mittwoch
in der Wohnung des Bellenleiters
Michaelsen , Juiftstraße . 10 . Orts¬
gruppe Nesserland Donnerstag
im Schöffensaal des Amtsgerichts ,
in der Aula der Oberschule für
Mädchen und im Rathaussaal . 11 .
Conrebbersweg Donnerstag in der
Schule von 13 bis 17 Uhr . 12 .
Borzulegen ist die Stammtarte .
Die Ausgabe erfolgt nur an Per¬
fonen über 16 Jahre . Die Lebens¬
mittelbarten werden bei der Aus¬
gabe vorgezählt . Reflamationen
find daher ausgeschlossen und wer
ben nach Fortgang vom Aus¬
gabetisch auf keinen Fall
ertannt . Neben den laufenden Le
bensmittelfarten kommt auch eine
neue Sonderbezugskarte , die nur NSDAP . ,

an

Achtung ! Erster Aufruf . Gemäß § 8
der Zweiten und § 4 der Vierten
Anordnung zur Durchführung der
Verordnung zur Anpassung der
verbrauchergenossenschaftlichenEin¬
richtungen an die kriegswirtschaft
lichen Verhältnisse vom 24 . Juli
1941 bzw . 26. August 1942 for¬
dern wir hiermit alle Gläubiger
der früheren Verbrauchergenossen¬
schaft für Ostfriesland E. G. m. b. 5. ,
Sig Emden , auf , ihre Ansprüche
bei unserer Tochtergesellschaft , dem
Gemeinschaftswerk Versorgungs
ring Oldenburg G. m. b . H. , Unter¬
lager Emden , umgehend geltend
zu machen . Bei Nichtbefolgung
dieser Aufforderung gehen die
Gläubiger ihrer Ansprüche ver¬
lustig . Hamburg . 9. September
1943 . Gemeinschaftswerk der Deut¬
schen Arbeitsfront G. m. b . H. , Ham¬
burg 1, Beim Strohhause 14 .

Ortsfilmstelle Detern .
in Emden gilt , und die Fleisch - Sonntag , 12. September , 20 Uhr :
aufattarte zur Verteilung . Emp - , , Die Nacht in Venedig " und
fangsberechtigt für diese Zusatz - Wochenschau .
tarten sind nur die , die dauernd Die Ortsgruppe Ochterjum vevanin Emden sind . Wer sie trotzdem
anfordert oder nach Erhalt nicht
zurückgibt, macht sich strafbar. EsFüllhalter -Tinte denne treba

HERTEL

Glattycin
Ein gutes Pflegemittel

f. rauhe Haut v. aufgesprungene
Hände , besonders für Kinder

Glättycin
jetzt lose in Apotheken u. Drogerien

Bitte Flasche mitbringen
Hersteller :

WALTERHERTEL- Hbg .-Wandsbek
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staltet am tommenden Sonn¬
abend , 20 Uhr , bei Wilts eine
öffentliche Kundgebung. Es sprichtöffentliche Kundgebung . Es spricht
Kreisleiter Oltmanns . Der Orts¬
gruppenleiter .

Geschäftliches

wird auch erneut auf die Bestim¬
mung hingewiesen , daß alle die ,
die länger als vier Wochen von
Emben abwesend sind , sich beim
Ernährungsamt aus der Lebens¬
mittelversorgung abzumelden ha - Hausschlachter , bitte ausschneiden .
ben . Emben , 11. Sept . 1943 . Der Kaufe laufend Jelle und jedes
Oberbürgermeister Stadternäh - Quantum rohe , gesalzene Schaf

därme . A. Hinrichs , Aurich , Emder
Straße 1 , Ruf 303 .

rungsamt , Abt . B.

Raucherzusahtarte .Stadt Emden .
Auch für Sept . wird für Emden Anna Thiele , Inh . A. Harms ,

Aurich , Straße der SA . 33. Mit
behördlicher Genehmigung bleibt
mein Geschäft vom 14. bis ein¬
schl . 27 . September geschloffen .

Diemat Gras (Dowiek ) zu vers
taufen . Herm . Wallrichs , Selverde .

Halbschuhe , schwarz , Gr . 42 , 10 RM ,
zu verkaufen . Rent Dickhoff , Neers
moor -Kolonie 11 .

fommt , wo ein jeder froh sein

wird , über ein kleineres oder grö¬
Beres Kapital zu verfügen . Und 2
für diesen Tag wollen wir alle
sparen . Kreissparkasse Aurich
Ostfriesische Sparkasse

Fahrschule für alle Klassen voll in
Betrieb . Eigene Behrfahrzeuge vor - Eine Sammlung guter zeitgenössis
handen . Gerd Hartmann , Behörd
licher Fahrlehrer , Aurich -Olden¬

scher Bücher (Halbleder und Leis
nen ) , 90 RM , zu verkaufen , Leer ,
Kirchstr . 48 , Seiteneingang . Ans
zutreffen 19 bis 20 Uhr .

Ankäufe

OT3 . Norden .

Klavier , gut erhalten , zu kaufen
Sekola -Leim , der Klebstoff für alle

Zwecke , insbesondere zur Repara¬
gesucht . Angebote mit Preisan =
gabe unter 21183 OT3 . Leer .

tur von Säcken , Planen , Binde
tüchern , Leder , Filzschuhen sowie Paddelboot , Zweisiber , zu kaufen
allen Stoffarten , denn Sie repa - gesucht . Angebote unter N 348¬

vieren jedes Garderobestück garan¬
tiert unlöslich und wasserfest. Kinderwagen , gebraucht , sofort zu
Dosen zu 2,30 , 3,50 und 6,20 RM faufen gesucht . Angebote unter

& 2142 OT3 . Emden .gegen Nachnahme zuzüglich Porto .
Alleinhersteller : Weber & Koch , Spule von einem alten Spinnrad
Langenschursdorf (Sa . ) . towie Kleiderkiste zu kaufen ge =

sucht . T. Smit , Canumer -Hamm¬
neuer od . Aenderung alter Garde - rich bei Pewsum .
robe für alle Größen erledigen Sie Kinderwagen , gut erhalten , zu kau =leicht mit der hervorragenden Zu- fen gesucht . Angebote unter Eschneidehilfe Der leichte Schnitt " 2148 DT3 . Emden .

auf Saatkartoffeln
(Ostbote und Böhms Mittelfrühe )
werden noch angenommen . I . P.
Tammena , Stickhausen .

Bitte ausschneiden ! Aenderungen be- dorf , Ruf Großefehn 73.
achten ! Mostwagenfahrplan . Unser Kohlenschlacken und Spitt liefere ich
Mostwagen fährt nach folgendem für Wegebau nach allen Stationen .
Plan : Sonnabend , 18. Sept . : 9 Hinrich Siebels , Baustoffe , Gjens ,

Ühr Bunde (Blinke ) , 10 Uhr Ruf 101 .
Möhlenvarf ( Straßenkreuzung ) ,
10. 30 Uhr Weener (Gastwirt Alf¬
fen ) , 11. 30 Uhr Emsbrücke , 12 Uhr
Heisfelde (Barkei ), 13 Uhr Petkum
(Mühle ) . 13. 30 Uhr Borssum
(Tempel ) , 14 Uhr Emden (Linden :
hof), 14. 45 Uhr Emden (Heeren¬
Logement ) , 15. 30 Uhr Harsweg
(Wiekhoff) , 16 Uhr Suurhusen
(Reininga ) , 16. 30 Uhr Loppersum
(Jungmühle ) , 17 Uhr Finkenburg .
Montag , 20. Sept . : 12 Uhr Victor
bur ( Sansen ) , 12. 45 Uhr Münte - Hausfrauen ! Die Selbstanfertigung
boe ( Fleetjer ), 13. 30 Uhr Moor¬
husen (Thun ), 14 Uhr Marienhafe
(Marktplat ), 14. 45 Uhr Engerhase
( Backer ) , 15 . 15 Uhr Georgsheil
(Uphoff ) , 16 Uhr Wiegbolds¬
bur , 17 Uhr Victorbur , Süd¬
victorbur (Dettmers ) , 17. 30 Uhr
Moordorf (Fisser ) . Dienstag , 21 .
Sept . : 8. 30 Uhr Willmsfeld (Ger¬
des ) , 9 Uhr Westerholt ( Klee¬
mann ), 9. 30 Uhr Dornum ( Post ) ,
10. 30 Uhr Roggenstede ( Haltestelle
und Siebels ) , 11 Uhr Marp (Doll¬
mann ), 11. 30 Uhr Negenmeerten
(Wienholt ) , 13 Uhr Blomberg
(Röster ) , 13. 30 Uhr Langefelb
( Krull ) , 14 Uhr Middels (Kreu¬
zung Poppen ), 14. 30 Uhr Plag¬

(für Modehefte mit Schnittbogen ), Kleiner Herd zu kaufen gesucht. An¬tomplett mit Zubehör 5 RM , da¬
zu Die Modellmappe (44 Modell - gebote unter 1191 OT3 . Leer .

bildbogen und etwa 500 Einzel - Rundfunkgerät zu kaufen oder ges
schnitte für groß und Klein ) 6 RM , gen Vergütung zu leihen gesucht .

ferner 100 Süte in der Tüte , gei . Ang . unter 2 1184 3 . Leer .
ingeschütt , für jeden die richtige Rindviehstalldünger Waggons

Kopfbekleidung (ohne Form her - ladungen zu kaufen gesucht . An =
zustellen ) 2,50 RM . Das geschlos = gebote erbitten Jac . Beterams
jene Werk 13,50 RM , Nachnahme Söhne , Baumschulen , Geldern
0,80 RM mehr . Ginmalige An - (Rheinland ) .
schaffung fürs ganze Leben . Mach Rollwagen , gummibereift , zu kaufenneu aus alt . Friedrich Ahlf , Chem- gesucht. Joh . Frers Söhne . Rasnig 593 , Franz -Seldte -Straße 59 . ftede (436 ) .

in der Kastenform . . . 200 Gr .

4

Wohnungen

Saferflocken werden mit 15 Gr. Dezimalwaage , gut erhalten , zu baus
fen gesucht . Schlachterei H. Düwel ,Butter oder Margarine in einer
Aurich .Pfanne unter Rühren hellbraun

geröstet . 1 Ei , 125 Gr . Zucker und Felle und Häute jeglicher Art kauft
laufend Julius Müller . Leer .6 Eßlöffel Milch oder Wasser wer¬

den miteinander geschlagen , 1 Briefmarten Sammlungen tauft
immerFläschchen „ Döhler Butteraroma " Briefmarken Klapper ,

und ½ Fläschchen Döhler Bitter - Berlin N 58 Schwedter Str . 34 a .
mandelaroma " werden hinzugefügt
und gut untergerührt . Darauf
werden 150 Gr . Weizenmehl , ge =
mischt und gesiebt mit 2 geh . Tee - 2 - 3räumige Wohnung für 4. Pers
löffeln , , Döhler Backfein " mehr sonen , möbliert oder unmöbliert ,
zu nehmen , wäre Verschwen - | zu mieten gesucht . Fr . Meents ,
bung abwechselnd mit den ge¬
rösteten Haferflocken darunter ge
geben. Man füllt den Teig in eine
gefettete kleine Kastenform und
bäckt den Kuchen etwa 35 Minu
ten . Weitere Döhler -Sparrezepte
folgen . Ausschneiden aufheben ! Gemütl . 3immer , mögl . in Nähe

Wieviel Miete zahlen Sie jährlich ? fucht älterer Reichsb .- Inspektor .
des Bahnbetriebswerks Emden ,

Und rechnen Sie bitte selber nach , Ang . unt . & 2143 DT3 . Emden .wieviel es in 25 Jahren oder ein
-

-

Wiesmoor über Wittmund .

Zimmer , gut möbliert , mit voller
Verpflegung , sucht junger Mann
in Leer . Angebote : Papenburg ,
Kirchstraße 67 .

genburg (Gök) . Mittwoch, 22 . Was bäckt Erika?" – Döhler -Spar - Torf zu kaufen gesucht. B. Raves
Gept. : 8. 30 Uhr Wiesmoor (Birt - rezept Nr . 8 : Haferflockenkuchen ling , Theene 23,
hahnkrug ) , 9. 30 Uhr Voßbarg
(Bohlen), 10. 15 Uhr Strackholt
(Möhlmann ), 11 Uhr Bagband
(Bohlen ), 12 Uhr Mittegroßefehn
(Caffens ), 12. 30 Uhr Oftgroßefehn
(Müller ) , 13. 30 Uhr Aurich - Olden¬
dorf (Denetas ) , 14 Uhr Holtrop
(Albers ) , 15 Uhr Wiesens . Don¬
nerstag , 23. Sept . : 8. 30 Uhr Holt¬
land (Nücke ) , 9 Uhr Leer ( Prieger
denkmal , Zentralhotel ). 10. 15 Uhr
Loga (Upstalsboom ) , 10 . 45 Uhr
Logabirum ( Jürgens ) , 11 Uhr
Nortmoor (Bahnhof ) , 11. 30 Uhr
Filsum (Pleiß ) , 12. 15 Uhr Stick¬
hausen ( Cramer ) , 13 Uhr Detern
(Janssen ) , 14 Uhr Hollen (Decker ) ,
15 Uhr Remels (Kreuzung ) , 15. 45
Uhr Selverde , 16. 30 Uhr Hesel .
Freitag , 24. Sept . : 8. 30 Uhr Riepe
(Weißes Pferd ) , 9. 15 Uhr Older¬
sum (Bahnhof ) , 10. 15 Uhr Neer¬
moor (Hauptkreuzung ), 11. 15 Uhr
Warsingsfehn (Kanalfreuzung ) ,
12. 30 Uhr Neuefehn (Baumann ) ,
13 . 15 Uhr Königshoek (Reuter ) ,
13. 45 Uhr Timmel ( Dintgraeve ) ,
14. 15 Uhr Westgroßefehn (Strü
fing ), 15 Uhr Süllenerfehn (Kreu¬
zung ) , 15 . 30 Uhr Ihlowerfehn
(Franken ) , 16 Uhr Ludwigsdorf
(Schule ) . Beachten Sie bitte : 1.
Für 10 Kg . Aepfel erhalten Sie
8 Flaschen ( % Liter ) Most . 2 .
Flaschen find anzuliefern . Im
Notfalle liefern wir Flaschen . 3 .
Zucker ist nicht erforderlich . Oft
friesische Gartenbaugenossenschaft
e . G. m. b. H. , Aurich , Ruf 567 .

Wülfing -Kalt - Präparate dienen zum
Aufbau und zur Festigung des
Organismus und müssen heute
vor allem für Verwundete , für
Kinder im Wachstumsalter und
für werdende und stillende Mütter
erhältlich sein . Man darf sie also
jezt nicht auf Vorrat oder für
fünftigen Bedarf einkaufen . Wer
das doch tut , vergeudet Rohstoffedas boch fut , vergeudet Rohstoffe
und Energien und gefährdet die
Arbeit im Dienst der Volks¬
gesundheit . Johann A. Wülfing ,
Fabrit pharmazeutischer Präparate , Berlin .

sofort oder später von Beamten
zu mieten gesucht . Angebote uns
ter 1185 0T3 . Leer .

Verschiedenes

ganzes Leben lang ausmacht ! Und Simmer , gut möbliert , in ruhigem
was ist dann das Ergebnis ? Viele , Hause (3entralh . ) zu vermieten .

die rechnen können , sind durch Angeb . u . E 2141 OT3 . Emden .

Vertrag mit den öffentlichen Bau - 3 - 4räum . Wohnung sofort gesucht .
sparkassen heute Besitzer eines Ang . unter 2147 OT3 . Emden .
schönen Eigenheimes . Das ist auch möbl . Wohn - und Schlafzimmer auf
Ihnen nach dem Kriege möglich ,
wenn Sie schon jetzt einen Ver¬
trag abschließen . Außerdem ge¬
nießen Sie steuerliche Vergünsti
gungen . Fordern Sie fostenlos
Druckschriften bei uns an ! Kreis¬
spartasse Aurich , Stadtsparkasse Energieversorgung Weser -Ems , At¬
Emden , Kreis - und Stadtsparkasse tiengesellschaft , Betriebsabteilung
Leer , Kreis - und Stadtsparkasse Ostfriesland in Aurich . Strome
Norden , Sparkasse Weener -Holt - ausschaltung . Wegen dringender
husen , Kreissparkasse Wittmund . Arbeiten an den Stromberteis

Wir wollen nicht zuviel versprechen,
aber das eine können wir Ihnen
sagen : Neben fparfamster Wirt
schaft haben wir als obersten
Grundsatz aufgestellt : Alle Ueber¬
schüsse restlos den Mitgliedern !"

Ueber

lungsanlagen werden die Ort
schaften Voßbarg , Strackholt , Bags
band , Timmel , Großefehn und
deren Umgebungen Dienstag , 14.
September 1943 , in der Zeit von
13 bis 18 Uhr stromlos geschaltet .

600 000 Versicherte . Deich - und Sielachten Esens und
Schenken auch Sie uns Ihr Ver¬
trauen ! Deutsche Mittelstands¬
trantentasse , ,Volkswohl " , V. V.

direttion : Dipl .-Kaufm . S. Kotte
a . G. , Sit Dortmund . Bezirks¬

Oldenburg i . D. , Achternstr . 23 .
Ruf 5425.Der bekannte ABC -Schnitt - Haupt¬

ausgabe für die Hausschneide- Aus alt mach neu ! Man muß nurrei enthält 96 Modell -Bildkarten
mit 240 Schnittvorlagen für groß wissen wie . Scheinbar abgenutzte
und klein nebst Silfsmitteln und Fasan -Rasierklingen zum Beispiel
Anleitung . Preis 9. 20 NM . Nachdrückt der Kenner leicht mit dem
nahme , portofrei . Sofort liefer
bar . W. Winterberg , Emden 10.

Dauerwellen Haus I . Müller .
Emden Am Delft Ruf 3135

b

troffen . Garrelt Janssen , Aurich . Bum Baartrocknen Heißluftdusche

gerie

oder angewärmte Frottiertü¬
cher ! Zugluft vermeiden ! 3ur
Kopfwäsche das nicht altalische
, ,Schwarzkopf - Schaumpon " .

Dente dran bet jedem Schritt : Deine
Sohlen schüßt , Soltit " . Soltit gibt
Ledersohlen längere Haltbarkeit
verhütet naffe Füße

Zeigefinger gegen die innere
Wand eines normalen Wasser¬
glases , bewegt sie mehrmals hin
und her , wendet sie und wieder¬
holt den Vorgang . Die alte Fa¬
fan -Klinge wird wieder gebrauchs¬
fähig . Sparsamteit Gebot der
Beit ! Auf den Versuch tommt es

und Uebung macht den
Schleifermeister ! (Rasierwinte der
Fasan -Rasierklingen - und Fasan¬
Rafierapparatefabrik .)

an

wieder eine Zuiabraucherkarte
ausgegeben . Die Ausgabe erfolgt
wie das letzte Mal mit den Le¬
bensmittelfarten zusammen . Die
Raucherkarten find vorzulegen . Kupferschlackenmehl wieder einge¬Die Zufaßkarte erhalten nur die ,
die in Emden ihre Lebensmittels
farten beziehen u . in der Kartei Lassen Sie Ihre Kartoffeln im Win¬
stehen . Emden , den 11. Sept . ter nicht verfaulen ! Karfan hilft .
1943 . Haushaltpackung - . 54 RM . Dro

Alfred Müller , Emben ,
Straße der SA . 19 .

Für Wiederverkäufer . Bestes Leder¬
fett (bezugscheinfrei) in 1-Kg .-Do¬
sen , genehmigte Preise , auch ver :wendbar als Fußbodenpflegemit - Feuerwehren melden ihren Bedarf Rapsstroh zu verkaufen . Gieman ,
tel , in größeren Posten baldigst an Minimagfüllungen an Mini¬

ab Ausweichlager der Hamburger
Firma lieferbar . Anfragen an J .
Stratmann , Leer , Vaderkeborg 14.
Ruf 2385 .

Der Oberbürgermeister ,
Stadternährungsamt Abteilg . B.

Stadt Emden , Kreise Leer n . Witt¬
mund . Eierabgabe . Auf den
Abschnitt A der Bestellscheinreihe
53 der Reichseierfarte fann in
der kommenden Woche 1 Gi be¬
zogen werden . Die Geschäfte mer .
den nach und nach beliefert .
Emden , den 11. Sept . 1943. 3u¬
gleich im Namen der Landräte
obiger Kreife . Der Oberbürger¬
meister , Stadternährungsamt Ab¬
feilung B.

Kreis Leer . Der Beauftragte für
Supusbekämpfung im Bezirk Nie¬
dersachsen, Professor Dr. Stümpfe ,
hält am 20. September 1943 , ab
8 Uhr , im Staatlichen Gefund
heitsamt in Leer , Bergmann - |
straße , einen Sprechtag für Zupus¬

mar - General -Vertretung Aurich .
Ruf 345

Kohlenschlacke und Splitt für Wege¬
bau liefern nach allen Stationen
Herm . C.
Emden , Ruf 2041 .

Verkäufe

Diefenshoff bei Wirdum .
Wirdum 42 .

Ruf

Kleines Harmonium , etwas repa¬
raturbedürftig , 50 RM . , zu verk .
Weener , Adolf -Hitler -Straße 28 .

Wittmund. Die Schau der Tiefe
und Wasserzüge in den beiden
Sielachten findet am 25. Sept .

gründliche Reinigung . Seichte und
1943 statt . Verlangt wird eine

zu schmale Stellen sind auszuschlös
ten . Bei der Schau vorgefundene
Mängel werden auf Kosten der
Säumigen ausverdungen . Schaus
protokolle sind bestimmt bis zum
5. Oktober einzusenden . Weitere
Bekanntmachungen oder Auffordes .
rungen erfolgen nicht . Esens ,
Carolinensiel , 10. September 1943 .
Die Deich und Sielrichter .

Die Schau der Tiefe und Kanäle im
1. Bezirk des 1. Entwässerungss
verbandes findet Sonnabend , 30 .
Oftober 1943 , in der bisherigen
Reihenfolge statt . Ab 9 Uhr Hinte .
Twirlum . 8. September 1943 . Der
Sielrichter .

2 . Rinder , 2jährig , schwbt . , mit Aus
schnitt aus dem rechten Ohr . ents
laufen . Nachrichtgeber oder Wies
derbringer erhält gute Belohnung .
F. Pollmann . Strackholt . Kreis
Aurich .

Schafbock , Nr . 5650/3 , zugelaufen .
Gegen Erstattung der Unkosten
abzuholen . Peter Janssen , Müge
genburg -Barrelt .van Jindelt Nachf. Kleeheu zu verkaufen . B. Raveling . Die Perion , welche versehentlich beiTheene 23 .

Für fleine Kinder gibt es hin und
wieder einige Zitronen . Man ver¬
wendet sie zu einem schmackhaften
und vitaminreichen Zitronen¬
flameri . Rezepte durch die Mon¬
damin -Gesellschaft m . b. H. , Ber¬
lin -Charlottenburg 9 .

Pflanzkartoffeln ( alle Sorten ) aus
ostdeutschen Anbaugebieten liefere
nach jeder Bahnstation . Verlan - Deutscher Bauerndienst , Versiche- mann , Uphuser Grashaus .
gen Sie Angebot . Heinr . Deltjen¬
bruns , Bad Zwischenahn , Ruf 301 .

trante ab . Die Kranten werden
unentgeltlich untersucht und be =
raten . Personen , die an Bupus
( Hauttuberkulose ) leiden oder Reparaturen von Schuhen und Stie¬
berbächtig find , daran zu lei
den , werden in ihrem eigenen
Interesse erfucht , sich Herrn
Professor Dr . Stümpfe in Beer

feln werden bis zum 10. Ottober
1943 nicht mehr angenommen .
Johann Buß , Schuhmachermeister ,
West -Großefehn .

Osmaronit -Meltsett , Käselab , Lab¬
pulver , 1,25 m . und 0. 85 RM . .
Käsefarbe . Fl . 0,60 RM . und lose ,
Käsegewürz, Duramin zur Milch¬
tannenreinigung . Löwen -Apothete ,
Jemgum .

rungsgesellschaften .
bens :

dem Kaufmann Weißig in Aurich
Grammophon mit Elektromotor , 900 Gr . Zucker mit eingepackt hat ,

Schrankmodell , Dunkeleiche , 150 wird aufgefordert , denselben dort
RM , zu verkaufen oder gegen wieder abzugeben .
Schallplattenspieler zu vertauschen . Rind , 1 und 2 /2jährig , dunkel
Angeb . unter A 534 OT3 . Aurich .

150 Zentner Heu zu verkaufen . Beck¬

Sachs ve
Tierversicherungen aller Bettstelle , 2schläfig , mit Matrage

Art . Anfragen erbitten wir an und Aufleger , 30 RM . Spiegel ,
Deuticher Bauerndienst Gesell¬ 15 RM , zu verkaufen . Emden ,
schaften Bandesverwaltungsstel vanstraße 64 b .
len : Hannover , Weiße Kreuzftr
5. Ruf : Sach 27782 , Beben "
25007 , Tier " 25301 ,

schwarzbunt , aus der Weide in

Wrisse abbandengekommen . Nach
richtgeber erhält Belohnung .
Johann Aden , Mitte - Großefehn
(Post Großefehn ) .

Film Theater

Kinderwagen mit guter Bereifung , Lichtspiele Weener . Nur Sonntag
25 RM , zu verkaufen . Heisfelde , und Montag : 6 Tage Heimas
Dorfstraße 33 . urlaub ."



Frontstädte nach der Feuertaufe
Gefahren und Erfahrungen der Terrornächte

otz. PR . Dem jungen Soldaten , der seine | fanister . Gegen Rauchpergiftung fann man sichFeuertaufe in einem Sturmangriff oder in eis schützen, indem man ein nasses Tuch vor dennem feindlichen Trommelfeuer erhält , erscheint es Mund hält . Ein Haus , das vom Dachstuhl herunbegreiflich , daß so viele seiner Kameraden zu brennen anfängt , fann selbst mit einfachendieses Furioso aus Eisen und Feuer immer und Löschmitteln lange gehalten werden , währendimmer wieder überstehen konnten . Erst allmäh - ein Brand , der von unten sich weiterfrißt , viellich lernt er es verstehen , daß die Erfahrung in gefährlicher ist. Der Mauerdurchbruch zu denvielen Gefechten und Schlachten dem Krieger benachbarten Luftschuttellern hat sich bei denein treuer Freund ist, der ihn vor Tod und legten Terrorangriffen auf Berlin als sehrVerwundung schützt. Wie die Erfahrung all- wesentlich erwiesen. Die Luftschutzwarte fandengemein ein notwendiges Werkzeug zur Beherr - nach und nach den rechten Ton und die rechtenschung sowohl der einfachen als auch der tom - Mittel , müßig herumstehende Zuschauer - so¬
plizierten Lebensvorgänge darstellt , bedarf es weit es , sie überhaupt noch gibt
ihrer um so mehr zur Ueberwindung der Ge- Rettungsarbeiten einzuspannen . Sarthörige
fahr im Kriege . Der alte Frontkämpfer hört werden auf drastische Weise belehrt , wie es in
aus der Art des Heulens einer Granate , in der Reichshauptstadt jüngst einem Manne mit
welcher Entfernung sie etwa einschlagen wird . einer diden Zigarre im Munde geschah, demEr weiß , wie und wo er Dedung suchen muß furzerhand ein Eimer Wasser über den Kopfgegen die Geschosse eines Salvengeschützes, eines gestülpt wurde, so daß er, ohne ein Wort dat :schweren Mörsers oder gegen die kleinen über zu verlieren , sofort anfing , tüchtig mitSplitterbomben der Schlachtflieger . Er richtet zuzugreifen . Die Helferinnen der Bergungs¬sein ganzes Verhalten im Kampfe nach den und Betreuungsstellenbrachten es schließlich inRegeln der Erfahrung aus , die in ihm leztlich sagenhaft furzer Zeit fertig , eine Unmenge be¬instinktiv bereit sind . legter Brote herzurichten und Kaffee auf un¬

zulänglichen Herden in Kesseln jeder Art zu
kochen .

Seitdem die Engländer und US -Amerikaner
begonnen haben , rüdsichtslos deutsche Städte
zu bombardieren und auf Frauen wie Kinder
Feuer herabzuregnen , haben die Städte in West¬
und Nordwestdeutschland ebenfalls Fronterfah¬
rung gesammelt . Von Terrorangriff zu Terror¬
angriff wurden die Abwehr - und Hilfsmaß¬
nahmen verbessert und verfeinert , von Mal zu
Mal erwiesen sie sich als wirksamer und erfolg
reicher . Die Organisation des Feuerlöschdienstes
zum Beispiel wurde im Laufe der Zeit immer
mehr in Richtung auf fleine Feuerwehrtrupps
ausgebaut , die dafür rasch zur Hand sind . In
vielen Städten haben die Parteiortsgruppen
zusätzlich eine oder mehrere Sprißen zur Ver¬
fügung , während andererseits sogenannte
Schnellkommandos , meist von Hitlerjungen ge¬
stellt , an den Brennpunkten der Feuerschlacht
eingestellt werden . Die Lager der HSV . mit
Lebensmitteln und den dringendst benötigten
Wäsches und Kleidungsstücken wurden immer
mehr dezentralisiert , so daß selbst bei erheb¬
lichen Terrorschäden immer noch ein Teil er
halten bleibt . Die Vorbereitungen wurden auf
sämtliche in Frage kommenden Katastrophen¬
fälle ausgedehnt und noch gründlicher getroffen .
Aber auch in kleinen , scheinbar nebensächlichen
Dingen lernte man zu ; so etwa , daß es nicht
genügt , wenn man für die Bombengeschädigten
Essen und Getränke vorbereitet , sondern daß
man zudem für Teller , Tassen und Bestecke
sorgen muß , da gerade diese wichtigen Ge¬
brauchsgegenstände in der Regel nicht in dem
Luftschutzraum verpackt sind .

Drastische Belehrung

Wie bei den Organisationen, häufte sich bei
dem einzelnen Mann , bei der einzelnen Frau ,
bei dem einzelnen Jungen der Schatz der Er¬
fahrung . Einer Stabbrandbombe muß man
anders zu Leibe gehen als einem Phosphor¬

Tiermarkt

Schlachtpferde und Rotschlachtungen
übernimmt ständig und holt jeder .
zeit mit eigenem Transportauto

Emden .Roßschlachterei Krahe .
Ruf 2882 .

Büftes Twenter vertauscht gegen
Milchkuh C. Jelting , Neermoor¬
Kolonie 58 .

Wachsende Bereitschaft

in die

Das Leben in den von den Terrorfliegern
heimgesuchten Städten geht weiter . Auch die
heftigsten Erschütterungen vermochten nicht dar¬
an zu rütteln . Hamburg ist ein nie verblassen

des Beispiel für eine tapfere und starte Haltung
der Zivilbevölkerung , die willens ist . ihre ge
liebte Heimatstadt selbst unter den bittersten
und bedrückendsten Umständen nicht aufzugeben .

geboten wird , so außerordentlich bedeutsam.
Darum ist die Hilfe , die durch die Erfahrung

Freilich nur dann , wenn sie von dem Mute
und der entschlossenen Bereitschaft zum Zu
paden begleitet wird . Ei . Bombenangriff , der
Gefahr , Not und Tod bringt , tann nur zu leicht
eine lähmende Wirkung auf die Tatkraft aus¬
üben . Es fann die Stimmung entstehen : Wir
müssen es durchstehen , das stimmt . Aber uns
wehren , das können wir nicht . Es hat ja dochfeinen 3wed . Daß aber dennoch etwas getan
werden kann , ja getan werden muß , daß auch
in aussichtslos erscheinenden Lagen entschlosses
ner Wille viel vermag , daß haben wir in den
Frontstädten tausendfach erlebt . Die Auszeich

Verteilung gelangten , zeigen nur auf die her¬
nungen , die dort nach den Terrornächten zur

vorragendsten

SCHUTZT

DIE ROHSTOFFQUELLE

WALD !

Reichsarbeitsgemeinschaft Schadenverhütung

Feuer mit Hilfe von Sandtüten und Wassers
eimern so lange niederzuhalten , bis eint
Sprigentrupp herbeigerufen war , der dann die
Löscharbeiten übernahm .

Kriegsberichter Dr . Carl Hofmann .

Großmutter als , Organistin

Sitlerjungen , die ältere Boltsgenossen und die aus einer alten Organisten familie stammf
bekannt gewordenen Taten .

ota . Eine 67jährige Witwe in Werne ,

Kinder aus den Flammen herausholten, sind und im ersten Weltkriege schon für ihren inlängst teine Ausnahmen mehr . Die Weiber von
Weinsberg , die weiland ihre Männer auf den
Schultern aus der Stadt und durch das Spalierder Belagerer trugen , haben manche Nachfolge

Die deutsche Puppenmutter
Professor Käte Kruse in Bad Kösen sechzig Jahre alt

Jahre die Orgel gespielt hat, übt dieses Amt
Wehrdienst stehenden Mann dreieinhalb

auch jetzt wieder feit Mai 1942 für den zurWehrmacht einberufenen Organisten aus .

Junge als fünffacher Lebensretter
tischeren und gefährlicheren Begleiterscheinungen
rin gefunden , die solche Last unter drama¬

auf sich nahm , vielleicht sogar mehrere Male
hintereinander eine brennende Treppe hinunter . otz . Ein sechs Jahre altes Mädchen , das

Wer den Mut nicht verlor , hatte schon vieles sich im Kreis Tuttlingen unvorsichtiger¬
gewonnen , Leben , Gut , Heim . In Berlin geweise auf einen Brüdenpfosten gesetzt hatte ,
lang es den Bewohnern eines Hauses , das von rutschte aus und fiel in den mehrere Meter ties
sieben Phosphorfanistern getroffen wurde . das fen gestauten Nedar . Das Kind fonnte von sei

ner dreizehnjährigen Base gepackt und festgehals
ten werden , doch drohten die Kräfte des juns
gen Mädchens bald zu erlahmen . Auf die Hilfe¬
rufe wurde der 15 Jahre alte Walter

Schaible aus Derendingen aufmerksam ,
der sich sofort ins Wasser stürzte und das Kind

ans and zog. Der wadere Junge ist damit
zum fünften Male zum Lebensretter geworden.

Bunkerwart stellt Hochzeitszimmer

otz . Auf nicht alltägliche Art feierte ein
Frontsoldat , der zu kurzem Urlaub aus dem
Often nach Westfalen gefommen war , sein
Sochzeitsfest . Als die Gesellschaft um Mitters
nacht in bester Stimmung war , ertönte plög
lich die Sirene zum Fliegeralarm . Die frohe
Stimmung der Hochzeitsgäste wurde dadurch
aber nicht gestört ; sie zogen geschlossen zum
nächsten Bunker , wo ihnen der Bunkerwart
einen besonderen Raum zur Verfügung stellte .
Bei den Klängen eines Schifferklaviers fand die
Feier hier ihre Fortjehung , bis man bei der
Entwarnung wieder in das eigene Seim über¬
siedelte .

otz. Auf den Ehrentitel „die deutsche Pup- | sie entschloß sich , selbst eine Puppe zu schaffen.
penmutter" , die der Volksmund verlieh , ist Käte Im Jahre 1910 tam sie der Einladung nach

ruse , die kleine , zierliche und anmutige eine Ausstellung Spielzeug aus eigener Hand "
Professorin mit den Augen hinter der großen in einem großen Berliner Warenhause zu be¬
Sornbrille mit Recht stolz . Denn sie ist ihren schicken . Fabrikanten und Händler von Spiel¬
Puppen eine wirkliche Mutter . Ihre Schöp- waren stürmten ihr Haus . Wie einst der
fungen sind bei schwedischen und indischen Prin - Frankfurter Arzt Hoffmann Donner sein
zessinnen ebenso beliebt wie bei den gazellen - Struwelpeterbuch ursprünglich allein für sein
äugigen Geishas in Japan und selbst bei afri - Söhnchen geschaffen hatte , so fertigte auch Räte
kanischen Regermädels oder bei den Bewohne - Kruse ihre erste Puppe für ihr Mädel . Das
rinnen des froſtgrimmigen Grönlands , gleich beste Spielzeug entstand stets auf solche Art .
gesucht auf der Leipziger Messe wie auf Spiel von Elternhand fürs eigene Kind .
warenmärkten Südamerikas . Heute hat Käte Kruse , die am 17 . Septem¬

ber 60 Jahre alt wird , ihre Modellier - , Male¬
rei - und Schneiderwerkstätten in Bad Kösen
an der Saale hellem Strande , in denen vor
diesem Kriege 130 Arbeiterinnen und Ange¬
stellte und für die obendrein noch viele Seim¬
arbeiterinnen tätig waren . Sie erfand nach
mühevoller Kleinarbeit ein Verfahren , Pup¬
penföpfe aus präpariertem Leinen zu schaffen ,
die sich bemalen und waschen lassen. In feinster
Präzisionsarbeit wird in diesen Puppenwert :
stätten menschliche Bewegung inin stätten menschliche Bewegung in Mechanit
übertragen , während die Puppenkörper eine

Füllung aus Rehhaaren erhalten .

Sechzehnjährig war Käte Kruse , als sie ihre
Vaterstadt Breslau verließ , um nicht etwa
als Kunstgewerblerin , sondern als Schauspiele¬
rin nach dem Lorbeer zu haschen , als niedliche
Naive am Berliner Lessingtheater , als erste
Darstellerin Gerhart Hauptmann ' scher Klein¬
mädchengestalten . Doch schon mit 19 Jahren
wurde die bereits namhafte Bühnenfünstlerin
die Gattin des im Vorjahre verstorbenen Bild¬
hauers Prof. Max Kruse. Als einst am Lago
Maggiore ihr ältestes Töchterchen sich eine
Puppe wünschte , fand sie , daß alle ihr in
Spielwarenläden gezeigten Puppen ihr miß¬
fielen ob ihrer steifen und starren Unnatur , und

Mohn genascht und gestorben
otz . In einem Dorfe bei Stratoni

naschte ein sechsjähriger Junge von einent
Mohnfeld , das eben abgeerntet wurde , eine
große Menge Mohnkörner . Das Kind verfiel
in einen tiefen Schlaf , aus dem es trot ärzte
licher Bemühungen nicht wieder erwachte .

Gute Kuh , zum April belegt , zu Läuferschwein , zur Bucht geeignet , Tüchtige , energische Frau zur Be - Lüchtige Hausgehilfin gesucht . Frau ,
verkaufen . Gerd Fleßner , Schwein zu verkaufen . Frau E. Groen aufsichtigung des Personals für Möller . Gut 2 Gichen " , Leuchten
dorf . Wwe . , Klinge . die Zeit von 15 bis 21 Uhr gef . burg (Kreis Osterholz -Scharmbeck .

Post St . Magnus ) .
Mehrere Rinder , 12 - 1jähr ., schwarz - Jagdhund , 2.- 8 . Feld , Rüde pder Angebote unt . 8 1127 OT3 . Leer .

bunt , und mehrere Bullentälber , Hündin ist einerlet , Bedingung Fräulein mit guten Umgangsfor - Die Krantenpflegefchule im Anna¬
bis 4 Monate alt , aus Herdbuch 1a Appell , gute Nase , fest . Vor¬ stiftfür Konditorei und Kaffee (Orthopädische Heil - und
stellen zu kaufen gesucht . Ange - fteh . , fl . Suche , zuverläff . Apport , gesucht . Emden , Neutorstr . 11. Lehranstalt ), Hannover Kleefeld
bote mit Preis und Leistung der au fauf . gesucht . Domänenpächter Aeltere Haushälterin für größere nimmt laufend Schülerinnen und
Mutter unter 1209 OT3 . Beer . H. Weerda , Kloster - Uppingen , Vorschülerinnen

Boft Wirdum .Rotschlachtungsvich , fämtliche Gor

Deckbulle Klasse 3, staatlich getört, ten, auch Pferde. kauft ständig Guten Hund, schwarz, 3 Monate
Lücken , Wiesmoor alt , verkauft Johann Flügge ,

Leer , Focke -Uttena - Straße 19 .1½jährig , dunkelrotbraun , zu ver
taufen , Angebote unter й 1182
OTZ . Leer .

Befte Kuh , hochtragend , zu verkauf .
Geife Poppen , Warsingsfehn .

Schwere flotte Färfe zu verkaufen .
A. Heyen , Großoldendorf bei
Remels .

Färse , bald falbend , verkauft Ger
hard Dänetas , Bargerfehn ( Post
Klein -Nemels ) .

Conrad
Ruf 18 .

Stellenangebote

Silfsarbeiter für unseren Betrieb in
der Norderstraße möglichst sofort
gesucht. Ostfriesische Tageszeitung ,
Leer .

men
Spore bei der

Sandwirtſchaft Nähe Embens zu fahre an) auf. Beginn ber Rurie VOLKSBANKbald gesucht . Angebote unter N
355 OT3 . Norden .

Hausgehilfin , zuverlässig , erfahren ,
für städtischen Haushalt sofort
oder später gesucht . Frau Köhne ,
Bad Zwischenahn . Unter den
Eichen , Ruf 291 .

Bijettkraft oder Verkäuferin , tüch

jeweils am 1. Oftober und 1.
April . Die Bedingungen für Vor¬
schülerinnen sind besonders gün¬
ftig . Bewerbungen find an den
Vorstand des Annastiftes , Hanno
ver - leefeld zu richten .

Einfache Frau zur Pflege und Haus

Aurich , Borkum , Emden , Esens ,
Großefehn , Juist , Leer , Norden ,
Norderney , Westrhauderfehn .

haltführung von alterem Fräulein Foto - Atelier
Grete Ekkenga

tig , solide , für größere Kantine gesucht . Angebote unter 356
Nähe Oldenburg baldmöglichst ge- D23 . Norden .
sucht . Außerdem wird eine Kan - Hausgehilfin für fofort oder spätertinengehilfin oder ein intelligen - gesucht. Cassens, Jever , Ruf 455.
tes Mädel , das für diesen Posten
angelernt wird , eingestellt . Ange¬
bote mit Zeugnisabschriften und
möglichst Lichtbild erbittet . Paul
Bösel , Bad Zwischenahn i . O.

Größere Anzahl tragender Rinder Junger echter Terrier , Jahr alt ,
mit guten Leistungen , spätestens zu verkaufen . B. Kirchhoff , Cam¬
Januar kalbend , sucht Viehver - pen über Emden , Ruf Loquard 23 .
wertungsgenossenschaft Krumm¬
hörn . Angebote an E. van Lessen ,
Suurhusen , Ruf Loppersum 25.

Schlachtpferde aller Art sowie Schafe
und Ziegen tauft laufend Albert
Sieff , Leer , Große Roßbergstr . 3 ,
Ruf 2285 . Kaufmännische Hilfskräfte stellt ein

Rind , hochtragend , zu verkaufen . G. Arbeitspferd , schwer oder mittel - Ostfriesische Tageszeitung , Leer .
Thiele , Tjüche . schwer , zu kaufen gesucht . Joh . Austrägerin für einen Stadtbezirk

Ruh , frischmilchend, zu verkaufen Frers Söhne , Raftede (436) . in Leer gesucht . Vorstellung er¬
oder gegen güste zu vertauschen. Pferd zu kaufen gesucht oder gegen beten in der Ostfriesischen Tages - Junge Dame , möglichst mit Abitur ,
Hermann Harms , Westersander . Kuh zu vertauschen . Jann Die zeitung , Vertriebsabteilung , Beer ,

die nebenbei Schularbeiten über¬
Ruh , abgekalbt oder noch falbend , ling , Egels 66 bei Aurich . wacht , fürs Büro gesucht . An¬Brunnenstraße 21 . gebote mit Lebenslauf unter 2

gegen eine junge fahre Kuh , auch Schweres Arbeitspferd gegen leich - Stenotypistinnen . Maschinenschreibe¬ 1179 O3 . Leer .
zur Lieferung geeignet , au tau teres zu vertauschen . Toben , Walle ,
schen gesucht . Foltert Janßen , Breiter Weg 45 . Junges Mädchen , tinderlieb , sofort
Loga , Hohe Loga 77 . oder splifer gesucht . Angebote an

ter 2 1193 OTZ . Leer .Sengstenter , gut , schwer , zu kaufen
gesucht . Angebote an W. Lüttmer ,Schweres Nind , hochtragend , ver¬

fauft S. E. Groeneveld , Heeren Böhmerwold . Ruf Jemgum 169 .
land , Wymeer über Leer , Ruf 43. Ostfriesisches Milchschaf zu kaufen

Schlachtpferde und Fohlen nehme gesucht . Angebote unter 8 1181
dauernd ab . Notschlachtungen OT3 . Leer .
werden zu jeder Zeit mit eigenem 2 Milchschafe zu verkauf . Gerhard
Transportauto abgeholt . Roß - Meyer , Ihrhove , Kirchstr . 80 .
schlachteret Joh . Rademacher .
Emden, Oldersumer Straße 30 Schafbock, angekört , zu verkaufen .

B. Harders , Großwolde .Ruf 2394 .
2 getörte Schafböde mit Leistungs

Joh .nachweis zu verkaufen .

Einige Schafböcke , Klassen II und
III gebört, zu verkaufen . Bernh .
Willms , Oldersum - Hammrich .

Beste Fertel zu verkaufen . Frau
Jacob Bruns Wwe ., Forlitz -Blau¬
firchen .

im Umgang mit Personal , nicht
u , 25 J . , für Bandschulheim , etwa
100 Perf . , fof . gesucht . Bewerbg .
an : Hermann - Biez - Schule , Spie .
feroog /Nordsee .

den Betrieb gesucht . Hotel ,, Deut .
sches Haus " , Aurich .

Saubere Hausgebilfin zu fofort od.
später gesucht , evtl . jüngere , Ge
Tegenh . zum Kochenlernen . Frau
E. Dieken , Aurich , Haus Eschen .

rinnen , Fernschreiberinnen , Be¬
triebsabrechnerinnen , Karteiführe¬
rinnen . Anfängerinnen für alle
3weige der Büropraxis mit gut¬
ter Auffassungsgabe , ferner Ein - Tücht . Beiköchin , umsichtig , erfahr .
taufsaffiftenten , Kontingentbuch¬
halier und männliches Büroper
sonal für Betriebsbüros fucht
großes Industriewerk in Bremen

Bewerzum baldigen Antritt .
bungen mit den üblichen Unter - Sansgehilfin oder Kochstüße für
lagen , Angaben über zuletzt be¬
80genes Gehalt und Gehaltsfor¬
derung bitte zu richten unter
B. R. 56 / G 10 an Ala , Bremen .

Wachmänner bis zu 60 Jahren für
den Wachschutzdienst in Schlesien

und Gen -Goud. gesucht. Für Un¬
terkunft , Verpfleg . und Unifor
mierung gesorgt . Militärentlaf¬
sene , Leichtversehrte , rüstige Rent¬
ner und von Arbeitsämtern noch
nicht erfaßte , unbescholtene Deuta . Mädchen oder Frau für die

sche senden ihren Lebensl ., Licht¬
bilder und Angabe des Eintritts
tages an den Oft -Schlesischen Wach¬

Weibliche Kraft für die Bedienung
unserer Fernsprechzentrale in den
Vormittagsstunden zum sofortigen
Antritt gesucht . Angebote an die
Firma Lehntering AG .. Emden ,

Junges Mädchen (evtl. Pflichtfabr).

Schwere Weidekuh gegen milchge =bende zu vertauschen . Angebote Janßen , Harsweg .unter 2154 OT3 . Emden .
Rind , hochtragend zu verkaufen .

Dirt Buß , Jheringsfehn 126 .
Gute Rinder , güst , 1jährig , mit und

ohne Ohrmarke , zu kaufen ge =sucht . Angebote an Viehverwer¬
tungsgenossenschaft Rheiderland ,
Ruf Jemgum 160 und 109 .

Zeitmilche Kuh gegen Lieferungs¬
fier oder fahre Kuh zu vertau - Trächtiges Schwein , in 14 Tagen dienst in Bielit O. /S .

fertelnd , verkauft Harm Fecht ,
Nortmoor .

Schöne Ferkels zu verkaufen . Poppe
Bontjes , Plaggenburg .

schen . W. Meyer , Klein - Hesel .
Junge Schlachttuh gegen gute Milch =

fuh zu vertauschen . S. Steinhorst , Säuferschwein zu verkaufen .
Denefas , Neermoor . D.Forlig -Blautirchen .

Junge Kuh , im Mai belegt, zu ver - Großes Läuferschwein zu verkaufen .taufen oder gegen güftes Rind Leer , Sägemühlenstraße 67 .
ober fahre Ruth zu vertauschen . Ferkel gegen Läuferschwein zu ver¬

zu

Beste Ferkel verfäuflich . Frau Weert
Ihnen , Rahe .

Jann E. Peters , Münkeboe .
Schweres , flottes Stammrind

verkaufen . 2. Löning , Wymeer .
Färse , hochtragend , zu verkaufen .Menne Goldenstein , Holtrop .
Einige Rühe , hochtragend , zu ver¬Baufen oder gegen fahre Rühe zu

bertauschen. Serieno S. Zimmer- Kurzhaar-Rüden,- jagdlich sehr gut,mann , Boetzetelerfehn 53 .
Beftes Ruhlalb , schwarzbunt , zu verRaufen , Th , Caspers , Popens ,

erbeten .

Fixes jung . Mädchen für Geschäfts¬
haushalt auf dem Lande , Nähe
Beer , gesucht . Angebote unter
2 1176 023 . Leer .

Stellengesuche

Stellung als Pflichtjahrmädchen in
gut bürgerlichem Haushalt für
meine Tochter mit höherer Schul¬
bildung baldigst gesucht . Näheres
Emben , Kleine Faldernstraße 16 .

Junges Mädchen , 21 Jahre , sucht
sofort oder später Stellung in
Kantine , Küchenbetrieb oder ber¬
gleichen . Ausführliche Angebote
unter 2144 OT3 . Emden .

Bandwirtswitwe sucht netten Wir¬
tungsfreis in frauenlosem , land¬
wirtschaftlichem Haushalt , Ange¬
bote unter N 358 OT3 . Norden .

Stellung als Stüße für Laden und
Haushalt fucht junges Mädchen ,
22 Jahre alt . Leer oder Aurich
bevorzugt . Angebote unter 2 1195
OTZ . Deer :

Stellung in frauenlosem Haushalt
als Haushälterin sucht arbeitsame
Frau , Mitte 50er Jahre , ohne An¬
hang . Angebote unter 2153
OT3 . Emben .

Beschäftigung in Baden und Saus
halt , Umgebung Embens , fucht
Mädchen , 22 Jahre alt . Angebote
unter 2149 OT3 . Emden .

Vormittagsstungen sofort gesucht. Beichte Arbeitsstelle gesucht. Büro
Frau Carl Kämpen , Leer , Va¬
derkeborg 4 .

2 - 3 arbeitsverpflichtete Frauen für
ganze oder halbe Tage stellen wir
sofort ein , Bürotenntnisse er¬
wünscht. Stadtsparkasse Emden,
Am Delft 25/26 .

Behrling stellt ein Drogerie Alfred
Müller . Emden , Straße der SA . 19 .

oder Lager . Angebote unter B
1203 DT3 . Beer .

Stellung als Haushälterin in gutem
Hause gesucht . Angebote unter S
1199 OI3 . Leer .

Stellung in gutem Hause sucht jun¬
ges Mädchen , Gute Zeugnisse vor¬
handen . Angebote unter 1198
OTZ . Leer .

Gründliche Ausbildung und gute Haushälterin sucht zu sofort Stel¬
tauschen . Geschwister de Berg , Binderlieb , gesucht . Hotel Deut - Erziehung in staatlich anerkannter lung in frauenlosem Haushalt ,
Simonswolde . sches Haus " , Aurich . Krantenpflegeſchule mit Abschluß wo Kind mitgebracht werden tann .

Hausmädchen zum 1. September ge¬ prüfung nach 2 Jahren . Borberei Angebote unter Nr . 125 poft
sucht. Frau Karl Kirchner , Wil - tung von strebsamen Boltsschüle lagernd Bütetsburg .
helmshaven Hedderwardergroden ,
Posener Straße 4 .

Sausgehilfin für sofort oder später
gesucht. Frau Gertr. Engelfes .

eingetragen , verkauft Joh . Norden Bleicherslohne 8 .D.
Willms , Negenmeerten 63 über Hausmädchen , kinderlieb . fofort ge
Esens (Oftft . ) . gesucht . Gmben , Neutovstr . 11 .

Schiere Ferkel zu verkaufen . Frau
Irene Sterrenberg Wwe . , Stapel :
moor .

rinnen in besonderer Vorschule .
Freie Station Taschengeld . Aus - Pflichtfahrstelle in gepflegtem Haus¬

halt für meine 15jährige Tochterbildung zur Diätassistentin in
staatlich anerkannter Diätlehrtnche . zum 1. Oktober gesucht . Angebote
Bedingungen burch den Borstand unter 3 1206 DI3. Leer.
des Friederikenstiftes in Hanno Stellung in frauenlosem Haushalt
ver , Dachenhausenstraße 5. Rus fucht erfahrenes Mädchen . Ange¬
41 - 341 /43 . bote an bie 023 . Papenburg .

Emden , Philosophenweg 33
Fernruf 2781

Köstlich :

VOGELEY
Krem Speise
mil Sahne Geschmack

Süßspeisen

Nichtig würzen !
Viele sonst so erfahrene Hausfrau
en begehen den Fehler , daß sie Süß¬
Stoff-Saccharin für ein Nahrungs
mittel wie Zuder halten . Er ist aber
ein Genuß - und Würzmittel , und
das bedeutet , daß man ihn nur auf
das Sparsamste verwenden darf ,
will man nicht wie mit Salz , Pfef
fer etc. durch ein Zuviel den Ge
schmad der Speise gefährden .

Deutsche Süßstoff - Gesellschaft
m . b . S . Berlin 85



Familienanzeigen

So Gott . will , feiern unsere lieben

Eltern , Weichensteller a . D. Gott :

lieb Krönert und Frau Hinderika ,
geb . Janssen , Emden , Tholens¬
wehr 7 , Dienstag , 14. September
1943 , das Fest der Goldenen Hoch¬
zeit . Zu ihrem Ehrentage ent¬
bieten ihnen die herzlichsten Glück
wünsche die dankbaren Kinder .

Geburten

Die glückliche Geburt einer gesunden
Tochter zeigen dankbaren Herzens
an : Friedrich Onnen und Frau
Tini , geb . Schäfer . Norderney ,
Hindenburgstraße 7, den 8. Sep¬
tember 1943 .

Boll Dank und Freude zeigen die
Geburt eines gefunden Töchterchens
an : Heinrich Lübbers und Frau ,
geb . Freesemann . Marienhafe , den
6. September 1943 .

Bernhardine Margarethe . Die Ge¬
burt einer gefunden Tochter zeigenin dankbarer Freude an Mia
Bakker , geb . Kümmer , 3. 3 .
Aschendorf , Krankenhaus Marten¬
stift , Jakob Bakker , Emden , Für :
bringerstr . 84 .

Sorit Dieter 8. 9. 1943 . Die Ge¬
burt eins gefunden Jungen zeigen
hocherfreut an Liesel Frank , geb .
Voermann , Emil Frank . Emden ,
Schillerstr . 38 , 3. 3 . Sandhorft bei
Aurich .

In großer Freude und Dankbarkeit
geben wir die Geburt eines ge =
funden Jungen , Herbert , bekannt .
Uffa . Jaun Saathoff und Fran
Erita , geb . Kesehage . Wiesmoɔr ,
den 6. September 1943 .

Verlobungen

Als Verlobte grüßen : Angela Nip .
ver , Fürstenau , Kr . Bersenbrück ,
August Dwoiakowski , Emden ,
11. September 1943 .

Wir haben uns verlobt . Charlotte
Ulrich , Ernst Held , Uffz . und OA .
in einer Panzerj .-Komp . Schwarz
(Kreis Calbe , Saale ), Aurich
(Ostfr .) , a. 3. im Osten , im Sepfember 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Sopfia Hinderts , Jan Arends .
Canum , Woltzeten .

Als Verlobte grüßen : Grete Saat¬
hoff , Johann Brathuis . Speyer¬
fehn , Großefehn , z. 3. im Osten .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Berna Bötper , Erich Schmidt .
Emden , Ernst -Moriz -Arndt -Str .
34 , Norden , Mühlenweg 5 , den 12 .
September 1943 .

Ihre Verlobung geben besannt :
Anni Garen , Lübbert Penning .
Heinißpolder , a. 3 . Loga , Loga ,
September 1943 .

Statt Karten . Ihre Verlobung ge =
ben befannt : Alida Meiners ,
Siebold Huizenga . Emden -Wolt¬
husen , Emden , den 12. Sept . 1943 .

Als Verlobte grüßen : Friedl Pet .
terhil , Berend Dirksen , 44 - Unter¬
scharführer , 8. 3. Urlaub . Brüg
(Sudetenland ) , Ryfum (Oftfr .) ,
Rysum , den 12. Sept . 1943 .

Elfriede Lichtenberg , Jan Ufena ,
Verlobte . Emden , Petfumer Str .
64 , im Osten , a. 3. Urlaub , den
11. September 1943 .

Ihre Verlobung geben bejannt :
Rete Mener , Wachtm . Here Jan¬
Ben . Logumer Vorwerk , den
12. September 1943 .

Ihre Verlobung geben beannt :
DRK . -Schwesternhelferin Heine .
rice Peters , Matr .- Obergefreiter
Arjen Blum . Bewfum , 3. 3. Ur¬
laub , Großheide , a. 3. Urlaub ,
4. September 1943 .

Ihre Verlobung geben beannt :
Netty Janssen , Willi Sommer .
Emden , Schnedermannstraße 83 ,
Schneidemühl , a. 3. Emden .

Ihre Verlobung geben belannt :
Erna Münning , Johann de Haan .
Emden , Staatswerft 25 b6,
11. September 1943 .

Ihre Verlobung geben

den

besannt :
Wilhelmine Müfting , Frib Weg¬
ner . Weener , Süderstr . 35 , 3. 3 .
Oldenburg , Wefermünde - Süd ,
Am Sister Tief 72 , 11. Sept . 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Aufea Schmidt , Gerd Eisenhauer .
Holtrop , Schirumer -Leegmoor , im
September 1943 .

Vermählungen

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Weert Müller , Uffz . der Luft¬
waffe , z . 3. Urlaub , Luise Müller ,
geb . Weber . Ofteel (Ostfr . ) , Stah =
ringen (Bodensee ) , im Sept . 1943 .

Ihre am 11. September 1943 statt
gefundene Vermählung geben be¬
tannt : Georg von Grieken , Hilde
bon Grieken , geb . Hildebrands .
Harsweg , Gr . Weg 98 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Willi Grach , Oberfuntmaat , Mary
Graez , geb . Willmann . Frankfurt
a . M. , 3. 3. Kriegsmarine , Emden ,
den 11. September 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Hermann Badewien , Elsine Bade¬
wien , geb . Buß . Jheringsfehn ,
den 5. September 1943 .

Ihre am 7. September 1943 voll¬
zogene Bermählung geben be¬
fannt : Obergefreiter Rindert Fries
ling unb Frau Fraute , geb.
Harms , Klein -Oldendorf .

Wir haben geheiratet : Hein Oberg ,
Räte Oberg , geb . de Vries . Bunde ,
3. B. Wehrmacht , Leer ( Ostfr . ) ,
geisfelder Straße 159 , im Sep¬
bember 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Jakobus Hagedorn , uffz . in einer
Flat -Abt . , und Frau , Gretchen
Sageborn , geb . Weichers . Völle :
merfehn , ben 11. September 1943 .

Leer , den 6. September 1943 .
Hart und schwer traf uns
die Nachricht , daß mein lie :

ber Mann , meiner beiden Kinder
treuer Vater , Obergefreiter

Gustav Kühne
im Alter von 35 Jahren am 18 .
August bei den schweren Kämpfen
am Ladogasee den Heldentod er¬
litten hat . In tiefer Trauer :

Frau Annelise Kühne , geb .
Steinber , Uwe und Henny ,
Obergerichtsvollzieher a . D.
Steinker und Frau , Frau Ka
tharine Kühne Wwe . , Bredstedt .
Heinrich Kühne und Frau , Ber
gedorf , Willi Kühne und Frau ,
Bergedorf , Frig Steinter und
Frau , Lüdenscheid .

Mit der Familie trauern :
Hansen & Jakobsen , Led
(Schleswig ) .

Weener , Firrel , Neufirrel ,
den 31. August 1943 .
Der allmächtige Gott nahm

unseren lieben ältesten Sohn und
Bruder , Schwager und Onkel ,

hoffnungsvollen Pflegesohn , mei¬
meinen stets um mich besorgten ,

nen innigftgeliebten Bräutigam .
Feldwebel

Heinrich Göto Dirks
im beinahe vollendeten 28. Le =
bensjahre nach schwerer Verwun
dung zu sich in die Ewigkeit. Er
starb am 23. August und fand

Heldenfriedhof .
feine letzte Ruhestätte auf einem

In stiller , ergebener Trauer :
Göto Dirks und Frau , geb . be
Buhr . und Kinder , Ernst de
Buhr , Helene Weber .

Gedenkfeier in der Kapelle zu
Firrel Sonntag , 19. Sept . , 10 thr .

Norden , Heitsweg 5 , und
Dresden , den 6. Sept . 1943 .
Wir erhielten von seinem

Schwadronschef die unfaßbare ,
tieferschütternde , traurige Nachricht ,
daß unser lieber , hoffnungsvol :
Ier Sohn , Bruder , Schwager ,
Enkel und Neffe

Johann
Uffa . in einer Radfahrfchwadron ,

betenabzeichens u . der Ostmedaille ,
Inh . des EK . 2. Kl . , Verwun¬

am 18. August 1943 im Alter von
22 Jahren bei den schweren
Kämpfen um Staraja -Russia ge =
fallen ist . Seine letzte Ruhestätte
fand er auf einem Heldenfriedhof .
In unfagbarem Schmerz :

Bruno Wagner und Frau Jo¬
hanna , verw . Diekmann , geb .
de Vries , Obergefr , Heinrich
Burkart und Frau Meta , geb .
Diefmann , Obergefr . Foce Diet .
mann , z. 3 . in Norwegen , Uffa .
Jindelt Diekmann , 3. 3 . tm
Often , Georg Wagner , Jindelt
de Bries und Frau , Wwé .
Berta Wagner sowie 4 Enkel¬
finder .

Die Gedächtnisfeier wird noch
bekanntgegeben .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Mühle Bruns in Hage .

Hage , den 7. Sept . 1948 .
Von seinem Oberleutnant
erhielten wir die tieftraurige ,

unfaßbare Nachricht , daß unser
lieber Sohn , Bruder , Enkel ,.
Neffe und Vetter , SA . - Sturm¬
mann , Grenadier

Klaas Tammen
am 18. August 1943 bei Stavata¬
Ruffia im Alter von 19 Jahren
den Heldentod für Führer , Volk
und Vaterland gefunden hat .
In tiefer Trauer :

Abraham Tammen und Frau ,
geb . Poppen , Gerhard , Gretje
und Martha Tammen sowie
die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeter Sonntag , 26. Sep¬
tember , in der Kirche zu Hage ,
wozu wir alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma F. K. Stilkenboom ,
Norden .

Berumerfehn , 8. Sept . 1943 .
Schweres Herzeleid brachte
uns die traurige , unfaßbare

Nachricht von seinem Chefarzt ,
daß nach schwerer Verwundung
unser einziger heißgeliebter , Hoff¬
nungsvoller Sohn , mein lebens¬
frober , sonniger Bruder , unser
guter Enfel , Neffe u . Vetter , Gefr :

Gerhard Bley
Inh . des Verwundetenabzeichens ,
bei den schweren Abwehrkämpfen
südlich des Ladogafees am 19 .
Aug . 1943 im blühenden Alter
von 19 Jahren in , einem Feld¬
lazarett noch am selben Tage den
Heldentod starb . Er wurde auf
einem Heldenfriedhof zur letzten
Ruhe gebettet . Der Gedanke ver¬
mag unseren großen Schmerz zu
lindern , daß er fein junges Leben
für uns alle dahingab .
In tiefem Weh :

Hermann Blen und Fran Ma¬
grete , geb . Kleen , Ingeborg
Blen . Familie Wwe . Blen ,
Familie Wwe . Sleen sowie die
nächsten Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Bäckerei Adolf Gerdes und
Gefolgschaft , Norden .

Bremen , Marborn , Aurich ,
den 1. September 1943 .
Von seinem Kompanteführer

erhielt ich die traurige Nachricht ,
daß mein lieber , treuforgender
Wann , Karins lieber Papa , mein
lieber Sohn , unser guter Schwie .
gersohn und Schwager , Gefreiter

Anton Weber

Inh . des Verwundetenabzeichens ,
im Alter von 37 Jahren bei den
schweren Abwehrkämpfen nördlich
Orel am 14. Juli 1943 den Hel¬
Centod fand . In tiefer Trauer :

Aarla Weber , geb . Vamten ,
Töchterchen Karin , Anna Weber
Wwe ., Neinhard Lamken und
Frau Helene , geb . Köring , fo =
wie alle Angehörigen .

Völlenerfehn , Aschendorf ,
Graz in Steiermark ,
den 7. September 1943 .

Von seinem Leutnant und Kom¬
panieführer erhielten wir die
traurige , unfaßbare Nachricht , daß
unser herzensguter , stets um uns

besorgter Sohn , unser unvergeß¬
licher Bruder . Schwager , Onfel ,
Entel Neffe und Vetter , Gren .

Albert Erich Dreyer
im blühenden Alter von 19 Jah¬
ren in den schweren Kämpfen im
Osten am 13. August 1943 im
Raume von Nickoskoje den Hel =
dentod fand . Auf einem Helden¬
friedhof bestatteten ihn seine Ka¬
meraden zur letzten Ruhe .
In tiefer Trauer :

David Dreyer und Frau
Trientie , geb . Ennenga , Ober¬
gefr . Eilert Wilms und Frau
Käthe , geb . Dreyer , Hauptfeld =
webel Gerhard Dreher und Frau
Marga , geb . Rieger , Obergefr .
Martin Dreher , z. 3. Lazarett ,
Sanita Dreyer , Obergefr . Jo =
hann Dreyer , Obergefr . Kuno
Üffen und Frau Tini , geb .
Dreyer , Andreas , Edith und
Anni Dreher , Opa Dreyer sowie
die nächsten Angehörigen .

Blaggenburg , 6. Sept . 1948 .
Wir erhielten die tieftrau¬
rige , unfaßbare Nachricht ,

daß mein mir unvergeßlicher
Mann , Klein -Annis unerfeßlicher ,
allzeit besorgter Vater , mein gu =
ter Sohn , unser lieber Schwieger :
sohn , Bruder , Schwager , Onkel
und Neffe , Gefreiter

Johann Diekmann
Inh . des Inf . Sturmabzeichens
und der Ostmedaille , an seiner
schweren Verwundung im blühen¬
den Alter von 28 Jahren am
24. Juli 1943 im Often den Hel¬
dentod starb . Er ruht auf einem
Heldenfriedhof . Um so härter
traf uns diefer Schlag , da schon
sein Bruder und sein Schwager
ihr Leben gaben für ihre Lieben .
In tiefer , stiller Trauer :

Helene Diekmann , geb . Bark¬
meier , Tochter Anni , sein Va¬
ter , feine Schwiegereltern sowie
alle Angehörigen .

Trauerfeier fand am 5. Sept , in
Fedderwarden stat .

Middels -Westerloog ,
den 7. September 1948 .
Von seiner Einheit erhielten

wir die tieferschütternde und un¬
faßbare Nachricht , daß unser lie :
ber , hoffnungsvoller Sohn , unser
Herzensguter , unvergeßlicher Bry¬
der , Schwager , Enkel , Onkel ,
Neffe und Better

Siebelt Arnold Janssen
44 - Rottf . in einer Bol . - Division ,
bei den Kämpfen vor Leningrad
im blühenden Alter von 23 Jah¬
ren am 26. August 1943 den Hel¬
dentod für Führer , Volk und

ErVaterland gefunden hat .
wurde auf dem Heldenfriedhof
der - Division unter militäri¬
schen Ehren zur letzten Ruhe ge¬
bettet . In tiefer Trauer :

H. Janssen , Obermaat der MA . .
und Frau , geb . Janssen . Ober¬
gefr . Folfert Bruns und Frau
Hiema , geb . Janssen , Anna ,
Johanne und Johann und alle
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 12 Sept . ,
in der Kirche zu Middels , wozu
wir herzlichst einladen .

Sültenburg , Ost - Ochtersum
und Neßmergrode ,
den 6. September 1943 .

Erhielt von seinem Hauptfeldwebel
die traurige Nachricht , daß mein
herzensguter Mann , mein treuer
Lebenskamerad , unser lieber Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Onkel , Neffe und Vetter , Ober¬
gefreiter

Bernd Remmers
Inhaber des GR . 1 und 2 , Pan¬
zerkampfabzeichens , Infanteries
Sturmabzeichens , Verwundetenab¬
zeichens und der Ostmedaille , bei
den schweren Kämpfen ostwärts
Roslawl am 25. August 1943 im
taum vollendeten 31. Lebensjahre ,
getreu seinem Fahneneid , für Füh¬
rer , Volk und Vaterland den Hel¬
dentod erlitten hat . Am 26 .
August wurde er auf einem Hel¬
denfriedhof beigesetzt . Nur die
Hoffnung auf ein Wiedersehen in
der ewigen Heimat vermag unse =
ren Schmerz zu lindern .
In tiefer Trauer :

Frau Anna Remmers , geb .
Freese , Siebo Remmers und
Frau , geb . Meints , Harm
Freese und Frau , geb . Klee¬
mann , Geschwister sowie alle
Anverwandten .

Gedächtnisfeier am 12. Septem :
ber , 10 Uhr , in der Kapelle zu
Neuschoo , wozu alle herzlich ein¬
geladen find .

Wilhelmshaven , Fredeborg¬
str . 5a , Moordorf Nr . 178 .
Von seinem Hauptmann er¬

hielten wir die erschütternde Nach¬
richt , daß unser lieber Sohn ,
Bruder und Schwager , mein Ite¬
ber Verlobter , unfer lieber
Schwiegerfohn , Obergefreiter

Hermann Schröder
am 17. August 1943 vor Lenin¬
grad den Heldentod fand . Einen
Tag vor seinem 29. Geburtstug
und einige Wochen vor seiner
Trauung mußte er sein junges
Leben für den Bestand Groß¬
deutschlands , für Führer und
Volf hingeben . Er war die Hoff¬
nung feiner Eltern und das Glück
meiner Zukunft .
In stiller , tiefer Trauer :

Die schwergeprüften Eltern
Hermann Schröder und Frau
Klara , geb . Zuwachs . Kinder ,
Wüppke Hillers , seine ihn nie
vergessende Verlobte , Daniel
Hillers und Frau Aafke , geb .
Smit , fowie alle Angehörigen .

Emden , 3. 3. Cannewiß i . Sa . ,
den 5. September 1943 .

Heute ist nach kurzer , schwerer
Krankheit unser hetßgeliebtes flei .
nes Söhnchen und Brüderchen ,
unser liebes Enfel - und Urenfel¬
find , unser lieber Neffe

Helmut Werner
im zarten Alter von 10 Monaten
fanft entschlafen .
In tiefem Schmerz :

Gerhard Janzen u . Frau Wil¬
helmine , geb . Wiggers , Sohn
Hans - Georg . A. Wiggers und
Frau , N. Wiggers und Frau ,
Egon Wiggers , 3. 3. im Felde ,
Helga Wiggers , Marga Wig¬
gers .

Die Beerdigung findet in Canne .
wiß statt .

Jemgum , Bremen , Crißum
und Emden .

Kirchi Nachrichten

Sonntag , 12. September
Leer . Ref . Kirche . 10 Uhr Pastor

Hamer . 11. 15 Uhr Kinderftrche .
Ab Mittwoch , 15. Sept . , 8 Tage
19. 30 Uhr : Evangelisationsvor¬
träge durch Pastor Bruns , Mar¬
burg , in der Kirche .

Rutherfirche . 10 Uhr Past . Knoche .
Auch für die Gemeinde der Chri¬
stuskirche .) 11. 20 Uhr Kinder¬
firche . Mittwoch , 20 Uhr Bi¬
belstunde in Heisfelde , Landstr . 17 .

Christuskirche . Siehe Lutherkirche .
Ev . freif Gemeinde (Baptisten ) .

9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonn¬
tagsschule . 17 Uhr Predigt .
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöfl . Methodistenkirche , 10 Uhr ||
Kirchendienst . 11. 15 Uhr Sonn¬
tagsschule . Mittwoch , 15. 30 Uhr
Bibelstunde .

-

SCHOSTEK
im neuen Haus !

Am 11 . September schliessen
wir unsere bisherigen 4 Ver¬
kaufsstellen und eröffnen am

gleichen Tage im

Zentral - Hotel

Unserer geschätzten Kund¬
schaft ist damit wieder die

Möglichkeit gegeben , ihre Kauf¬
wünsche in einem Haus zu be¬

friedigen . Schenken Sie uns
weiter Ihr Vertrauen , wir wer¬
den versuchen , Sie stets zu¬

frieden zu stellen .

Sente 19 Uhr entschlief an Al- Zona. Ref. Kirche. 10 or Botor SCHOSTEK
tersschwäche unfere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwester , Schwäge¬
rin und Tante , Witwe

Fenna Schröder
geb . Lenger

in ihrem 92. Lebensjahre .
In tiefem Schmerz :

Die trauernden Angehörigen .
Beerdigung Montag , 13. Sept . ,
14. 30 Uhr , vom Sterbehause .

Lübbertsfehn , den 8. Sept . 1943 .
Nach einem arbeitsreichen Leben
nahm der Herr heute nach kurzer
Kvantheit meinen geliebten Mann ,
unseren guten , treusorgenden Va
ter und Großvater , unseren lieben
Bruder , Schwager und Onfel ,
Bauer

Enne Matthias Peters
in seinem 76. Lebensjahre von
unserer Seite . In tiefer Trauer :

Nantle Peters , geb . Saathoff ,
Matthias Peters und Frau , geb .
Bohls , sowie drei Enkelfinder .

Beerdigung Montag , 13 , Sept . ,
14 Uhr , in Weene .

Klein -Sander u . Groß - Oldendorf ,
den 9. September 1943 .

Heute verstarb im Kreiskranken¬
hause zu Leer nach langem Leiden ,
im festen Glauben an seinen Hei¬
land , mein lieber Bruder , Onkel
und Vetter

Eilert Heyen Harms
in seinem 72 . Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Wwe . Mena Wilken , geb . Han¬
fen , W. Harms und Frau .
geb . Hanken .

Beerdigung Montag , 13. Sept . ,
15 Uhr , von Remels .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
schmerzlichen Verlustes unseres
unvergeßlichen Sohnes und Bru
ders , uffz . Joh . de Boer , sagen
wir allen unseren herzlichsten
Dant . Familie Johann de Boer
und Angehörige . Nordgeorgsfehn ,
den 3. September 1943 .

Statt Karten . Für die uns in
so reichem Maße erwiesene An¬
teilnahme anläßlich des Hinschei :
dens unserer lieben Mutter spre =
chen wir allen unseren herzlichen
Dank aus . Geschwister Duin . Leer ,
Bremer Straße 8 , den 3. Sep¬
tember 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unserer lieben Mut¬
ter , Antoinette Ufen , fagen wir
allen unseren innigften Dank .
Hinrikus Arends n . Frau , Bein¬
rich Schmidt und Frau , Familie
Louis Onnen . Nordseebad Juist .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme an dem unsag¬
bar schweren Verlust anläßlich
des Heldentodes unseres lieben ,
unvergeßlichen Wilhelm fagen
wir allen unseren aufrichtigen ,
tiefempfundenen Dank . Familie
Hermann Böke sowie alle Ange .
hörigen . Manslagt .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme , die uns anläß¬
lich des Hinscheidens unferes lie¬
ben Entschlafenen entgegengebracht
wurden , danken wir allen herz¬
lichst . Frau Gretchen Steinberg .
Kinder und Angehörige . Norden ,
Mahnland 17 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes unseres lie =
ben , unvergeßlichen Töchterleins
Gerda sprechen wir allen unferen
herzlichen Dank aus . Jannes
Janssen und Frau . Hinte .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes unseres unvergeß¬
lichen Sohnes , Bruders u . Freun¬
des , Obergefreiter Gerd Klaaßen
Backer , danken wir herzlichst .
Abram Backer und Familie , Fa¬
milie Thaden . Oldeborg , den
4. September 1943 .

Für die uns erwiesene Teil¬
nahme anläßlich des Heimganges
unserer geliebten Mutter danken
wir herzlich . Oskar Koch u . Fa¬
milie . Loga , den 4. Sept . 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des Hinscheidens unferes .
lieben Entschlafenen sprechen wir
unseren innigsten Dank aus .
Fran Johanne Brants Wwe ., geb .
Benz , und Angehörige . Emden¬
Wolthusen , den 3. Sept . 1943

Poets . 11. 20 Uhr Kinderkirche .
Luth . Kirche . 9. 30 Uhr P. Hafner .

Logabirum . 11 Uhr Pastor Trente¬
pohl . 14 Uhr Kinderkirche .

Müttermoor . 9. 30 Uhr Pastor Frey .
Nortmoor . 10 Uhr Kindersirche . 14

Uhr Pastor Hafner .
Warfingsfehu . 10 Uhr Past . Bruns .
Boltland . 9 Uhr Kinderkirche . 10

Uhr Pastor Sieffen .
Firrel . 14. 30 Uhr Missionsfest .

Redner Landessuperintendent El
ster und Pastor Mindermann .

efel . 10 . 30 Uhr Sup . Oberdieck .
9 Uhr Sup .Stiefelfamperfehn .

Oberdieck .

Esklum , 8. 30 Uhr Pastor Hamer .
Driever . 10 . 30 Uhr Pastor Brouer .
Grotegaste . 9 Uhr Pastor Brouer .
Ihrhove . 9 Uhr Kinderkirche . 10. 20

Uhr Pastor Metger .
Ihrenerfeld . 9 Uhr Pastor Metger .
Großwolde . 10 Uhr Kinderkirche .

14 Uhr Pastor Brouer .
Weener . Ref . Gemeinde . 9. 30 Uhr

Uhr Sup . Hamer , Loga . 11 Uhr
Kinderlehre . 15 Uhr Paftor Ha¬
mer , Leer . Donnerstag 20 Uhr
Chorsingen .

-

Ev . freif . Gemeinde (Baptiften ) .
9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr
Kinderkirche . 16 . 30 Uhr Predigt .

Donnerstag , 19. 30 Uhr Bibel¬
und Gebetsstunde .

Landschaftspolder . 9. 45 Uhr ir¬
chendienst .

Dißumerverlaat . 11 Uhr Kirchen¬
dienst .

Bunde . 10 Uhr Pastor Behrends .
11. 15 Uhr für die Kinder .

Möhlenwarf . 10 Uhr Pastor Pe
terfen . 14 Uhr für die Kinder .

Marienchor . 18 . 30 Uhr P. Behrends .
Jemgum . Kein Kirchendtenst . 10 . 30

Uhr Kinderkirchendienst .
Böhmerwold . Keine Predigt .
Grißum . Keine Predigt .
Midlum . 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Vellage . 14 Uhr Past . Groenewold .
Hazum . 10. 30 Uhr Lesepredigt .
Oldendorp . Keine Predigt .
Nendorp . 9 Uhr Lesepredigt .

Deutsche Christen
Leer . Feierstunde in der Christus¬

firche fällt aus . Nächste Feier¬
stunde am Sonntag , dem 10. Ot¬
tober . Pastor Blankerts .

Aerztetafel

Dr . med . Rob . Meyer , Emden , Alter
Markt 1. Verreist .

jetzt : Emden , Neutorstr . 46/47
( Zentral -Hotel )

Der elegante
OffizierStiefel

Vollendete Form mit steifem
halbsteifem weichem Schaft
Der beliebte Geländestiefel
in Waterproof zoiegenäht

SchnürstiefelHalbschuhe

auf Uniform - Bezugschein

H. Bockstiegel, Aurich
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WEINSPENNERIEN

HANAU - BERLIN

Dr . Happach , Zahnarzt , Esens . Von STUCK AKT
Sonnabend , 11. Sept . , bis Don¬
nerstag, 16. Sept. , feine Sprechstunden .

Dr . med . Daniel , Aurich . Dienstag ,
den 14. Sept . , feine Sprechstunde .

Dr . Klamroth , Zahnarzt , Aurich .
Ostertor 2. Sprechstunde wieder
auf .

Tierarzt Dr . Abts , Leer . Sonntags
dienst am 12. September 1943 .

Veranstaltungen

Großes volkstümliches Konzert in
Aurich des Gaumusikzuges des
RAD . Oldenburg am Sonn¬
abend , 11. Sept . , um 20 Uhr
in Ahrenholz Garten . Eintritt
0,50 RM . , Militär 0,30 RM .
Der Ueberschuß wird dem
Kriegs -WHW . zugeführt .
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ELLSCHAFT

im Dschungel
wäre es , Motki nur einfach in den
Schrank und die Hände in den
Schoß zu legen . - Man muß es

richtig machen !
Deshalb

Gebrauchsanweisung
genau beachten !

Motki
tötet Motten

und Brut

und wissenschaftlich anerkannt .

Für

kleine Kinder

Blondes Mädel , 25 Jahre , mit 1
Kind , vom Schicksal hart geprüft ,
möchte einen Herrn kennenlernen , Die zuverlässige und tödliche Wirkungguten Handwerker oder fleinen von Motki wurde amtlich beglaubigt
Beamten . Witwer mit 2 Rindern
bevorzugt . Zuschriften mit Bild
unter 2162 OT3 . Emden .

Vermittle Ehen distret in gesell¬
schaftl Form Dant meiner aus¬
gezeichneten gesellschaftlichen Be =
ziehungen und meiner vielseitigen
Erfahrungen bin ich in der Lage ,
gute Erfolge zu erzielen Zuschrif
ten mit Bild erbitte an Frau
Räthe Gröne , Bremen I Boft¬
schließfach 497 Ruf 487 685

Möchten Sie heiraten ? Wir unter
breiten Ihnen unverbindlich und
diskret zahlreiche persönlich für
Sie in Frage tommende Vor¬
schläge (gegebenenfalls mit Bil¬
dern ) gegen Einsendung von nur
2 . - RM Germania - Briefbund .
Bremen Postfach 879

Mittlerer Reichsbeamter wünscht
häusliches Mädel , auch Dom
Lande , bis Mitte 20. als Gattin .
Näheres unter . 373 durch Brief¬
bund Treuhelf , Briefannahme
Hannover 14 , Schließfach 20 .

Verloren

gibt es hin und wieder

einige Zitronen . Man

verwendet sie zu einem

schmackhaften und

vitaminreichen

Zitronen - Flammeri

*

Rezepte durch die

Mondamin - Ges . m . b . H. ,

Berlin - Charlottenburg 9Rosa Stricktveste , am 8. September ,
10. 30 Uhr , Hinter der Halle in
Emden verloren . Gegen Beloh
nung abzugeben bei Geerbs & Kräutertueen
Dirks , Emden , Hinter der Halle .

Statt Karten Wir sagen allen Schwarze Brosche auf der Strecke
unseren herzlichen Dank für die
innige Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes meines [ teben
Mannes und unseres lieben Ba¬
ters , Klempner Richard Anton
Frey . Im Namen aller Ange¬
hörigen Fran Reeske Fren Wwe .
u . Kinder . Jemgum , 6. Sept . 1943 .

Walle - Aurich - Ostersander ver¬
loren . Gegen Belohnung abzuge¬
ben in der OT3 . Aurich .

Soldbuch mit Urlaubsschein u . son¬
stigen Papieren in Neu -Wieg¬
boldsbur oder Wiegboldsbur am
10. 9. 1943 verloren . Gegen Be¬
lohnung abzugeben . Peter Han¬
sen , Westerende -Holaloog .

gegen

Kropf safebow
Gelt er 15 Jahren bewährt !

Berlangen Sie fostenlos Broschüre von

Frie : r . Hastreiter .

Krailling bei München
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